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dur heute ftand nur nod) eine 
her Reden waren gneitern i 
eiseo achalten worden, — 
nenannt. Entfeifelte ein 
ichiedenen Delegationen Fam 
lien Zufammenftößen. — 
cenergiiche Oppofition bemerk 
Glarf in Erwägnng, der Mi 


ivnalfonbention in San Fsrau- 
8 Name wurde jhliehlich doc 
jige Aundgebung. — Ju ver- 

zu Unftimmigfeiten und tät- 


ie „alte Garde“ zieht Champ 
gen foll. 


Sonderbericht der „Abenbpoft”.) 


San Francisco, 30. uni. 
politiſche Komödie der demokratiſchen 
Konvention nimmt den üblichen Ver— 
lauf, und wir nähern uns der Kriſe 
die > dem DBerlefen der Platforı 
und ber Abjtimmung über den Baıı= | bir ; i " 
nerträger eintritt, ü Die Zimmerer | ner —* —— 

* egen genügend Beweiſe vor, 
der Platform ſind ſtramm an der daemokratiſch tei di 
— u e Par ei die Pro⸗ 
Arbeit; ſie wollen gewiſſe Planken hilfrage als „rühr mich nicht 
in folder Weife glatt hobeln, daß fi | anandeln werde, und bie 
ein offener Streit in der Konvention Nr ⸗ 
Er = enttont | „U tönnen alle Hoffnung fah- 
bermeiden läßt. Werben fie mitten daß die Partei Jerferfons 
ihrer Arbeit am Donnerstag morgen | und elands ihre perfönlichen 
fertig, jo mirdb die Platform der | Re Freiheiten fehügen merbe 
Kondentior am Donnerstag nad)= | Es 
mittag borgelegt werben. Die Ab-| EEE TER 
ftimmung über den Präfidentfchafts- | 
kandidaten wird am Freitag begin⸗ 
nen und die Konvention am Sams— 
‘ag zu Ende fein, In ciöco, Galif., 1. Suli, 
„Se länger bie Platformzimmerer DurcJachtruhe friſch geſtärtt, 
über bie ftrittigen Planten tämpften, | Up 7 die Delegaten der de- 
um fo offentunbiger wurde es, af, mofra Nationalkonvention 
Ne Vertreter der Abminiftration die] AT” Mn die Arbeit um in er- 
Lage voMftändig beherrfchten. Der) ter Liſj lehten der Vorſchlags— 
Platform = Unterauzfuß. von neun | Ten Miverber um die Präfi- 
Mann, welher den vorläufigen Ent- dentſchJination zu lauſchen. 
wurf der Platform außarbeitete, bes. Gele der geſtrigen überaus 
ſteht faſt ausſchließlich aus Anhan- ſtürmiſchgufenen Sitzung, die 
gern der Adminiſtration. Nicht ein— volle achjnden gewährt hatte, 
mal Bryan oder Vizepräfident Mars | wurden Pewerber um die No— 
Hall konnten troß ihret herborragen⸗ Ninationgorſchlag gebracht und 
den Eielung in- beinokratifcgen Si; | für heut Ar noch eine Rede 
geiegenheiten einen Siß in dem Un⸗ in Ausſi rauf dann das Reſo⸗ 
terausſchuß erlangen. Iutionsfoi die Barteiplatform 
Anzwifchen entmwidelt fih ver einberichtdirfte, 
„Dubm“ McXbdoos immer mehr, anz|..; beibch zur haltende Nebe 
Iheinend ohne jede Leitung, und trop iſt die de guberneurs Cornwel 
‚MeAdoos Erklärung, dak er fein | on Dei? piien, der den Namen 
Kandidat fei und fein Name über: | ot John Davis, dem diesfeiti- 
haupt nicht formell vor der Kon. det Botih in London, unter- 
vention genannt werben follte, Di) breiten wicFox, MeAdoo, Pal— 
Führers MeAdoos hatlen befonders bier, Gerar Ichoct. Cummings, 
darauf Gewicht gelegt, daß feine,No- Edwards, Meredith und 
‚ \, ‚minationsrebe gehalten merbe, u] Zven ur auıfe der gejtrigen 
VNe Adoo der Konbention vorzuſchla⸗ sung In lan gebracht wor⸗ 
gen ‚um fo die Yllufion aufrecht zu den, ehe die Mntion fich vertagt 
erhalten, daß bie Bewegung zugun⸗ hatte, um heMPormittag um elf 
ſten MeAdoos rein ſpontan fei und Uhr ihre TA fortzufeten. 
bie Delegaten ohne jede äußere An-| Champ Clark Men Steg MeNbons 
tegung, wie burch eine Nominationz- 
tebe, aus eigenem Antrieb fih um! Mit dem o 
ihn Scharen, daß MeAdoo 
Jetzt wird viel von einer dritien die beiten Au, auf: die Siche⸗ 
Partei geiproden. Die Hearfifchen | rung der Nonlon hat, waren 
Bläfter bringen darauf, dak ein | Die demokratifd-ünrer der. alten 
Menn aus Kalifornien, ein Demo» | Schule die gan Naht hindurch 
frat dom Kaliber desBundesfenators | eifrig an der Al um Mittel und 
Reed bon Miffouri, an die Spipe| Wege zu finden,k ein Sieg Vic» 
bed „Zidetö“ der britten Partei ge» | Ad008 vereitelt nen Fann md fie 
ftellt werde. Eine fortjepritiliche| Dielten eifrig Mırku nad) einem 
Grundfagertlärung und Männer mie anderen, item. a ‚men Kandida- 
La Follette und Reed würden ficher | ten, der im Standküre, daS nötige 
bon meunzig vom Bu ert ber! Sweidrittelbotum fi) zu berei 
veutfhameritanifhen C..mmgeber | nigen. * * 
unterſtützt werden. | i Sie erörterten al ine diefen An 

Die Anzeichen find, daß die demo- | Forderungen entivrkude Perſon— 

— —————— nochentrocken“ lichkeit Champ Ceh den vormai⸗ 
itd. Im Unterausfchuß des gen Sprecher im Iprä 
Ausſchuſſes für Beföläffe war Bis baufe des Kongreiie ir ara 
Mittwod; abend die Anficht vor-| ih der Nationalfonktion in Bal. 
berzichend, ba bie „Liquorfeage* | timore die Nominat® nicht zuge- 
für die Mebrheit bes Doltes „tor“, Ttanden worden, nadiiht er — mas 
let, ba bie Maffen fid) mit der Pro- | in der Gefdichte der Amofratifchen 
hibition abgefunden Hätten und die] Partei ohne Paralel daſteht, — 
Wieberaufnahme des Gpirituojenge-| mehrfach eine abfolrl Stimmen- 
Br nicht wünfeten. Es gab Fich | mehrheit erhalten hatt 
aber Stimmung fund, in die Plat: | Anhänger aa 
nem eine Erklärung hinfichtlich de3 Keen ee * nn rg 
Rechts ber perfönlichen Freiheit zu- Die Anbä —* —* * 
gleich mit einer Verdammung der Readp ſind, wie 
egaliſierten Spionage von Prohi— gen 9 er Dee 
bitionsagenten, des geivaltfamen&in- der. d aa a Rreifeh”, 
dringend in bie Privatwohnungen des — eng} biefomination 
und ber Hausfuhung nad Ver— —— Schatargsfefretärs 
(egungen der Prohibition aufzunehe | Yeut —* bellauf gefitet und 
men. Diefe Erklärung follte jeboch Falle en on a folden 
fo gehalten fein, baß dadurch ber Nr=| nenchur ernoere Koalitill befannt- 
aterung nicht nahegelegt werde, in der | —— ne nirbe, ch melde 
Durhführung der Prohibition nad: borfe“ ilſon unterſtüthe dark 
ulaffen und zum Schnapshande! ein! * — auf hen —— gchradht 
Auge zuzudrücken: J — ei Mandl der iım 
Heute, Donnerät ü > En —* vi nätigen 
* ag, früh wurde) Stimmen zu fihern. X 
die Beendigung ber Platformarbeit | bind en ger ker 
ung turde in.erfter Wie So- 
erwartet, worauf der GSteuerungs-| mer & Eummi i 
außfguß wieder an die-Arbeit geben | den Gerichten won * 
und-bis mittag dann die Platform | binationen, dırrdarkag — * 
in allen Punkten nachgeprüft und | 
gutgeheißen ſein dürfte. Am Nach⸗ 
mitiag wird fie darauf der Kon— 
xtion vorgelegt werden. Senator 
fellt eniſchieden in Abtede —— ah En 
ber. borermähnte Unterausſchuß —— für 
bei Yuzfa * für Befchlüffe mit], —. „.- „ook 
© Fe gegen drei Stimmen fich gegen Tie Leiter: der | 
nal) Blanfe“ in der Platform 20% und — 
—5n habe. Slaß iſt vor⸗ Fu 
nner DeB Ausicuffes für Beiclüffe.| 
er erklürt jenen Bericht Für abfolut] 
—E— der Unterausſchuß habe} 
sarnidis in der Frage beichloffen 


it — 
e Fe 
* 


* Heſchichte, daß wir eine „naſſe 
ie)“ abgelehnt hätten, ift falfch,“ 
| enator MeKellar von Zen: 
| \inzu, „sch war in der gan« 
‚dung ded Unterausfchuffes zu= 
N GB wir haben über die Prohi- 


’ 
n 
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Bart. joll in Erwägung nezo- 


gen werden. 
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— 
wi 


In. 
Zugeitändnis, 
nicheinlich joweit 


lage Mer doo8 der 
den foIl, tourden tale 
präfident Marfhal 
Clark zuſammen 4 


Erleiden Schlappe. 


ſchuß müſſen Amendierung der 
Völkerligaplanke annehmen. 


Debatte war ſehr lebhaft. J 


*1 


Amendement ſtammte vom Senator 
walſh von Maſſachuſſetts. — Geſtat⸗ 
tet Vorbehalte zum Friedensvertrag 
ehufs genauerer Definierung der 
Verpflĩ htungen der Vereinigten Staa⸗ 
ten den Verbündeten gegenüber. 


San Francisco, 1. Zuli. Jia 
Platformausſchuß kam es zu einem 


Adoo's —X macht ſich überaus erbitterten Kampf um die Raſiermeſſer die Kehlen durch und 


Bölterliga-Plante und das Enber: 
gebniß war, daß die Anhänger des 
Präfidenten Wilfon Tich gezwungen 
faben, fi mit einer Amendierung 
der bon ber Wbminiftration  befür- 
worteten PBlanfe einverstanden zu er- 
tlären, ehe fie zur Annahme gebracht 
werben fonte. 

Der Platformausfhuß, der Pie 
ganze Nacht in Sikung geiwejen war 
und bi3 nad) Tagesanbruch über bie 
Völkerliga-Plante bebattiert hatts, 
gönnte fih dann etlide Stunden 
Ruhe, um feine Beratungen um zehn 
Uhr Vormittags mieder aufzuneh- 
men. DBerfchicdene Mitglieder des 
Ausfchuffes gaben der Hoffnung 
Ausdrud, daß -3 ihnen gelingen 
miürrbe, noch im Laufe der heutigen 
Konventionzfikung die Platform 
einzuberichten, wennfhon man im 
Plenum des Ausſchuſſes noch einen 
erbitterten Kampf ſowohl über die 
Prohibitionsfrage, wie auch über die 
iriſche Frage erwartet. In der Kon— 
vention ſelbſt werden die Kämpfe be— 
züglich dieſer beiden Fragen fortge— 
ſetzt werden, und es wird außerdem 
auch unſtreitig zu einem Kampf um 
die Völkerliga-Planke kommen. 

Gelegentlich der Erörterungen im 
Ausſchuß über die Völkerliga-Planke 
ſoll es zu ſehr ſcharfen Wortgefechten 
gekommen ſein, an denen ſich Se— 
nator Carter Glaß, der Vorſitzer des 
Ausſchuſſes, William Jennings 
Oryan, die Senatoren Walſh von 
Maſſachuſetis, Walſh von Montana 
und Pomerene von Ohio 
präfident Marfhall beteiligten. Die 
Entfcheibung des Ausfchuffes wurde 
nicht amtlich befannt gegeben, aber 


Yjau3 maßgebender Quelle murbe in 


Erfahrung aebradht, daß in der zur 
Annahme gelangten Plante die Rati» 
fizierung de3 Friedensvertrags und 
des BVölterliga - Abtommend ohne 
Vorbehalte empfohlen mirb, durch 
melde der Vertrag mefentlich aejchä- 
bigt würbe.. Hierzu murbe dam ein 
bom Senator Walfh von Maffa- 
chuſetts eingereichtes Amendement 
hinzugefügt, in dem es heißt, die De— 
mofraten hätien nichis gegen Vor— 
behalte einzuwenden, durch welche die 
Verpflichtungen, welche die Ver— 
einigten Staaten den Ländern gegen— 
über befiten, mit denen zufammen 
fie den Krieg führten, genauer befi= 
niert würden. 

Subftitute, die von den Senatoren 
Malfh, Montana; und Pomerene, 
Ohio, fowie von Bryan eiiigereicht 
worden waren, wurben abgelehnt. 


Bryan Plante. 
Was er bezüglich der Prohibitionsfrane 
in der demofratiichen Baltform winfcht. 


San Francisco, 1. Juli, Die von 
William Yennings Bryan eingereichle 
Prohikitionzplante, um melde zur- 
zeit der Kampf im Platformausfhuß 
tobt, lautet mwie folgt: 

„Wir beglüdmwünfdhen die bemo- 
fratifche Partei zu ihrer glänzenden 
Führerfhaft bei der Unterbreitung 
lund der Ratifizierung. de8 PBrohi- 
bitiongamendement3 zur Yunbesber- 
faffung. und mir verpflichten bie 
Partei auf bie wirffame Durdfüh- 
rung des Volſtead-Geſetzes; daß es 
ehrlich und getreulich durchgeführt 
wird, ohne daß es geſtattet wird, den 
Alkoholgehalt in Getränken zu er⸗ 
höhen und ohne daß andere Beſtim— 
mungen des Geſetzes abgeſchwächt 
werden.“ 


New Orleans ohne Stratzena bahn. 
Angekeiite der New Orleans Raiheey 


bergelegt. 


New Orleans, 1. Juli. Neiv Or⸗ 
leans war heute ohne Straeßnbahn, 


da die 3000 Ungeftellten ber. Mein | Anm 
Orleans Railway und: Light Com- |! 


pany bie Arbeit ei 
meil fie fich mit beim m 
richt für bie Geht 
—— er 
tage einigen L 

Die Ga3- 1 


Zumilientragödie. 


Anhänger Wilfons im Platformans-| Eine Mutter fchnitt ihren Kindern 


die Kehle durch. 


Tötete ſich dann jelb*. 


Zwei Kinder ſind tot, das dritte wird 
vorausſichtlich ſterben. — Lebte vom 
Gatten getrennt und glaubte ihren 
Angehörigca zur Laſt zu fallen. 


Klingt trübe. 


Was die Polen über ihre Kämpfe mit 
den Bolfchewiften au melden baden. 


Warfhau, 30. Juni. Laut dem 
heutigen ‘ amtlichen Bericht bom] 
Hauptquartier haben die polnifhen 
Truppen an ber Kampffront die 
Städte Mozir und Kalentowig ge— 
zaumt. Diefes geichah, mie ber Be: | 
richt fact, zur Verkürzung ber! 
Kampffront. 

Somjettruppen in Bobruist Ab- 
i&nitt werden unter dem Schuß ber 
feindlichen ——— umgruppiert, 
aber in der Gegend von Kiszyn ha— 


und Vize 


* 


and Light Co. haben die Arbeit nie: e 


ben die Polen einer ſtarken feindli⸗ 
chen Abteilung eine Niederlage bei— 
gebracht und bei biefer Gelegenheit 
vier Gefhüte und eine Anzahl Ma- 
fohinengemehre erbeutet. 

An der Gegend meitlich von Zwi— 
abla iſt bie ——— 
ando unter General Budenny dur ie 
tötete fich dann jelbjt auf gleiche | poinifchen Gtellunnen —— 
Weiſe. Mit ihr in den Tod gegan- ind die polniſche Infanterie zieht 
gen ſind der achtjährige Thomas fich, ein Nachhuigefecht gegen bie 
und der. drei Jahre alte Richard. | umerifche Uebermacht des Feindes 
Das jüngite, die zweijährige Mar- | fortfebend, nach Korzec zu zurüd. 
garet, lebt no, im Eajtern Emer- | der Gegend von Szepietomfa hat 
gency Hofpital, dod glaukt man leine neue Divifion Kavallerie aus 
nicht, da fie am Leben erhalten |pem Kaufafus im Kampf geftanden. 
werden fann. 

- Die Mutter der Frau Emerjon, 
Frau Kohn Sanrahan, wurde heute | worden. 
morgen durch das dumpfe Geräuſch Die Unruhen in Italien. 
eines Falles im Wohnzimmer ge— an ee Atari Basta 
meet. Sie er hob fi vom Lager gr DE * * — > a m 
und ging, ohne ihren Mann zu wel. an — augeblich DR 
fen, in jenes Simmer, wo fid; ein | eben gefoitet, 
fchredlicher Anblid ihe bot. Xhre| London, 1. Juli. Laut einer 
Tochter Tag, das blutige Meffer |Depefce aus Rom find im Derlauf 
neben fich, entjeelt auf dem Boden. |der Kämpfe zwiſchen Anarchiſten 
Der geliende Auffchrei der entfegten |und Militär in Ancona und Plom= 
Mutter chresfte den Vater und einen |bino 400 Perfonen getötet morben. 
Bruder der Selbitmörderin auf; fie | Die Kämpfe währten zwei Tage und 
fanden dann die Leichen der inaben |die Truppen mußten, um bie bon 
im Badezimmer, Thomas in derden Anardiften errichteten Barrita- 
Wanne und Richard auf dem FZuf: |den erftürmen zu können, Geſchütze 
boden. Das kleine Mädchen lag auf zur Verwendung bringen. 
dem Voden des Sclafzimmers.| In Zolentino und Pelare ift es 
Richard, der noch Iebte, und feine jebenfalls zu jehr ernften Zufammen- 
Scweiter wurden eilends in das | tößen gelommen, mährend in Ohimo 
Hofpital gebracht, aber der Anabe|die arnifon entmaffnet werben 
ftarb unterwegs. * 1. Xufi, Seilens des Sief 
rau Emerfon und ihr Mann] ‚Nom, 1. Juli. Seitens des Stefa— 
— vor —2 übereinge- |nihen Bureaus, der halbamtlichen 
tımen, {au ein, und De] Anönifengeti, mih tan 

h 2 Dr sr v 
Drau 308 uU Baia: OORONEER «06. DER lonas durch albaneſiſche Inſucgen⸗ 

* ten für glatt erfunden bezeichnet. Die 
a er Et zu Herzen. - ,.. KNgentur-Lünbigt-gleichzeitig an, daß 

„Meine Schiwefter“, fagte ITimo-| Baron Aliottt als Generalbenoll» 
thy 3. Hanrahan, der Bruder, det | mächtigter Jtaltens nad Ablona ges 
früher a, ſeines nn ſandt worden iſt. 
in einem Elektrizitätsgeſchäft war, 

„hat in ben lebten Moden über ihre —** —— —— 

Lage gegrübelt und gebrüte. Der) Madrid, 1. Juli. Infolge des 
Gedante, von uns abhängig zu ſein, ſchlechten Straßenbahndienſtes und 
quälte fie. Wieberholt verfuchte fis,|infolge der Tatjahe, daß von heute 
eine bauernde Arbeitäftelle zu erlan-|an erhöhte Yahrpreife auf den 
gen, doc) e3 gelang ihr nicht. Jebes | Straßenbahnen in Kraft treten joll- 
mal, wenn fie eine Stelle verloren ten, Fam e& geitern in den Arbeiter- 
hatte, fam fie fchmermütig nach Hau: | vierteln der Stadt zu Kramallen. 
je. &3 wurde immer fchlimmer, und| Sieben Straßenbahnwagen wurden 
unfere Verſuche, ſie zu tröſten, wa⸗ von Arbeitern verbrannt und 08 
ren vergebens.“ wurden auch Angriffe auf weitere 

Der Gatte der Frau Emerfon, |Straßenbahnivagen gemadt. Tee 
Ihomas, wohnt im Haufe 1309 MWeft | Polizei teilte ſchließlich die Ruhe 
Adams Straße. iwieder her. 

— Aufteilung Albaniens wird rüde 


Der ſtreitbare Erzbiſchof. sängig — 
_ Rom, 1. Zuli. Mie „Popolo 
ı Mt wuchtigen Worten tritt der Bräfat | d'Italia“ meldet, wird Italien dem 
Dia:.nig, Melbourne, für Irland ein. |nächit mit Griechenland Unterhand- 
„Sefegt den Fall, de Valera wäre lungen anknüpfen, um das Aukom— 
vor den Großen Rat — Wilfon, Ele=| Men rüdgängig zu machen, daS fei- 
menceau und Llond George — in|nerzeit zmwifcen den Premiermini- 
Paris getreten und hätte gefagt: Dag| fern Zittoni und Venizelos bezüg- 
niederträchtige und ausbenterifche] lich der Aufteilung Albaniens zivi- 
Deutfehland Aft vor 750 Zahren in|ihen Italien und Griedhenland ge: 
Irland eingedrungen und hat ung fo | troffen worden mar. 
——— daß * ſtatt eines Vol⸗ Gut abgelaufen. 
es von neunzig Millionen nur ein hof sm: Nufı 
folches von vier Millionen find. Un |c. ipejtong, Din, 1. Suli. Der 
: „1 Raffagierzug Nr. 52 der Great 
Hunger geitorben, liegen unfereMän- Northern Bahn, der.fih auf der 
ner auf.bem Armenanger oder auf Fahrt von Siovur Falls, S. D., nad) 


bem Grund ded Meeres, verjentt in|> ’ 
—— St. Paul befand, verbrannte heute 
deutſchen Sargſchiffen . Wenn es morgen nach einer Emgieifung in— 


Eine ſchreckliche Tat führte heute 
Frau Margaret Emerſon in der 
Wohnung 308 S. Morgan Str., die 
jie mit ihren Eltern teilte, aus, Sie 
ichnitt ihren drei Kindern mit einem 


ii 
2 


Tih um einen Fall gegenDeutfchlann 
gehandelt hätte, fo hätteLloydGeorge —* * rag de3 Bahn⸗ 
eine große, jalzia, heiße, heuchlerifche beitß durch heftige Regengüffe id 
Iräne geweint und gelagt: ‚in der Nahbarihaft bollitändig, 
una auf unferen Anieen die Be⸗ Die adıtaig —2* Serd befindligen 
freiung Irlands dom grouſamen Voſſagiere kamen jedoch zum Glüd 
Deutfehlanb unterzeichnen.“ Arjo |Tit dem Schreden dabon. 
Tprad im Auditoriumtheater gejtern 
abend Erzbifhof Daniel 3. %. Mar-| SET Ne 
nix von Melbourne, Auftralien, vor] NIS Yyf er ® 
3000 Jriſchamerikanern. In bitt· — 
ten Worten erging er fich über die] ABA ⸗— 
an die bier sehn Punkte zenüpften | Chieage und Umgegend: Wahrſchein⸗ 
tblaßten Soffnungen und Aber die lich Gewitierſchauer heute nachmittag 
nie Rhrafe bon einer Regic- oder Heute nbend. Morgen im. allge 
* Dit Zuftimmung meinen Klar, feine wefentlidhe Aende- 
SEEN. Slfopal“,: „Ber- —* ee Friſche ſüdliche 
himpft worden”, Jılimoiß: — — 
ar en gemeinen Has, 1elne twelenttiche Sehberung in 
er Revolu⸗ 


Misconfin: Wabricheinlic örtlie Bewitter- 
“bauer beute nahmittag oder heute. abend, Jin 
üdmeltlien Teil Tühler. Morgen im allgemci- 
nen Tiat.- ' 

Iowa: JZm allgemeinen Mar heute abend und 
morgen, border Dante nadmitiag, im Dftli 
Teil dielleiht örtliche Gewitteriäk uer, Jır.den 
chveitlichen und äuerften nordöftlicden Leis 
*% nslan ———— ia örtliche Gewiiter- 
ana: n € i 
fhauer heute abend und —— 2 
habe an Wabridet fi * tliche 
gan: nlidh gelegen 
Gew er heute BB a morgen. 


5 haben wır die Ent- 
e Entartungen der 
jatie zu verdan⸗ 

amd bat danıı um 
fu von Drlcans 
Khompion fpra- 


chen 


Was Reichskanzler Fehrenben 
angeblich auf der Konferenz 
verlaugen wird. 


| 
I 
Deutihhlands Schulden. | 
| 


Tenerungsfrawalle in Lübet. — Kali: 
induftrie fteht in Dentichland in gro- 
hr Vlüte,. — Filhfang in der Norb- 
wie auch in der Dftice überaus er- 
tragreich. 


Paris, 1. Juli, Wie dem „Petit 
Parifien” aus Berlin gemeldet wor: 
den, wird ‚der beutfche Reichsfangzler 
Konftantin Yehrentah gelegentlich | 
der nächte Woche in Spa ftattfin- 
benden Sonferenz darauf bejtehen, 
daß Deutfchland gejtattet wird, ein 
Heer non 200,000 Mann zu unter: 
halten, daß Deutfchland die nunmehr 
bon den Alliierten bejegten Gebiet3- 
teile zuriichgegeben werden und dab 
die Koften der Dffupation von ber 


Ein Anfanterieangriff in diefer Ger Friegsentſcädigung in Abzus ger 


gend‘ ift von ben Polen abgemiefen | 


bracht werden, die Deutichland zu 
zahlen hat. Ferner wird der Reichs- 
fanzler die Anjprüche der Franzo— 
fen und Polen auf Kohlengruben in 
Dberfchlefien befampfen und e3 drin 
gend befürworten, daß Deutichlund 
ein internationale8 Darlehen erhält. 

Die Konferenz der Botjchafter 
bat, wie der „Matin“ fchreibt, fich 
darauf geeinigt, Deutjchlands Anfu= 
chen abjchlägig zu befcheiben, in mel- 
hem um die Erlaubnis nachgefucht 
worden mar, die Reichstruppen nod) 


länger in des neutralen Zone Hftlic | 


bom Rhein behalten zu dürfen. 
Was Deutſchland ſchuldet. 

Berlin, 30. Juni. Die Gejamt- 
ſchulden Deutſchlands belaufen ſich 
auf 265,000,000, 000 Mark, wie Fi⸗ 
nanzminiſter Wirth heute im Bud— 
getausſchuß des Reichstags mitteilte. 
Blutige Teuerungskrawalle in Lübeck. 

Berlin, 30. Juni. Bei Leben? 
mittelframallen, die jich heute in Lür- 
bet abfpielten, wurden zwei Bolizi- 
iten berivunbet und eine große An 
zahl PBerfonen verlegt. Nachdem dort 
die Gemüfe- und Obfthändler ge- 
zwungen worden, ihre Preiſe herab⸗ 
zufetzen, zogen Pöbelhaufen durch die 
Straßen, plünderten Ladengeſchäfte 
und ſchofſen ſchließlich auf die Poli⸗ 
ziſten, als dieſe den Verſuch machten, 
den Ausſchreitungen ein Ende zu be⸗ 
reiten. 

Kali⸗Induſtrie blüht in Deufſchland. 

Berlin, 1. Juli. Eine der weni— 
gen deutſchen Induſtrien, die zur 
Zeit blühen, iſt die Kali⸗-Induſtrie. 
Die Kaliproduktion befindet ſich aus— 
ſchließlich in deutſchen Händen und 
die Nachfrage ſowohl im In- wie im 
Auslande ſteigt ſtetig. Eine Kali— 
geſellſchaft hat im verfloſſenen Rech— 
nungsjahr den höchſten Nettoverdienſt 
ſeit ihrem Beſtehen im Betrage von 
43,000,000 Mark erzielt, während 
eine andere Geſellſchaft einen Netto— 
verdienſt von nahezu 18,000,000 
Mark aufzuweiſen hat. 

Fiſchfang in Nord- und Oſtſee überaus 
ertragreich. 

Berlin, 1. Juli. Nach langer 
Pauſe haben die Fiſcher in der Nord⸗ 
ſowie in der Oſtſee rieſige Fänge er— 
zielt. In Hamburg und Cuxhaven 
allein ſind im Verlauf eines Monats 
10,000 Tonnen friſcher Fiſche gelan⸗ 
det worden. Aus Kiel und Lübeck 
wird ebenfalls gemeldet, daß ber 
Fiſchfang mit Bezug auf Heringe 
und andere Fiſche außerordentlich er⸗ 
tragreich iſt. Deſſenuͤngeachtet ſchei⸗ 
nen die Fiſchpreiſe im Berliner 
Markt nicht zurückzugehen. 
Stereſemann an der Spitze des Reichs— 
tagsausfchn‘,e8 für auswärtige Angele: 

genheiten. 

Berlin, 1. Zuli. Der Führer der 
Nationalliberalen Dr. Öujtap Streje- 


mann ift zum Borfiter des Reiche 


tagsausichuffes für auswärtige An- 
gelegeitheiten erwählt worden. Der 
Bizevorfiger des Ausichufles ilt der 
vormalige Reichskarler Mueller. 
Engländer haben jetzt den größten 
Zeppelin. 
London, 1. Juli. Das größte 
Zeppelin⸗ Luftſchiff, das je gebaut 
morben, „2. 71”, das im Jahre 1918 
bon den Deutfcien erbaut wurde, um 
angeblich Nem-Yort. mit Bomben zu 
belegen, ift heute, im Einklang mit 
den Beitimmungen des Friedensver⸗ 
trags, auf dem+Pelham. Flugfeld an 
England abgeliefert worden. Das 
Zuftichiff it um 300 Fuß länger, 
ala irgend ein-bißher gebautes Luft 
ſchiff und Toll: einen Kreuzungsra- 
dius bon 12,000 Meilen forte eine 
Gefchwindigteit von Hundert Meilen 


Blatjorm der Demokraten 
als Deniter gedient, — 
Platform übernommen. — 
desregierung wird großes Lol 
Ablehnung des Friedensvertri 


wegen anderer Sünden durd) die F 
dent Pojtdienft gezollt and Erhöhung 


ner 10Cr DEE 
hwenduugsſucht 
en. — Großes Lob wird 
Gehälter der Poſtbeamten 


befürwortet. — Blatform enthält verichiedene Planfen zu Guniten 


des weiblichen Geichledhts. 


San Francisco, 1, Juli. Die 
demofratiiche Platform erklärt ji 
in der vom Unterausfhuß ausgear- 
beiteten und dem Plenum des Rejo- 
(utionsfomites unterbreiteten Yaj- 
fung zugunften einer Ratifizierung 
des Fricdensvertrags, zur Aufredht- 
erhaltung der Ehre des Landes. 
Ferner heikt e8 in dem Entwurf, die 
iriiche Frage könne behufs Erledi- 
aung in legitimer Weife der Böl- 
ferliga unterbreitet werden. Bezüg- 
ic der Prohibitionsfrage ift in dem 
Entwurf nichts enthalten. 

Der Entwurf halt fih im Großen 
umd Ganzen an die von den Demo: 
kraten Virginiens gutgeheißenePlat— 
form, der Präſident Wilſon be— 
kanntlich zugeſtimmt hat. Die 
Planke bezüglich der Völkerliga iſt 
wörtlich der Platform von Virginien 
entnommen worden, während mit 
Bezug auf andere Planken Ab— 
ſchwächungen vorgenomen wurden. 
Außerdem ſind in dem Entwurf 
auch Fragen behandelt, deren die 
Platform von Virginien keine Er— 
wähnung tut. 

Der Entwurf enthält furz zujam- 
mengejaßt ettva' das Folgende: 

Borwort. 


68 werden dem Präfident-Wikfon} 


Srübe gefandt, feinen Errungen- 
ichaften zum Beten de3 Landes und 
zum Belten der. ganzen Welt wird 
große Anerkennung gezollt und der 
republifanifche Kongreß wird jcharf 
verurteilt. 

Völkerliga. 


Die betreffende Planke der Plat— 
form von Virginien wird mit ganz 
geringen Abweichungen wiederholt. 
Die Ablehnung des FJriedensver—⸗ 
trags durch die republikaniſchen Se— 
natoren, die Annahme der Vorbe— 
halte und der Knox'ſchen Friedens— 
reſolution werden verurteilt und es 
wird die Ratifizierung des Frie— 
densvertrags befürwortet und eine 
derartige Mitgliedſchaft in der Völ— 
ferliga, durd welche die Unabhän- 
aigfeit de8 Landes.in Feiner Weife 
geſchmälert würde. 

Die Kriegsführung. 

Der Kriegsführung ſeitens der 
Adminiftration wird Lob gegollt, 
die patriotifhen Bemühungen der 
amerifaniihen Bürger behuf3 Un: 
terjtügung der Regierung fowie autd) 
das Heer und die Marine werden 
aelobt, wobei General Berfhing mit 
Namen genannt wird, 

Finanzen, 
- Aud) hier it der Wortlaut der 
Platform von Virginien beibehälten. 
worden, Das Bundesrejerveipitem 
und die Finanzierung des Krieges 
durch die Regierung werden gelobt 
und die Republifaner "werden ob 
ihrer Verſchwendungsſucht vern 
teilt. — 

Steuern. 2 

Am republikaniſchen 
wird Kritik dafür geübt, daß 
während des Kriegs eingeführten 
Steuerſätze keiner Reviſieon 
zogen hat und es wird ein 
der Steuergeſetze durch des 
den Kongreß gefordert De 
tungen der Republifamer über ihre 
angeblihe Sparfamfeit merden in 
Abrede geitellt, mit dem Sinzufü- 
gen, die. einzigen Erfpareifje, die 
gemadjt worden, jeien auf Koften 
der verſchiedenen Regierungsdepar⸗ 
tements gemacht worden. 


Teuerung. 
Für die hohen Preiſe wird die 


Verringerung der Produktion ver⸗ 


antwortlich gemacht und den Repu⸗ 
blikanern wird auch die Verantwort⸗ 
lichkeit mit zugeſchoben, da ſie den 
Frieden verzögert und dem. Bräfi- 
‚denten auch nicht die nötigen "Ge 
feße geliefert haben. 
Kriegsunterſuchungen. 

Die Republikaner werden dafür 

verurteilt daß ſie Geldbewilligun⸗ 


genszur Unterfuhung der Kriess⸗ 


verwandt haben. 
©, Profitwidher, | 
Die: Partei verpflichtet ſich zur 
he und Durhführung. von 


5 — Surgerrecht für Ehefrau 


ESoldalen 


SR 


Tarif. 

Die Partei erklärt fid, auf’3 Neue 
zugunften der demofratifchen Tarif- 
grundfäke und zugunsten einer Un- 
terfuchung der Frage durd) eine par- 
teiloſe Kommiſſion. 

Budget. 

Die Vetierung der Budgetvorlage 
ſeitens des Präſidenten Wilſon wird 
verteidigt und eg wird ein Budget- 
iyitem befürmortet, daß zum Teil 
unter der Xeitung des Schakamts- 
fefretäar® mit einer : fonfolidierten 
Kahprüfung der Bücher fteht. 

Poſtverkehr. 

Die demokratiſche Poſtverwal⸗ 
tung wird gelobt und die Partei er— 
klärt ſich zugunſten höherer Gehälter 
fü: Poſtbeamte. Ferner wird eine 
Verwendung von Motorfahrzeugen 
in größerem Maßſtabe für die Be— 
förderung der Poſtſachen befürwor— 
tet, ebenſo eine Ausdehnung der 
Paketpoſt. 

Redefreiheit. 

Die Partei erklärt ſich zugunſten 
von Redefreiheit und Preßfreiheit, 
es ſei denn, daß durch dieſelben die 
Exiſtenz des Landes gefährdet 
würde. 

Ackerbau. 

Die beunofretikle Anter-Autis. 
dafür. belobt; deß fredie Darlehens: ; 
banken für die-Sarmer und andere, 
Geſetze zugunſten der landwirtſchaft⸗ 
lichen Intereſſen geſchaffen hat. Kol⸗ 
lektivunterhandlungen und Unterſu⸗ 
chungen bezüglich der Produktions⸗ 
koſten werden indoſſiert. 

Arbeiterfrage. 

Schließt ſich der Platform von 
Virginien an, daß durch Ausſtände 
und Ausſchließungen die wichtigſten 
öffentlichen Intereſſen nicht gefähr— 
det werden ſollten, fügt jedoch eine 
Erklärung gegen Zwangsvergleiche 
hinzu. Erklärt fi zugunften der 
Neuregelung der. Gehälter der. 


N . 


Bundesangeitellten. 
Frauenſtimmrecht. 
Beglückwünſcht die Staalsgeſeßz— 
gebungen, welche das Frauenſtimm 
rechtsamendement ratifiziert haben 
und fordert die demokratiſchen Gou— 
verneure und Staatsgefetzgebungen 
von Tenneſſee, Nord Carolina und 
Florida auf, die Ratifizierung noch 
rechtzeitig zu vollenden damit die 
Frauen im kommenden Herbſt von 
ihrem Stimmrecht Gebrauch machen 

können. 

nuen in der Induſirie 


„Erktärt, fig gegen. Kinderarbeit: — 


und zu Gunſten von Gefeben für \ 
derioohlfaht: nnd. ‚Mutterichuk, 
Befurworiet die Grhöhung derdehr 
gehälter. Gmpfiehlt dringend | 
Ausdehnung der beruflichen Ausbil: 
dung, Befferung der Lage ber arbäi-.. 
dendern., Frauen und Neutlaffifigie- _ 
— zur Gleichftels 
⏑—— 
en, 

Es mirb getrenntes — 


für verheiratete Frauen imbofjiert.. 


Ar Eutſchãdigung für Soldaten. 


beimut ..den kriegsbeſchädiglen 
gegenüber wird befilemor- 
tet, aber zu gleicher Zeit erklärt fich 
bie, Bartei 'gegen-"übermäßig hohe 
— ur Bezahlu — 
Eniſchãdigungen da —— — 
Patriotismus bezahlbar 
würde. — 
x Eiſenbahnen. — 
Die Verwaltung der Eiſ 
durch die Bundesregierung — 
der Kriegsdauer wird als 
ungeachtet des veraltelen un 
reichenden Betriebsmaterials xxtla 7 
Das Fürzlich angenomemne: Trans 7 


portgefeg mwirb Fritifiert und e3 wird ; \ 


erflärt, der Kongrek habe ‚die Sache 
fo. in. die Länge gezogen,‘ daß der 
Präfident gezwungen mar, entweber: 
die Vorlag zů unlerzeichnen oder 
Bezug auf die Eifenbahnfituafion. a 
* gewaltigen Wirrwarr zu ſchaf⸗ 
en. h > br . 
Zandftrafien. 


Die Fortdayer der. Unter ſtützung r 
des —— Klee ma 
gierung wird befürwortet. 


Geſeren die fich als mötig| - 


it eine Friminal- 


der: Brofite|P 





A * 


Die berühmte len Nofa Marke, aus 

fleinſter, friſcher, reifer California Frucht 
und granuliertem Zuder; morgen (lei⸗ 
ner abgeliefert); die 


1 Pib. Büchie 


2 
us ve —— Fi % a} 


ihe eine gange — | 
r⸗ 


ſer Plaß finden mit genügend 

tenlanb dahinter bis an die beſtehen⸗ 
den Gärten heran. Ein Teil dieſes 
Baugeländes, etwa für fünf weit⸗ 
läufige Häuſer, gehörte noch zu Win⸗ 
lelmanns Ochſenkamp, und zwar 
ber Teil hinter Thomas' Garten. 


Rechts und links war fremdes Eigen⸗ 


tum. Aber jenſeits der Kleinbahn 
lag dann noch der lange und nicht zu 
ſchmale Streifen Land, der vom 
Ochſenkamp übrig blieb, und Otto 


m nn nz 


Mer hatte dag gemacht? 

Bon Wintelmanns 
auf bem | ton: langfamen Schrit- 
te8 eine heile @eftalt, blieb. ftehen, 
ging weiter und blieb wieber ftehen 
und fchaute ins Land. 

AB der Träumer fie bemerkte, 
fprang er auf, Tpihte die Augen und 
ſtarrte hinüber. 


er kam jeht 


Dann aber, wie die Geſtalt ſich 2 


meiterbemeate, ließ er ih ganz, ganz 
langſam mieder zum Siben finten 
und ftellte fich Tchlafend, 


trägt seit jeher den 


Ibatte im Geifte fchon feine Plan-| Mit voller Deutlichteit Hatte er 
einteilung bafiir getroffen. fie nicht erfannt, aber er hoffte, 
Folgendes Bild mürbe entftehen: |hoffte.... 
Wenn er von ber Dorfftraße aus Ob fie ihm bo mohl bemerkt 
durch das Haus von Thomas ging |haben mochte? Sie ging jeht un« 
unb durch ben Garten, fo erreichte er Leniwegt langfam weiter, und es 
durch beffen — die Küdk⸗ wollte ihm ſcheinen, als behielte ſie 
feite feines eigenen Gartens, mo. üb- |die Baumſchule dauernd ſpähend im 
tigen® jet fchon ein Obfthof lag, | Auge. 
fam burch biefen von rüdmärts an] seht Fonnte er fie auch) erkennen: 
fein neue Haus und fah aus veffen |ja, fie war e8! und eine freubige Un- 
Vorberfenftern, ohne baf die Neus|ruhe trieb ihm Glanz in die Augen, 
bauten recht und lintg ihn förten, | die Hinter ben Fingern verjtedt Durch 


za se issig Jahren: 
Namenszug von Chas. H, FletcH,, —— Lassen Bis 
unter seiner persönlicn ufs}_, \ 
sich von Niemandem darin täus,| 
und „Genau so gute "sind nur 
sundheit der Kinder. Aufder 


anderen ein blosses Probieren, 


Was ist STORIA 


aregoric, Trop: 
Castoria ist ein harmloser en — Morpbinnoch 
und Soothing Syrups. Esen issig Jahren gebrauchtmas 


anc-ve Betäubungsmittel, Sen n,Windkolik und Durch« 


es beständig gegen Verstopf eberhaftigkeit, und, 
fall; es beseitigt die daduroindene Fi * 


indem es Magen und Da: 2 


27c 
unjerem Ralemen! N 


N * 
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für 
den 


Kleider 


J 
Vierten 
Cool Cloth nud Palm Beach Sommeranzũge für 
Männer, aus hellen und mittelfarbigen Miſchungen 
und Karrierungen; mit French Faeing und Patch- 
Taſchen gemadt; einige find rundherum mit Gür- m 
tel verfehen; der volle Wert diefer Anzüge beträgt E 
$11.50; meil fie aber nur in Größen 33 bis 37 
borhanden find, 
Preis berjelben am freitag 


"85.55 


Leinen Crajf-Hofen, gut gemadjt 


— — 


Für Freitag offerieren wir eine weitere großartige Gruppe von 
Damenkleidern, wodurch die Damen ſich veranlaßt ſehen werden, 


— hierher zu lommen; denn jede 
en, wie dieſe es ſind, teilhaftig wer 
Partien eingeteilt, zweds bequemer 


Partie Nr. 2 umfaßt Kleider 
A au8Organdie, Voiles, Linenes, 
J in Cheds, Streifen u. verſchie⸗ 
den figurierten Muftern, mit 
Sascade Tunic Tiers, Overjfirt 
#8 und fbirred Modelle, mit Kra⸗ 
1 gen und Manfchetten au Or: 
gandie und Spißen; viele ba= 
ben Schleifen aus Band oder 
dem gleichen Material, in als 
len populären Moden der Sais 
fon, Größen für Damen und 
Mädchen; Kleider, die für 
minbeftens $15 berfauft wer⸗ 
ben follten, jpegiell au 


98.88 


Blaids, wirklicher 
- $2.00, au 


beträgt ber 


— ——— 


9 ® y, — 
Männerhüte 
M 53.00 Toyo Panama » 
m Männer, in Optimo, Alpine und M 
Telefcope Faſſons 
BE ae 
E geinwollene Sommer · Kappen für 
Männer, aus Flanell, in Checks u. 


Garters für 
Männer 


7000 Baar Bad Garters für Män- 
ner — fpegiell gemadt für bie 
Eutter & Corfette@o., mit einfachen 
oder boppeltem Griff — Catin 
Bad, Geidenplüfc 


ne wird Eriparnifs 
en wollen; in zwei riefine 
Auswahl; PR Ne 


Barile Rr. 1 umfaht Kleider 
aus feiner Qualität Voile, 
Gingham und Linenes, in fis 
gurierten, Scrofl«, punttierten, 
farrierten und Plaid»Effekten, 
in einer —* großen Auswahl 
von attraktiven Modellen — 
die Skirts ſind Tunie, gefältelt 
und Shirred; breite Gürtel 
aus demſelben Material — 
viele find mit Nebftoff gefüt« 
tert die Werte rangieren 
bis zu $8.00; eine große Er» 
fparnis zu 


$4.77 


m itraltive Hüte aus 
Site für 


92.25" 


Wert 


zu nur 
Ungarnierte Lizene, 


Stro s&üte, 
Barben, fpeziell zu 


oder Moire 


Putzwaren her 


Georgette, in 


allen populãren Farben der Sai⸗ 
ſon, ſchön mit Band beſetzt; große 
eidſame Hute, ferner Strohhüte 
in mittelgroßen und feinen af ]* 
fon3 und Sport-Mobelle für Res 
riensTraditen; Werte bis zu $3; 
ipeziell für Freitag 


$1.73 


Milan Hemp, —— 


dreifpigige Jap Milan und fanch 
erader oder geroll⸗ 
ter Rand, in ſchwarzg und 


33.90 bis db Damenſchuhe, 31.9 


und ausgeſtattet; alle ſind mit 

Cuff Bottoms verſehen; der 

—“ volle Wert derſelben beträgt 
3 $3.50, zu 


Die 506 u, 6de 
Sarters zu 


29e 


Bad, für Freitag die Auswahl zu: 


Weitere Partien niedriger Damenfhuhe zu 
radikal herabgeſetztem Preiſe, einſ ich 
Damen-Orfords, ein» und zivei- FI 
Defen Ties, Opera Pumps, Co- FE 


Die 29 mn. 35c 
Garters zu 


19e 


frei über die Bohn hinweg auf feine 
große neue MWerkftatt Hin, bie noch 
Plat genug hatte, fich zu einem ganz 
großen Werte audzumahjen und 
rechts noch Raum ließ, für zwei oder 
drei ähnlich große Werte, bie alle an 
dem bier zu grünbenben Güterbahn- 
hof anlagen, während linfer Hand 
die anbere * der Weide noch 
frei zur Verfügung blieb und vor⸗ 
läufig in ihrem üäußerſten Winkel 
als Sonnenbald benutzt wurde. 

So gliederte ſich das Feld in ein 
Wohnviertel diesſeits der Bahn, ein 
Arbeitsviertel drüben rechts und ein 
Erholungsviertel drüben linls, und 
es gab allerhand zu bauen und zu 
planen. — 


Dieſes Feld in ſeiner jetzigen 
Wirklichkeit hatite Otio am nächſten 
Mittag vor ſich, als nach dem Eſſen 
ein halbes Stündchen Ruhezeit war, 
die gewöhnlich zu einem kleinen 
Schlummer benutzt wurde. 

Der Meiſter lag auf der Ofenbank, 
der Lehrling > ben SHobelfpänen 
in ber Merkitatt, Otto aber, der Ges 
fell, war burdh den Garten gefchlen- 
dert, durch die Heden geftiegen und 
ftanb nun in bem Weich feiner Zus 
funftsträume, 

Der jehöne Obfthof, der hier lag, 
und ber allgemein ald die Baum- 
fchule bezeichnet murbe, fiel eigentlich 
ganz aus dem NRahmen bed Dorfes 
heraus, benn er fprang außerhalb 
der Dorfrandeden ald ein Rechte 
für fich in die großen Weidenflächen 
hinein, bie bier in mwellenförmigen 
Abfentungen bi zum Waldrand 
hinüber fich breiteten. z 

Linker Hand trat der Wald bis 
an den Dorfrand beran, bort, mo 
Winkelmann Hof lag, von hier au 
nicht zu fehen, einige hundert Meter 
entfernt, jenjeit® ber Straße; nad) 


Irecht3 hinüber wich ber Walb immer 


mwerter zurüd und lenkte daß Uuge 
bia zu dem Tchlanfen Kirchturm bed 
Nachbardorfes Bornholz hinüber, 
wohin die Querſtraße aus Rehberg 
führte. 

Diefe nahm ihren Unfgng an bem 
Dorfeingang, der von Dito jet 
recht8 etwa fünfhundert Schritt meit 


‘entfernt lag, alfo dem Wintelmann’- 


Then Gehöft entgegengefeßt, an ber 
nad Zalftadt zeigenden Seite, 
Mollte man alfo von Wintelmannd 
aus nach Bornhols fahren, fo 
mußte man auf ber fchlantgebogenen 
Dorfftraße in Richtung auf Tal⸗ 
jtabt Durch das ganze Dorf hindurch 
und dann linfum menden, Hatte 
man bier aber no bierhunbert 
Schritt zurüdgelegt, fo konnte einen 
bort ein YFuhgänger wieder einholen, 
der von Wintelmanns aus einen Ab» 
fürzungdmeg genommen hatte. Der 
führte in fchlanfem Bogen, aber an= 
ders herum ala die Dorfftraße, durch 


bie Riten Tugten. 

Auf fünfzig Schritt Entfernung 
mußte fie an ihm borbeimanbeln, und 
bon bort würbe fie ihn beutlich be= 
merken können. 

Da bog ſie ſchon vom Weg ab 
nud kam erſt zögernd, dann lächelnd 
ſicher und dann mit ſtürmiſchem 
Anlauf heran. 

Wie eine Wolke von Glück flog ſie 
ihm lachend und glühend in die 
Arme, die ſich ihr — zu ihrem maß⸗ 
loſen Erſtaunen — im letzien Augen⸗ 
blick mit lachendem Willtomm ent- 


gegenbreiteten. 

„O, Du ...! Ich wollie Dich 
doch im Schlaf erwiſchen! Ya, wart’, 
ich werde Dir ...!“ 

„Was willſt Du denn machen? 
Ich bin doch ſtärker als Du!“ 

Und er zwängte ſie wie in einen 
u und ließ fie feine Stärke 

en. 

Sie wehrte fi Inirfchend, dann 
aber ergab fie fich feinen Küffen, und 
alö er darüber Ioder Iieß, jprengte 
fie plößlih ihre Feſſeln und ſtand 
ladjend befreit vor ihm . 

„Stehft Du wohl, dak Du mid 
nicht halten Tannft?!” 

„Wa milft Du eigentlich über- 
haupt hier?” nedte er. 

„sch werde boch wohl auf meinem 
Grund und Boden geben dürfen! 
Und Du? Mas mahft Du hier?!“ 

„Ich hab Vollmadt," fagte er 
roden, 

Gie ladten und fanden, daß fie 
beide in ähnlichen Gebanfen hier 
über ihr Land gejchaut hatten, hr 
aber tat e3 auch einigermahen leid, 
daß nun dies grüne Land ihrer Aus 
m zerriffen und überbaut merben 

o 


te. 

Er ſtreichelte leiſe über ihre Schläfe 
und Stirn und Wange und küßle ſie 
wortlos ſanft, nahm fie ganz leicht 
in ſeinen Arm und ſchauie mit ihr 
ins Land. — — 


Don ben grünfanften Fluren 


tranten fie riefelnben Sonnenfchein ! 


in ihr Gemüt, 
Dann prehte er fie immer Tiebe- 


bolfer an fih und drängte fie mit b 


ftetiger Gewalt noch eimaß meiter 
rückwäris ins Gebüſch. 

Aber als ſie ſein Vorhaben merkle, 
wehrte ſie ſich wie am erſten Tage 
und ſagte faſt zornig: „Aber ich biue 
Dich doch! Jetzt am hellen Mittag!“ 

Und wie er nicht nachließ, kämpfie 
ſie mit vollem Ingrimm gegen ihn 
an ‚und fie maßen ihre Kräfte fafl 
im Ernft. Es war ja doch ſchrecklich, 
dachte ſie, geſtern abend noch, und 
jetzt ſchon wieder ...! Er war ja 
unerſäitlich. 

Und wieder mußte er ſie überwäl⸗ 
tigen. 

Aber vom Augenblick der Hingabe 
ab ſchenkte ſie ihm mit glühender In— 
nigkeit ihre volle Wärme. 


hilft es zur Einveri Enz \ 
* 


türlichen Sc 
der Nahrungsstoffe und verl * — 
Der Kinder Panazee, der M 


Die Sorte, die Sıper gekauft haben, \ 
sggmenszug von } 


ihren In Gebrauch 


, NEW YoRK SıTr. 


Seit über drei 


THE CENTAE, 


- Dienfon Sachlenten]| 
Der ® ... g Kelepkon Monrse 2697 
Apparaten für Riſtungen, | 
Stützbänd und 
ach- 


hderm, 
Summi-Steümpfen ‚Supporter, 


Künflihen Arnd Beinen | WW LH 

Verfügung. 

u Zabrit-Preife 

HOTT 301-803 Milwaukee Avenue, 
| P Ecke Chicago Ave,» 

Offen bis 6:30 abbB, — —— *8 

i eien — 

BER u en — 6 ihr. (Meint Bahefuhl.) 


Berionen, weite wänid 


Deutſchſd 


au adden offerleren wir unrichtungen 
Puſſe, Reiſe⸗puis, 

Dampfer· u. Eiſe gbillette, 

Wechſel auf Berl Banfen 


und alle notwendigen Do Bunsermaß 


I 
Wir verfanfen Optionen auf |} 


MARK 
695; fi 100,000 Mark 


aber Heinere Beträge siltig 
für 3 und 6 Monate, 
Ebenfo 


Kronen-Opfionen and Bargeld 
zu niebrigften Raten, 


BLAIR & CO. 


"&uite 312, 


52 Broadway 
New York, N. 2. 
Boreign Exhange Dept, 


” it 
—J ch = et ar 2 
en. ar en eifen, 
ollftändige Muslunft ertgP- «ie 
——6 
a 
De ‚Defterreih, » B 
ze Seen Di u. ver@inweis, 
Notariaigelei Er 
Abe Ausferti Urtunben 
in teren jalten u. f. w. 
Shiffsfarterfgr Linien. 
Dffizielle $ ufsftelle 
von „FoJ rafts 
—A Ms ber not Drer 
ze deimat. 


Dentfche Bonfpon größeren 


feiß an Sand Ailliaſten Breile. 


BEE STR. 


Transatlantie Tr@rtation Co., Ine, 


di—fon 


Fe 
Ehifstarten von — 


ieht im Original 
were ICh snchteitt über 


1646 
2 


BEBEHENEEE RR. 
” 


Unterzeug 


(Bortfegung folgt.) 


— — — 


die Weiden hierhin. 
Ungefähr in Richtung dieſes Fuß⸗ 


en 


Ionial Bumps und Mary Jane 


def. 9 Bei, 
Pumps. Aus Iohfarb, Kid, dun- 


Bin*Z 


E | 81 9 
E 
Sn eu 
a Ahaki Drill Norfolt-Anzüge für 
Knaben; Anzüge, die mit bier 
Path-Tafhen gemacht find; mit 
\ Gürtel rundherum; Toften immer 


Männer, 


eſtrite baumwollene Un lon⸗ 
r 
alle Gröhen — ſpezlell mor⸗ $1 


rt Damen, niebri« 


Un iemn · Su lis 
feine Wermer, Anle 


kelbraunem Kalbleder, ſchwar⸗ 
zem Kidſtin, Matt Kalbleder u.J 
Patent Eoltjfin gemadt. 


in Utbletic Baffon, 


$5,50, zu 


Kinder der Sonne, 


Bon Martin Detering. 


n —— 7 ———— 
Ees Abdruebrecht wurde von der Abendpoſt 
erworben.) 


(G. Fortſehzung.) 
8 

Als Otto Scheerer ſich am Miti⸗ 
woch im Hauſe Winkelmann ein⸗ 
fand, um den Abend dort zu verbrin⸗ 

en, lonnie er Berta und ihre jüngere 
weſter Hulda ſchon in der Diele 
begrüßen, begegnete ber Mutter in 
ber Tüt zum Wohnzimmer unb fand 
dort ben Vater Wintelmann in Ber- 
banblungen mit einem ftäbtijch ge⸗ 
leibeten Herren vor, ber einige Zeich 
nungen ab Scährififtüde auf bem 
Tiſch ausgebreitet hatte. 

Um nicht zu ſtören, wollte er nach 
zugenidtem Gruß in bie Diele zus 
rüdtreten, aber der Alte mwintte ihm: 

„Du kannt Di mal mit bier zu 


und fegen.” 5 
Unmilltüirlich Hatte Vater Mintel» 
mann biefe vertrauliche Untebe ges 
braucht, mie fie auf bem Lande von 
älteren Leuten 3 jüngere auch in 
vorgeſchrittenen Lebenbjahren ange⸗ 
wandi wird, und Otto Scheere emp⸗ 
fand dies danlbar als einen Aus⸗ 
drug erhöhten: De b 
Am wo er wohl zu ſehr 


— 


ertrauens 
a a en tar, hatte 
a. ke an 
u. — e alfo on de 


niert, wert 7 
Leibhen für Kinder, 
niedriger Hals, Teine 
Aermel — fpesiell 
morgen 


u a I2Re 


Tifh und hörte, wa im Gange mar. 

Der fremde Herr, Buchhalter Dop- 
peltopf, fam als Unterhänbler für 
bie Talftäbter Kleinbahngeſellſchaft, 
um für ben bevorftehenden Bahnbau 
bie Grunbftücdsantäufe mit. den Ber 
figern, bier alfo mit Wintelmann, 
borzubereiten. Won ihm brauchte 
man einen langen Streifen burch ben 
Ochſenkamp. 

Warum wird denn nun die Bahn 
nicht über bie Straße gelegt?" fragte 
Winlelmann. 

„Die iſt ſowieſo nicht allzu breit,“ 
erwiderie der Unterhändler, „und 
außerdem dürfen wir im freien Feld 
ſchneller fahren, und für den Guter⸗ 
verkehr, den wir einführen wollen, iſt 
die Straße ſtellenweiſe auch zu ſteil.“ 

Warum muß die Bahn denn nun 
gerabe duch ben Ochfentamp gehen?“ 

„sa, das fommt benn fon mal 
fo; baß Hab’ ih Ahnen ja borhin 
{don genau außeinanbergelegi.“ 

In ber Dat fahen fie fon zmei 
Stunden fo zufammen und famen 
I&einbar nicht vom Fyled. Uber Dops 

[kopf mußte, bab man der Bauern 

it Taffeıı muß, ihre Entjchlüffe * 


foffen, und Winlelmann batte 


Zeit benußt, um fi in die ganze) Kopf. 


Sache gründlich bineinzubenten und 

Öglichit Über alles genau WBefcheib 
zu wiſſen. 
Als er ſo weit war, erllärie er 


teoden: 
es t bie ganze Sache 


— Halß, ı . 
ge, mit ar⸗ 
a 43c 


Beinkleider f, Kin 
der, Kntielänge mit 
Spigen garniert— 


fpes. mor- l15e 


GEN Mr. 
BuumGM 


morgen ober Übermorgen auf ben 
Namen meiner Tochter —* 
und da will ich mich dann nicht mehr 
einmifchen.“ 

„Kann ich die Tochter denn mal 
Iprechen“ 

„Bertag!!* 

Und Berta erflärte, nachbem fie 
im Bilde war: 

"5a, davon tenm ich nichts. Daß | 
muß ber Vater machen.” 

„Der Vater aber will nit,“ fagte 
Doppeltopf, „wie wär's denn, wenn 
Sie einen Vertrauensmann bevoll⸗ 
mädhtigten, ber bie Sade für Sie 
ins Peine brädhter — Vielleicht 
Ihren Bräutigam Hier?“ fehte er 
verſchmitzt hinzu. 

„Der? — Was verſteht der denn 
ban Landiirtfaft?!” 

3a,“ Yachte der Unterhänbler, 
„Sie feinen aber fehr wenig Ber» 
trauen gu ihm zu haben. EB hans 
beit fih aber au gar nit um 
Zanbivirtfchaft, E8 handelt fih um 
ganz .einfache- Verkau an Das 
tönnen Sie ihm mohl anver⸗ 
trauen. en Sie nit auch, 
Herr Wintelmann?”" - 

Der Alte nidte zweimal mit bem 


in Berias Ramen. bie € 


srieir - That, q 


* 
8 


a en 
min 


Alle in den neuejten Moden, hohe, niedrige n. 
„ militäriiche Abfäte, handgeivendet, Goodyear 
m Welted und biegfame MeXay genähte Sohlen; 
alle tadellos; die Werte gehen 
-Biß zu $6 — morgen zu 


51.97 


abrebete dann mit Doppelfopf eine 
Zeit zur näheren Beſprechung an Ort 
und Stelle, fo bak der Unterhänbler 
ih für Heute empfehlen Tonnte, 
Bei Tiſch wurde über dieſe Sache 
nicht mehr geſprochen, weil außer den 
jüngeren Geſchwiſtern Bertas auch 
die Dienſtboten an der Mahlzeit teils 
nobemn, aber nachher, ald bie er- 
wachſenen Yamiltenmitalieber unter 
Ti mwaren, und felbft in fpäterer 
Stunde, als bie glüdlich Liebenden 
allein gelaffen murben, gab biefe 
wichtige Grunbftüds = Angelegenheit 
noch reichlich Anlaß ‘zu vielerlei Er« 
—— Beratungen und Zus 
tunftäplänen, in beren Berlauf ft 
ie Lage und die Ausfichten, bie fie 
mit fi) brachte, noch in mandher. 
inficht Härte, befonbers auch für 
tto, fo baß er feinen Verhand⸗ 
lungöplan fon - fefter geftalten 
tonnte, 
Er brachte in diefen Erörterungen 
au die Sonnenbabangelegenheit zur 
Sprade und erhielt auc bierfür bie 
Verhanblungspollmagit. 
Beide Pläne Tonnen * 
beneinanber beftehen, ja, fi 
ten fih_in mander 8 
und Heben außerdem guten 
Ind eigenen Baupläne; die Dtte 


gut nes 
ergänz⸗ 


— — 


— 
| 


mweges follte auch die Kleinbahn bere 


laufen, und auf bem großen bügels 


eifenförmigen Gelände zmwilchen ber 
Bahn und ber Dorfitraße, bom 
Queriweg an bis zu ber Spike bei 
Mintelmanns Hin, dachte fi Diio 
fein Zufunftsborf, einen. Rahmen 
bon außeinandberftehenden Häufern 
an ben Straßen und einen tiefen 
Annenkern bon lauter Gärten, 

Das überfchaute er iegt 

Er war durh den Obfihof Hin« 
burcigegangen, hatte ſich an deſſen 
Rande durch das verwilderte dichte 
Heclengebüſch einen Weg bahnen 
müſſen und fand draußen einen um⸗ 
elegten Baumſtamm, der ihm als 

ne biente, 

Dort faß er und träumte 

Dur bie —*2* ſtrich ein 
Windhauch fächelnd über das grüne 
BR & Hin fäufelnd um feine Schlär 
en. 

Er träumte vom Gtüd, 

Der noch por wenigen Tagen Ti 
eg batte in bag Gi der 
hänge etriebe, er fühlte fich bier 
n biefer verlorenen Ranbeinfamteit 
fo ganz inmitten feine Lebenämir« 
lens, als wenn es nie anberd ge- 
weſen wäre. 


Sant bios 
Pyramid 


Apotheler. Es iſt 


das magifde Wort für Pycamib 


geht, 
len, ibm- 


fe 
4 4 
—VDI — 


Mode⸗Neuheiten. 


—— — 


{ (Eigenbienft der „Abendpoft,”) 
Kinder „Raglan“-Mantel. 


Taffet-Seide oder Woll-Boplin 
eignen fi für den Hinder-Mantel 
Nr. 9228. 

Diejes Mufter ergieht einen hüb. 
[hen Mantel für Frühjahr. und 


Sommergebraud, Die weiten Rag- 
lon-Xermel find in vierenige Arm- 
böhlen eingefegt unb mit vielen 


on geiteppt. 
. 9228 ift.in 
der im Alter 


Bile ent. Ueberall, wohin |# 
Weit ee) || 


Schi 


Ä\ 


on-Agentu | 


Trieſt bis sn 

ie Paffagiere von r⸗ 

Yin, Ungern, Yuge-Sla- 
bien, Czecho⸗Slowakei, 


Geldeudungen 


Deutſchid, Geſterreich,J 
nach gaj Angarn, Zugo- 
ſlavie j Czechoſlovakia, 


Ziebenraen, Bukowina 
ariſche Geldſendungen. 


ats » Kanzlei. 


Bolen. 
Rate: Ozean 


mit Zar. -*-. $115.00 


mit den Dampfern ber frligeren 
Aufteo-Americane Line, jekt 


K.W.KEMPFE, 


General Weitern Agent, 
120 No. LaSalle Str. 


‚Mein 4491. — Sonntags offen 
— von 9 5i8 12. 


masibotrfonmomt® 


Schiffskarten 
gehlendungen 


Billigſte Wreiſe . 
Grhjönften 2. Bolmadten 


K. W. KEMPF 


gel. Main 4491. 120 N. Be Gala Sn, 
Offen 9b. a 


ehlesinger, 
844 North Avonus 


u und 


te09*2 


beldjendungen 
’ ad allen Ränder. 


Schiffskarten 


auf ſamilichen Linlen. 


beld-Banfnoten, 


lottige und jpälere Lieferung, 
e Städte» Bonds, | 
erlin, ng N 
elle Geldanlage — münbelfier, 
; Liberty Bonds 
Hetund Wedel 
f Dentiid Banl, Wiener Baufverein 
inber# erite Banten aller Ränder, 
jedrigfte Raten 


De 
Sam 


— 





Balet bon 6, alle fehlerios, gardua⸗ 


litãät, in verſiegelten Paleten, ret 
weit 1,5500 Palete reichen (keine 


Gutlery Dept., Haupiflo 


feine 
feinft 


ſo⸗ 
RPoft- od. €. ©, 2. ‚Beftellungen)IE 


Sandies für den Vierten 


Nehmt eine Schachtel Candy mit Euch auf Eurem Ausflug oder Picnic. 


60« fortierte harte Candieß, ind | IR ee — Schokolade — 
Pfd. und 124 Pfd. luftdich⸗ in chachteln ver⸗ 
En ars verpadt, $1.60 u. S0c padt, zu 


ee | u on eenene sn ADC 
ın nd⸗Schachteln ver⸗ ⸗ ⸗ 
padt, zu 39c Reine Boft- ober Tel.- ‚Beftellungen. 


aupt-yloor. 


bon Damen werden unjeren Bafement-Schubladen morgen füllen, wie e3 
getan haben — eifrig beftrebt, von diefer munderbollen Offerte in hocdh- 


mn zu profitieren. Kommt— Ahr werdet Euren Uugen Imım; trauen—die 
‚ welche Xhr diefes Jahr finden Fönnt zu nur annähernd dem Preife. 


PBromenade-Abfäge— Orforbs 
albleder, braunem Kid, und 
2: und 3-Deien Effekte, mitt- 
iegfame Welted Sohlen, zehn 
n8 — dies ift unfere Offerte. 


Sandalen für Kna— 
ben und Mädchen 


Dieje feinen $2 Spiel-Ogfords | | 
und Barfuß-Sandalen für Ferien- 


gebraud, in allen $1. 291° 


Größen 5 bis 2 — 
zu nur 


y Jane Sandalen 
r Mädchen und 
Kinder 


ee u. Knöchel⸗ Riemen, 


— 


Imander gekracht. 
CHE Kraftwagenunfall an 
Day und Brom Mawr 

Avenne. 


Bequemlichkeit 


Spargeldeinleger bei The Mer—⸗ 
Kants Loan and Truft Company 
Bank werden diefe Bank fehr be- || 
quem finden für ihre Erfparniffe. | 
Bei Erledigung ihrer Spar- || 
Angelegenheit werden fie jomwohl |! 
Beit, wie Fahraeld fparen, denn fi 
diefe Bank Tiegt in bequemer 
Gehdiitang bon irgend einem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 
Dienstag, den 13. Juli, gemach— 


ten Einlagen ziehen 3% Sinfen 
bom 1. Juli an, 


I 


Einer, mehrere Berlegte. 


Heimfahson reinem Studentenball 
nahm verhängnisvolles Ende. — 


Beim (ur; eines Gerüfts drei Ar» 
beiter jet. 


Um etfier Uhr heute morgen 
fuhren a n Mamwr Avenue und 


— ei Autos, ein joge- 
nannter und 


18 Jahre 
ber Soh in 
ingfieli@L,, feinen Tod fand. 
Kikendahl, gleich⸗ 
gfield, wurde ſchwer 
die übrigen Inſaſ⸗ 
efährte mit Hautab⸗ 
ſchürfungen J dabonkamen. 

Der junge Peenborgh kehrte mit 
Freunden un Jtersgenoſſen, Su— 
denten und 
lichen College, 
ball inWilmetin einem von John 
Connery jun., h Sohn des Haupt⸗ 
eigentümer8 da Edgemater Beach 
Hotel, gelenkten uto beim. Con⸗ 
nerh jagte mit &r Gejchmwindigfeit 
bon annähernd 3 Meilen die Stunde 
in jüblicher Richng dahin, als er 
fich plößlich vor ver auß entgegen- 
gejehter Richtungpmmenden, nur 
noch 50 Fuß * Kraftdroſchle, 


Fräulein 
falls aus 


Kapifal u. Neberfchuß $15,000.000 
112 West Adams Str. 


1l1,2,7,9,12 


Sur Sofort beforgt: 22 


Päffe, Reifeerlaubnis, 
Schiffskarten 


— nad — 


Deutſchland, Deutſch— Oeſterreich, 
Ungarn, Czecho-Slowakia, 
Jugo⸗Slavia u. ſ. w. 


— ſowie auch — | 
Geſuche um Verwandte hierher Eommen 
zu lafien. 
Wechſel zu 722 auf die .. Banten 


die bon Henry Lirkuift, 6221 Süd 
May Str.,»gelenttlurbe, ah. Trob 
fchleumgen Anlegen ber Bremjen 
siten Heima war der Zufammerrall nicht mehr 
Städte-Bonde, Mark u Kronen | U berhindern, 


Grundeigentum un Verfiherung aller fo In dem ee Auto bes 
Art. 


nden ich neben dem genannten 
Leopold Neumann & Co. 


jungen Vredenborgh ind der 18jäh- 

rıgen < 

Pen Block, 154 W. Randolph Str. urn *— SL 
e 2a Salle Str., Bi 

Notariats- Kanzlei. — Narie Carroll, 6027 fenmore Abe., 

ir beforgen auf alle Getunpigungen ned — des Leichenbe tier8 Dennis 

in der alten Heimat, arrol, und Montfie Steel aus 


Hildofonditmt ey York, ber bor ergehenb im 


Kelihore Hotel meilt, 
Fräulein Kitendaht ug innerlich 
Erſte Hypotheken 
Gold Bonds 


Verlegungen, vielleihif au einen 
National Bond & 


Schädelbruh, davon, fo daß man 
das Schlimmſte befürchik. 

Mortgage Trust Co. 

of Illinois 


3146 Lincoln Ave. 

) ®ellington 7354 
Telephone] aoye Yiew. 1495 
Br A. Burmeifter, Präf. 
Floyd Garwid, Schatmeifter. 


mailsdomo* 


WILLIAM E B. —— 


außer Lindquift, der eing Knieſchei⸗ 
benbruh und andere Kerlegungen 
erlitt, Neil McSenty, Nord 
Leavitt Str, ‚ Verlegungerfam linten 
Bein; Anthony Fannell, 247 Weit 
Erie Str,, Quetfhunger ım Tinten 
Yrm, und Joſephine Mont, 852 
Sheridan Roeh Kopfiofpe. Alle 
murben in Lak Bien Mpital ge⸗ 
bracht. 

Lindquift fagte auf dei Poli e 
made aus, er fei \mit mäßiger 
ſchwindigteit nordwärt 
und habe ſich in den 
Straßenbahn gehalten A 
Eonneryfchen Autos < 

be er angehalten. % 

i mit einem Sing 
benben 


Kr oma 


An ber Kraftbrofchte Kfanden fich |9 füs 


JrTo 89 


Hohe Canvasſchuhe 
für Damen 


Sea Island Canvas weiße Kid 
und weiße Nubuck; handgewendete 


biegſame Sohlen, 8 1 ‚og 


En Größen 2% bis 


berumgemworfen, doch fei einem Zus 
jammenftoß nicht mehr vorzubeugen 
gemejen. 

Drei Arbeiter wurden geftern ge= 
tötet, al3 ein Gerüft, auf dem fie an 
dem Gebäude der Steel Tool Com- 
panh of America, an 94. Str. und 
dem Gee, arbeiteten, einjtürgte. Sie 
fielen 125 Fuß tief. Die Getöteten 
find: Frank Albright, Nr. 2168 N, 
Major Ave, Frank Howard, Pr. 
7038 ©. Sangamon Str., und Wil- 
liam Nelfon aus Beloit, Wis. 

Der jeh3 Sabre alte George 
Smwanjon, 3323 Osgood Gir,, ge- 
riet gejtern in der Nähe der elterli- 
hen Wohnung unter die Räder 
eines Zajtautos und wurde fchwer 
verlegt. 

Frau H. Weithlig, 7063 Rapvens- 
wood Ave,, und ihre Tochter Doro- 
tby wurden geitern abend, als jie in 
„| Evaniton an Ridge Ave. und Cen- 
!ltral Str, in einen Straßenbahnmwa- 


- | gen fteigen wollten, von einem Auto 


erfaßt, famen aber glüdlichermweije 
mit unbedeutenden Verlekungen da- 
bon. 


— — — 
Einkommen des Schulrats. 


Zu Unterrichtszweden werden $22,185,: 
591.46 zur Verfügung ftehen. 


- Vorfiter George B. Arnold vom 


entinnen eines öft- | dinanzausfhuß bes Schulratz legte 
einem Stubenten- | diefem geftern, 


wie ſchon berichtet, 
das Jahresbudget vor, eine Beſchluß⸗ 
faſſung darüber wurde jedoch auf 
morgen vertagt. Erfordert das Bud⸗ 
get wegen der Gehaltszulagen eine 
Mehrausgabe von über $5,000,000 
im Vergleich zum Vorjahre, ſo wei⸗ 
ſen einzelne Poſten doch eine Vermin⸗ 
derung auf. Für Bücher, Landkar⸗ 
ten uſw. z. B. ſind 868,037 weniger 
angeſetzt, für Penſionen 8342,500 we⸗ 
niger. 

Da die Schulſteuer in dieſem Jahre 
etwa $5,000,000 mehr einbringen 
wird, fo wird auf eine Einnahme 
bon $22,185,591.46 gerechnet, und zu 

diefer Summe trägt der Staat 
$2,176,868.04 bei. 

Für das Chicagoer Lehrerfeminar 
werben $152,840 geforbert, $12,000 
mehr ald 1919, der Elementarfchul- 
unterricht wird 914, 418,371.70 toften 
oder rund 4 Millionen mehr, und der 
Abenbihulunterricht $319,460, rund 
$75,000 mehr. Für ben Trandport 
blinder, fränflicher, tauber und ver⸗ 
früppelter Kinder nad) und von ber 
Schule find $126,000 ausgemorfen. 

Zum erften Male ift dem Budget 
ein Fonds für Amerilanifierung ein- 

efügt. 

Zu Bauzmweden ftehen —5* 
957.39 zur Verfügung. Für den 
Ankauf von Bauplätzen werden 
$1,000,000 und für die Errichtung 
neuer Gebäude werben $4,564,957.39 
verlangt. 


Die Poft am 5. Inli. 


— hieſige Poſtamt nebſt ga 
gämtern wird am Montag, bem 
> "A, I ſein. Nur bie 
Abteilung für poftlagernde Briefe 
wird von 8.bi8 um 10 Uhr vormit- 
—25 offen it E83 werben meber 
i 


andere —— aus⸗ 
ht —* ge werben. 


Bes Mordes X 


————— — für den Tod 12483 
Bowmaus verantwortlich gemacht. 
Soll am Galgen buͤßen. 
Joſeph Carville, von der Ermordung 

Hurleys freigeſprochen, fürchtet die 


Rache ſeiner Freunde. — Arbeiter⸗ 
führer ind Zuchthaus geſandt. 


Salvatore Cardinella, auch unter 
dem Namen Sam Cardinella be⸗ 
fannt, der angebliche Führer eimer 
ber berügjtigften Verbrecherbanden, 
die je in Chicago ihr Unweſen trie⸗ 
ben, iſt von den Geſchworenen Rich— 
ter Scanlans der Ermordung des 
Schankwirtes Andrew Bowman 
ſchuldig befunden und zum Tode 
verurteilt worden. Damit iſt die & 
Zahl ber mährend der vergangenen | 4% 
bier Monate zum Tode verurteilten & 
Mörder auf dreizehn geftiegen. 

Die Prozekverhandlung ergab, s 
daß Carbinella zwar nicht jelber die| 
Schüffe abfeuerte, die Bowman am 
24. Juni 1919 das Leben tofteien, | 4% 
nicht einmal zugegen war, als biejer 
in feiner Speifewirtfchaft, Canal 
und 22. Straße, bei einem Raub- 
überfalfe niebergefnallt wurde, daß 
er aber der Anitifter der Tat mar 
und die Verüber mit Revolvern be> 
waffnet hatte Mie mährend der 
ganzen Prozeßverhandlung, jo bes 
wahrte der Angellagte auch eine 
Ruhe, als der Wahrjprud der Ge- 
fhmorenen, der ihn an den Galgen 
bringen foll, verlefen wurd. Mit 
feiner Miene oder Bewegung verriet 
er irgend melche Erregung. Sein 
Verteidiger beantragte einen neuen 
Prozeb, und hierüber fol am Samö3= 
tag verhandelt werben. 

Garbinella ift das fünfte Mitglied 
der Bande, das zum Qode verurteilt 
worden it. Zmei bon ihnen, Leo- 
nard Crapo und Tom Errico, legten 
ein Geftänbnis ab, traten aldStaats- 
zeugen gegen ihren ehemaligen Yüb- 
rer auf und mögen baburch bem 
Galgen entgehen. Sie werben bor= 
ausfihtliid mit Lebenslänglicher 
Zuchthausſtrafe davonkommen. Ih—⸗ 
ren Angaben gemäß mar die Bandel 
an fünf Morden beteiligt und hat 
mehr al 200 Raubüberfälle verübt. 
In zehn Fällen wurden die Opfer, 
als ſie ſich mwiderfegten, einfach nie- 
dergeſchoſſen. 

Die beiden anderen Mitglieder der 
Bande, über welche die Todesſtrafe 
verhängt wurde, ſind Frank Cam— 
pione und Nicholas Viana. Beide 
wurden der Ermordung von Albert 
Kubalanza in einer Wirtſchaft an 
der 63. Straße überführt, und Biana 
war aub an ber Ermordung Bow» 
mans beteiligt. Er beiannte fi 
des zulegt genannten Berbrechens 
ſchuldig. 

Mit der Ueberführung Cardinel⸗ 
las und ſeiner Spießgeſellen glaubt 
die Staatsanwaltſchaft eine Verbre⸗ 
cherbande unſchädlich gemacht zu ha⸗ 
ben, die eine Zeit lang eine wahre 
Schreckensherrſchaft in Chicago ges 
führt und mehr Morde und Raub— 
überfälle verübt hat, als irgend eine 
andere Bande. 


Freigeſprochen. 

Joſeph Carville iſt ſpät geſtern 
abend von den Geſchworenen Richter 
Barretts von der Ermordung Jo— 
ſeph Huleys, eines Genoſſen des bes 
rüchtigten „Sonny“ Dunne, freige⸗ 
ſprochen worden, aber der Wahr⸗ſ. 
ſpruch, der ihn vor dem Galgen be— 
wahrte, wollte keine rechte Freude bei 
ihm aufkommen laſſen. Er fürchtet 
die Rache von Hurleys Freunden und 
Genoſſen. „Sie werden mich um= 
bringen“, ſagte Carville und bat den 
Richter, ihn vorläufig im Gefängnis 
verweilen zu laſſen. lim zu verhin- 
dern, daß es ſchon im Gerichtsſaal 
zu Gewalttätigkeiten kommen würde, 
hatte Richter Barrett angeordnet, 
daß die Tafchen der Freunde Hur- 
ley8, die zugegen maren, burcdhjucht 
wurden, ehe der Wahrfpruch verlefen 
wurde. Auch die Witwe des erfchof- 
jenen Mannes und beifen Mutter 
mußten dies gefchehen Iajfen, aber e8 
wurden feine Waffen gefunden. 

Der Wahrjpruh der Gejchmwore- 
nen enthält au einen Zabel für 
die Polizei und Bundesbehörde, bie 
angeblich nicht ernitlic bemüht fein 
ſollen, das Prohibitionsgefeg genau 
durchzuführen. Hurleg wurde ans 
geblich bei einem Trinkgelage in ber 
Mirtfhaft von Frant MeQDmade, Nr. 
8455 Wallace Str., erfchoffen, und 
die Zat märe mahrfcheinlich nicht 
verübt worden, meinen bie Gejchmo- 
renen, wenn bie beteiligten Perſonen 
nicht betrunken geweſen wären. 

Carville iſt der Polizei ſattſam 
bekannt und auch Hurley erfreute ſich & 
keines guten Namens. Erſterer iſt 
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Gefängnis aefanbt morben, Hurley 
dagegen, der auch ſchon oft fu, 
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Malz undHopfen 


—— der Gewerlſchaft ber | Eige 


mordung des Straßenbahnſchaffners 

Bernard J. O Reillh ſchuldig befun- 

den wurde, iſt von Richter Barrett 

in Uebere inſtimmung mit dem Vahr⸗I 

Tpruche ber Geſchworenen zu 2518 
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digt wurde, konnte nie eines Verbre- 
hend überführt werben. Er hatte 
dies, wie behauptet wirb, berfyreundb- | , 
[daft „Sonny“ Dunnes zu berban- 
en. 
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O. N. T. und J. P. Conti’ 
9 Spulen 251 


150 Yard Spulen, 5 an i 


°Clark’s 
© Majhinenzwirn zer, ne mu: 


lache feidene Oxford Tie Schnüre, in fhiwarz uber dunkelbraun 
Leichte banmtwollene bezogene Dreh Shield, Größen 2 oder 3 
6 M. E. Strumpfhalter, alle Größen, fhiwarz oder weiß 
Seidene frilled Strumpfhalter Elaftics, in verjchiedenen Farben 
363Ölliger gebleichter und ungebleichter Muslin, ſchwere 
Yards an einen Kunden), Breitag die Yard zu 


Hud-Handtücher, mit roter Borte, Leinenfiniih, regulär 3öe, zu 


Richt; zwei für 
. 50€ Toy Cart, ganz aus Stahl, fchön rot emailliert 


35c Floor Chimes mit Stod, attraktive Dekoration, Freitag zu 
Harmonifas für mufifalifh veranlagte Knaben und Mädchen 
Geprägte A B EC Blöde, 1743Öllige Würfel, fpeziell zu 


‚Weihe Law Männertafhentüher, hohlgefänmt, 
173Öllige Shadow Allover Spitze, weiß und cream, wert 50c, Yard zu 


Seidene Handtaichen für Kinder, mit Spiegel verfehen zu 


Steamboat Spielfarten, Nr. 999 
Root Beer Extrakt, drei Flafchen für 


‚und weiß, regulär 35c, zu 


und fchrwarz, Größen 6 bi8 9%, regulär 35e, zu 


Strumpfhalter für Männer, frifches Gewebe, affortierte Farben 


363Ölliger farbiger Gardinen-Serim, Begel- und Ben, 
Draperien, Yard zu 


Toilettepapier, Grepe, perforterte Bogen; 8 Rollen an einen Kunben, für 


flädhen, 6°Unzen-Flafche zu 


Walchbare Kleider für Sommer 


Neber 5000 Boile, Organdie und Gingham Nleider, einfache, gehlümte 
und Sport-Modelle, in einem riefigen Verkauf zu gelderiparenden Breifen. 
Fünf De äußerjt wundervolle Partien zur Auswahl: 
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56.95 $2.95 85.95 59.95 435 


Seide Taffeta Kleider mit Gepr: 


Elegante Satin, Taffeta und 
ette Crepe Aermeln, wert $20.00, 


beaded Georgette Kleider, 


$40.00 wert — mors $19.95 


gen zu 

Extra feine bezaubernde und nt- 
traftive zarte Sommerfleiber, 
Erepe % Guerre ge⸗ 
macht, zu 


Feine Voile Kleider, Georgette 
Muſter, nur in dunklen Farben, ſehr 
besehrenswert — 


829.95 


Aus Bereinstreifen. 


Der Bleafure Elub ber 

2ily ofthe WeftLogeNr. 407, 

1, ©. O.F. veranftaltet am Sonntag, 

‚ie 11. * a; a a a 
‚ehöri ifenhain in Fore 

— Sommerfeſt, verbunden 

ei J ik und Vreisfegeln. Der rüh- 


Muß ind Zuchthaus. 
Thomas Jakubowski, der Ge— 


örtellräger, der kürzlich der Er⸗ I [0 le zur Yusbefferun 


peis beitimmt ift. Der 
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lm Speifen und Ge‘ änfe| I 


28 Bert Duwensız. 
ftag, dem. 13. 
19 Part 


haus berurkeilt worden. a 
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Dualität, reguläre 33 Onalität (20 


Gefäumte Tifchjervietten, aus Indian Hend Suiting gemacht, Leinenfiniih, 19e Onalität, zwei jür.... 
Handtuchftoffe, mit roter vder blauer Borte, Leinen Weft, wert 35c, Yard zu 


30e Lindfay Tungften Inverted Ga Mantles, . und Dauerhaft, madhen ein ſehr brillantes 


Organdie und Net Kragen, Sets und Veſtees für Damen, beſtickt und ſpitzenbeſetzt 
Feine Lawn Dameniaſchentücher, eine Ece beſtickt, leicht fehlerhaft, wert bis 15c, 3 für 


L4zölliger Saum, drei für 
103Öllige beftidte Ränder, eine gute Auswahl von Muftern für Unterröde, wert 35c, Yard 


State Auto Trail Map — die Karte, welche den richtigen Weg und die beiten Roads — 


Sweetheart Toilette-Seife, 1 Büchſe Sweetheart Talcum frei, 4 Stücke für 
Feine baumwollene nahtloſe Damenſtrümpfe, doppelte Sohlen, Ferſen und Zehen, in ſchwar 


Fein gerippte baumwollene nahtloſe Kinderſtrümpfe, doppelte Ferſen und Zehen, in weiß 


Fein gerippte baumwollene nahtloſe Baby-Strümpfe, doppelte Ferſen und Zehen, nur in weiß, Größen 
ME Vi Ga aan nenn nn sn es ne 


Four in Hand Halsbinden für Männer, hübfche Mufter, herabgeiett auf 


Sommerſchwere feine baummollene Baby-Leihchen, Größen 1 bis 6 
Geftridte Untermwaifts für Kinder, ftarf mit Tape verjtärkt, Größen 2 bis 12 Jahre 
Geftridte Kinder-Pants, enges Knie oder Mmbrella:Kaffon, ans weiter Baumwolle, alle Größen 
Eine Mufterpartie von feinen Sommerleibchen für Damen, Werte bis zu 50c 
für Overhangings und Tür— 


273Ölliger Fiber Treppen-Carpet, Heine Allover Mufter, —* und grüne Kombinationen, 
für Hallenläufer oder Treppen, halbe Yard zu ........... 


% Handbefen, gute Qualität Corn, sweifadh genäht, einer an einen —— 
Electric Cord Coiler, hält elektr. Draht aus dem Weg, wenn nicht gebraucht 
Verzinnter Diſh Drainer, roſtet nicht, alle Nähte geſchweißt, Plate Rack in der Mitte 
Achtarmiges Handtuch⸗ oder Wäſchegeſtell, Hartholzarme, an die Wand zu ſchrauben 


S Möbelpolitur, Whiz oder Calcutts Marke, zum Reinigen und volieren von allen gefirnißten Ober— 


Spucknäpfe, braunes glaſiertes Steingut, mittlere Größe, zwei an einen Kunden 
Längliche Butter⸗-Jars mit Deckel, hält 1 Pfd. Brick, klares weißes Glas 
Waffergläfer, einfacher vder finted Boden, Ihre Auswahl, fechs für 2de..... er Lei@mien ee 


ausifür Kinder, aus Patent und mat 
tem Kid, — reguläre 
$2.00 Werte, zu 


[bon zu mieberholten Malen ins| EEE E BEER Doppelte IF Stamps bis mittags 00 ce cece wece w w w w ch cw wn 


Pen Aufenthalt jo angenehm tie mög- 


tung alle. Art geforgt u 
Tanz, Gejellihaftsipiele und Kinderbe⸗ 
ee auf das Programm gejebt, 


5 vorzüg Be 
fige Speifen und Getränfe geforgt. An= 
ang 10 Uhr vormittags. Eintritt 25c. 


—— zeänet, auf 


* Feſtlichleit recht zahlrei 


— —— 


Dir Min 
den, daß die 
meiften Aus 
gen leiden 
bon » Meder» 


der Augen 
berrühren. Die Taufende, die nr 
mit -Släfern bverfahen, feinen a 
frieden zu fein, — Shell Rivı Sorie 
Stäfer, vollftändig, zu ; 


953.95 bis $5,95 


Dr. Hirjd, 17, Jahr 
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Raͤunmung von Oxfords und — 


Bumps und Dxforbs für Damen und wachſende Mübchen, in einer geohen 
Auswahl von Fafjons und Lederforten, Reject3 und ) 


aufgegebene Mufter, nicht alle Größen in jeder Faf- 
fon, aber eine gute Auswahl von Grö- 
Ben, Werte bi3.$9.00, zu 


Weihe Canvas Orforbs und Pumps für Da- 

men und wachſende Mädchen für die 

tage, Werte biß zu $3.45, 

fpeziell zu 

Badeihuhe für 

men, alle neues 
ſten Farben⸗Kom⸗ 


Schwarze und braune Le— 
der =» Haus.» Slipper für 
Männer, Lederfohlen u. Ab- 
binationen, regul. | fäbe, die Sorte, die ander3- 


$1.50s 95c mo $3.45 Toftet, 92. 39 


Werte .. bier mur 


PRO, Drfords für Männer, „Reject3”, Goob- 
hear Welt oder biegjame genähbte Sohlen, ein Teil 
davon bis zu $4.00 wert — fpegiell 
am Freitag zu 


Canvas Mary Jane Bumps für Mifjes u. nu 

gute 
Canvas 
Oberteile, 
Lede r⸗ 
ſohlen 
und 
Abſätze — 
gut $2.50 

De tert, zu 


NieR Eiop Mary Sesr — Sportſchuhe ſur Knaben, aus ſchwe 


rem weißem Duck gemacht, rote Gum⸗ 


miſohlen u. Ankle Patches, 82. 39 


$3.50 Werte, zu 


$1.29 


ih zu machen. Er hat für Unterhal- 


Rreisfegeln, 


IIFE 
FREENET 
N 


Billige Preisel 
Auch alles Sorten 
Br achbänder. 


Mufif und eritflai- 


2er Unterftüßungdpberein 
Ifenfeft veranitaltet in Ddiefem 
mmer feine legte Bunco » Ba-iy am 


1764 Zurrabee Etr., und bittet alle 
eine Freund und Gönner, A an die- 

zu .beteis 
Der Vergnügungsausſchuß bat 


Ehe wertvolle Breife und Ueberraſchun⸗ 
Be aller Art geforgt. Auch werden an 


iefjem: Abend Kandidaten tojtenfrei in 
den Verein ‚aufgenommen. 
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Abendpost. —* nr Die Behandlung Der Liebesgaben: | zz 
Erftcint tagtich ankgrnemmen Eonniagd. fpräche ımd die bei der Nominirung gezeigte y m -Volland in Betradt, Diefe Ger] ’ | * ER su. 
Gltenßgebet: “THE ee SE i i ie redhtfertigte — Anrecht patete in Deſterreich. Ralſchlãge für die eilspflege. 
Published daily except Sunday. —7 icht a 
—— ——— fi Bi Batete U ROSE PER I NONE Bon Dr. Artäur 9. NJ "hiess. 
Vrels jeder Nummer Sents E > * F ya . yo 
Ber Se baı Ber. Staaten und a für ein Jahr Gilt es dem ' anne, dann Täßt fie ſich als z 2 (90 Wien, 14. Juni 1920. [vom 28. Jänner diefes Sahres und (Columbus Memorial Gebänd tate Straße.) 
ern ala 19 Eunıha Tan — * = —* * ae — J— Er — —* bedarf Aufklärung. "| Am 4. Juni erhielt id von der) ilt bei uns unter der Zahl 2725 Copyright, 1919, by Dr. Arthf, Chicago, II. 
Breis der „Sonttagpoft“, ‚bie einzelne NUMMER umunnn. dh Geil Ausbrud; Fam. Denn MeAdoo ift von allen Die öfterreichifche gierung berfpricht in Redaktion der „Abendpoſt“ und Daran = Er 
„Abenbpoft“.Cebäude, Wr. 225 2. Wafhingtom Str, | foweit genannten zehn Kandidaten für die demo- ihrer Erwiderung auf die Beldiwerbe der „Sonntagspoft da8 folgende Schrei- a) füge Bas 3 on Dies ein Se. Tr. Weis beipridht nnter diefem Titel, übl und dem Brennen, 
ch — a — — * fnnol kratiſche Nomination die einzige Figur bon) „Abendpoft“ foforfige gründliche * * heimerlaß iſt, den wir bisher vor — *— De Tab ange ———— — 
—*— ga „nationaler Statur”; der einzige, der in allen | der Art und Weife, in der die ‚einzelnen Boll-| Seren Adolf Gelber, S der Deffentlichfeit geheim aehalten| Inge geführt werde ae nich ver. gr Kart und afut von bet 
—* — — cne | Schichten und Kreifen der Bevölkerung de3 Zan- |ämter bie amerifanifdhen Riebesgabenpafete be- „Neues Wiener Tagblatt“, haben; der Grund hiefür ift ein fehr fönlice Anfengen auf Diefem Gebiet in erbrannt, fo ift — 
Canada, per yır des befannt ift und auf eine große und bedeut- | Handeln. Das ſcheint jehr nötig zu fein. Denn Sleiihmarkt 5, Wien. einfacher. Sie wiffen, wie fehr mir |dieler Mubrik beantworten, joweit es der In einfamen eg Heh 
Ineluding “Sonntagpos®” per year she fame nationale Tätigfeit zurüdbliden Tann. nad) ben bei der „Abendpoft“ eingelaufenen Be-| „Sehr geehrter Herr! unter dem Schleihhandel leiden, der —— und * er ber, Brage sulätt, ohne — u. 
Con age Re ER ee cken han hätte Neimierfaffet mod Soher Bolt Auf Kiekepnaken]., Set Dogen und Monaten Häu-|in fo erfinderifcier Meife fi, alles frantirier Gricfumfatag beiliept, were Innere Khtunan Yerbrennune 
Entered, as Second Claas, Matter a0, m | tritt, umd micht dem Marne gelten, dann hätte |heimerlaffe® mod; ober Zoll auf LTiebeögaben | sen fig, die Befcwerden unferer Le-| zu Nuten gu machen veriteht, um|den Srieflich henntworte. Diannofen zen * 
a eier under At of ‚March 5 | Cölward J. Edwards' Nominirung die begeiſiert · erhoben worden. Das deutet darauf hin, daß fer, dab die öfterreichifchen Zollbe-| im den Vefik von im Nuslande bil.|und verſteidangen ur indir dueue einlich häufig por. : 
1879, te Aufnahme finden müflen. Denn von allen|die betreffenden Zollämter den Erla der vor-| Hörde fi auf die aus Amerika ge-|lig erfauften Waren zu gelangen, in * nicht geliefert. ‚ unferem heutigen «hen 
82. 3a ge. 156. foweit genannten Kandidaten ift er der einzige, |gejegten Behörde enttweder nicht verftanden oder | jandten Kiebesgabenpafete Zoll be-| die er dann zu geradezu wahnwigi-| mögli ät a Bag Sufchriften.ter ift Kr — a 
‚ Jabryung. der offen, mannhaft und Far für einen Gedanken |nic;t beadjtet und den Boll widerredhtlicer | zahlen Täkt, und zwar ganz unver-|gen Preifen im Inlande verkauft. — prafionable” gen — 
— | eintrat umd darauf Hin ſich um die Nomination Weiſe erhoben haben. Sadge der öſterreichiſchen haltnismäßig hohe Beträge, welche Der Gedanke lag nahe, daß der Der Schwimmſport. denn * I ern 
Wer wird es fein? bewirbt: für einen Gedanten, der jo demofratifäh | Finanzverwaltung tft e8, bier umberzüglic und | die meift minder- oder gänzli, un-) Schleihhandel &8 num in Spekula- — ——— — 
it, Daß er in jeder bemokcatifchen Parteiberfamm: |maddridtich einzugreifen. Mikbräuie umb|bemittelten Empfänger in imange-|tion auf die amerifanifce Mildfä-| merhipe ven Menfeen zurüd in fehlen ie anna de —— 
Geſtern war Nemmerungstag“ in San ung mit berfelben SGefbftverftändlihfeit betont | Schlamperei, wo folde fid finden follten, au| braditer MWeife belaften. tigfeit mit noch größerem Raffine-) yerprüngliches Element — dad Wal Mom —— lehnn, 
—— it; werden jollte, wie beim Gottesdienft in ber Krift- | befeitigen und für eine ordnungsmäßige und] Die Amerikaner öfterreichifcher| ment verfuden werde, fi) in Ame- fer. Am Urbeginn waren die Wi: Wigmeniation 2 aha buntler 
Ftancisco. Und, nach Anſicht der Mitwirkenden | Ticjen Kirche das Waterumfer gebetet wird. So-|den geltenden Beſtimmungen entſprechende Be⸗ Abſtammung haben fid) auf die von|rifa Liebesgaben zu erbetteln, für | peftiere, zu ln auch das Me Sie Ol PAR 
in dem Schaufpiel jedenfalls, ein grober Tag. |fertt bie Verichterſtattung zuverläſſig iſt, hat aber handlung der Liebesgaben zu ſorgen. Das iſt amtlicher wie von privater die er alſo überhaupt auch nicht ei⸗— fchengefchlech dehört, marine Weinhoch eine Regel, die aber ziemlich 
ie „preifend mit viel ſchönen Reden“ ſtell. Herrn Edwards Aufſtellung nur verhältnismä- fie fich ſelbſt, den Bürgern Deutſchöſterreichs Seite ausgehenden Hilferufe und nen Heller Jahlen müßte, und den- och eine Regel. die aber 
— N nig Beifall ausgelöft 5 M * en a —* Sept erfüllt das Seftlanbleben aptannt fein jollte: Zu frühe nadg 
Gase mus sbze weniger beguobele Stebe- Big wenig Beifall ausgelöft. : und nit zum Wenigiten aud) den amerifani- | Appelle des öfterreihifchen Bolfes| fen Sie num, was für eine Beute er unjere Dafeinsbebingungen, nur PMaplzeit zu baden ift ungefund. 
r , : „ Während die Konvention jchöne Reden an- | fchen Spenbern der Kiebesgaben Thuldig. Die|in jeder Weife bemüht, ihren Ver-| für fich herausfchlagen würde, wenn Hochfommer, ganz vorübergehend Bez * algemeine 
Knſtler der Konvention nethn mehr oder weniger hörte, fang und jubelte, oder johlte, marjcierte „Abendpoft” wird die weitere Entiwilung der | wandten und Freunden in der alten| es ihm gelänge dieje von den Ame- pölfern fi bie Geftabe der 1 in er ar — 
betannte Männer vor als berufene und willige und tobte und auf jede mögliche Weife Sorg- | Angelegenheit aufmerkſam verfolgen umb ihre| Heimat zu helfen. Kein Opfer ift|rifanern für Gotteslohn nad) Wien und unferer großen Anlandfeen ndſab = . de — Maffer ges 
Sandidaten für die Präfldentfhaft der Ber. | lofigkeit und Zuberfiht zur Schau trug oder zu |Xefer, von denen biele ein ftarfes Sntereffe da-| ihnen zu groß dafür. Aber ftill-) gefendeten Liebesgaben hier zu fei- ben eifrig im Waffer fid tumm stem u * biniöuen —9 
Stanten zeigen fi) bemühte, wurde in den Platform- Iran nehmen, darüber auf dem Laufenden hal:|jdweigende und unerläßliche Vor-|nen horrenden Zreisfügen zu veräu- ben Menfchen . 6 * —* — 4 
%, Mithel Palmer konrde von Kenn. | Meihüfien gehandelt und gefeiliet, erwogen |ten, ausfegung für diefe notwendi-jhern! Darum maren wir geneigb,| He, Shmwimmfport ift einer * neh — * 
> w ** den und zugeſtanden, bis es ziemlich gewiß wurde, ge und von drüben dringend den Erlaß geheim zu halten, damit mohltätigften aller KLeibesübu te athle — — Seiten, bie 
Iplvania nominiert und von Illinois unterſtützt; doß die Platform der demofratiihen Konben- erbetene SHilfeleiftung fdheint| die Herren Gejhäftemacher bei uns| gyFt und Licht treten unmittelb en en leicht 96 2 laffen, 
New Yerjeyg bradte jeinen Gouverneur Edivard | tion jo wenig eine Grundfagerflärung jein wird, ' ’ , uns bier doc zu fein, daß die amt-| nicht erfahren, weldhe Begünitigun- bie Haut heran. Beim Schi ch nich > 8 — nz 
%, Edwards in Vorfelag, ald den Mann, der | wie’S die republifaniidhe ilt. Amerilaniſche PVrefſtimmen. lichen Stellen des öſterreichiſchen gen die Regierung im vorneherein erben viele Wustelgruppen { he — Städte "melde 
die Verfuche, und um ımfere nationalen Rechte Angefichts der Meldung, dab der Platform- Staates diefe Beiveife barmherziger| der Behandlung folder Liebesga- dad Schwergewicht erfährt im in er — —— — ——— 
— Senator ausfhuß in feinem Platformentwurf die Prohi- Näcjitenliebe nicht fozufagen umter| ben-Pafete zugeivendet hat. Und Veränderungen, bie auf ben Blı fehlerha * Ms Tichteiten ge — 
aa berauben, betampft, 8; bitionsfeage umgehen und die trifhe Stage mit | YYeye Tätigkeit an der irifchen Sront,| Gelditrafe ftellen, indem fie die) bier, Bitte, fit der Erlak.“ lauf und auf ben Drud auf d fofteme haben, —* —— 
Robert I. Owen von Oklahonta wurde der Kon- | einigen fanften Redensarten abtun wird, ertveckt ’ , "| Hilfspafete mit Zoll belegen. Minifterialrat Dr. Wolf gab hier-| „eren Organen ünfti "eh N geben für bafterie en "Ri Hatte 
vention anembfohlen als der Kandidat von vier- | die Schilderung de Iauten fiegeszuverfichtlichen Duck Kriegstwolfen fo dunkel und Szenen| Das öfterreichiiche Volk hungert,| auf Auftrag, ihm ein Aftenfaszikel Die Raltwafferei —2 * einn Infeltionen Jeder * —* 1J — 
zehn Millionen Frauen und gilt als Bryans Gebahrens der Konvention ſelöſt den Eindruck, ſo blutig, wie ſie je Londonderry s „dunklen und wie man uns oft genug verſicheri zu bringen, welchem er den betref- rkung au ſier z. B. mehrmals epidemieartiges 
Mann; Jowa brachte Edwin D. Meredith in daß die braven Mannen ſich ſelbſt etwas weis- blutigen Boden“ verdüſtert haben, hat das iri- 


bat, Auf meinem Pulte Liegt ein|ferden Geheimerlag entnahm, bon |gA3® Haut ftärkt, Härtet ab | Auftreten von Entzündungen des 
Borihlag als feinen Kieblingsfohn und der Zar- zumachen verfuchten, oder verfuchten, fich über | Ihe Problem ein weites Kommentar in der ame-| hoher Stoß bon herzermweichenden 


dem er mich überdies fofort eine Ab- —— das Blut an die Körp⸗ äußeren Gehörganges, bie u 
—— das Schwinden der Ausſichten ihrer Partei auf rikaniſchen Preſſe hervorgerufen, deſſen Kern, Briefen aus Oeſterreich, in denen ſchrift zu nehmen bat. Demgemäß Wiriſ ie u ice zwanglo® auf das Baben zurüdfühs 
mer KXieblingsfandidaten; Ohio präfentierte Erfolg (Dank der vorausfihtlihen Snhaltlofig- | allerdings, zu fein fheint: „Hände weg, Ame-|um Gotte® Barmherzigkeit willen! bin ich in der Lage. Ihnen hier die fen und ruhe — 3 = “in ren fonnte. ind inte 
James M. oz, feinen derzeitigen Gouverneur, | feit einer Wafferfuppe — Platform) binmeg- |rifa.“ Wenige find mit der britiihen Politik | um Errettung vor dem Hungertode) Abihrift des Erlaffes im Wortlaute ' fugen mir bon Gegen folde Gefahren fin 
und Nebrasta feinen Senator Hitheod; Yames | zutäufhen für furze Zeit. Oder — daß fie) einberftanden und viele verkünden, daß die Zu- 


ih bie Ö ü > öpfenden Sonnenglut. Wie|; to, aber bei meitem nicht 
gebeten wird. Stellt fi die öfter-| zur überfenden: Ihöpfende g jegt machtlos, 1 
— io fi ; : ichifche € biele erreichen buch ihr unbeft3 | yechtlos... Mit aller Kraft müffen 
: Eds einander die Gefühle, die fie beivegen, verbergen | funft wenig Hoffnung verfpredhe. Eine Anzahl | reihifche Staatsregierung wohl vor,| _ 17 . rechtlos. Dit alle en 
W. Gerard, bis zum Eintritt der Ver. Staaten twollten um gut gerüfet eu Bieiken für einen | Dom Miäkisen beitadiken bie Guffeltung natiene| meiden eigemküniidien Ginbrud e$ (Der Geheimerla.) andeln gerade das Sean ir und hafür einjegen, bafür * 
Geſandter in Deutſchland, wurde von Nord noch zu kommenden Kompf um die Platform. |liftifcher Macht im Herzen von Uliter als ein|auf die gehefreudigen Amerikaner Deutfchöfterreichifches Staatsamf für Menſch iſt ein hochorga treten, daß unſer ſchöner Lake 
Datota in Vorſchlag gebracht, und New Yorks 5 Zeichen d ur Fam deg n| macht, wenn fie hören müffen, daf Finanzen, 3. 2725. empfindliche Wefen, und jeuft frei bleibt von Verunteinigungen. 
ota n Die Rahricheinlichheit ift jet, dak die Nomt. | * er gewaltigen Erregung ganzen | acht, A ⸗ zhenlam Baden und Schwimmen, ſich p; das ſtädtiſche Drai⸗ 
Gouverneur Alfred E. Smith dom Staate New nierung erfolgt vor der Platformannahme. Und Landes durch die Sinn Feiner. Die öfterreihifche Zollbehrde von Generelle Zoll⸗ und Einfuhrfreiheit beftimmten Reaeln fü en fie Nicht nur me * —— 
York, und Komer S. Cummings von Con-das waͤre wohl das Beſte. Dann könnte die Die „Chicago Poſt“ (Unabh.), läßt einen Sieh 30 Ge oe * —— ihm ftommen for. m — — See —** 
necticut. Rlaftorm auf den Man zugeiänitien werben, Warntuf an die ameritaniſchen Politiker ergefen: Die Ohfer bier - Bersigen Bolt „rn; 30. Sehe IOR. Allzu langes, ſtundenl gPher⸗ ſhen Vebingungen in diefer Hin 
Jedem einzelnen wurde in hohen Tönen das und wenn die Pomination einem Manne zu⸗ „Amerifa kann nur Unheil ftiften, wenn e8| yofitit merden — 3 [Bohne Un fümtliche beutfcpöfterreichtfche| weiten im Waffer Tchinälktatt ficht entfpreen. Auch bie fanitären 
o a iele, der fi} nicht darum bemühte, alfo in der] Hurch feine politifchen Parteien oder Sur feinen | X; „; er weifels ohn Finanz⸗Landesbehörden! u ſtarlen, und bi 00] ns d Schiffe und 
Lobgeſungen und jedem wurde lauter und mehr „ —55 — "| die eigenen Zandeskinder fein. Denn A EEE v URD Rus Du Einrichtungen ber 
, : Lage wäre, gewiſſe Bedingungen bezüglich der | Senat in die inneren Angelegenheiten des Eri- diefeg Geb = er Die Zollämter werben hiermit im|jien Naturen fünnen da@ftraft Dampfer auf dem See follen berart 
ober weniger andauernder Beifall; jeder bat ſich Rfatform zu ftellen, dann Fönnte möglicher- tifchen Neiches einzugreifen furcht. Aber dieje en N —* Einvernehmen mit den beteiligten befchaffen fein, ak die Möglichteit 
mit der Aufitellung als Kandidat für die demo- | meife noch Gutes herauskommen. nigen, welche wichtige Notwendigkeit der Kreund- kratius, das erit jet bier . 
fratifche Kandidatur einverftanden erflärt und 


(haft zwitchen den beiden großen englifch fore-| m, anren Seifen bekannt geivor, ee Alk I u: 


Ä ’ 0 den ift, hat arg verftimmt und dürf- ö * let- |bern, bas fortwährend * |Tchloffen ift. 

it Hilfe feiner Freunde die Nomination enden Nationen einfehen, Fönnen und follten in ei in. pungsftüde, forwie überhaupt Artifel| Spiel vom Schwimme Die ungeheueren Waffermengen 
er f 3 Oeſterreich⸗ Regierung und die England drängen, für dieſes gemeinſame Ziel hu Der Yeibalen Sifschin ee des allgemeinen Bebarfes, bie auß|Ien im Uferſande, ſchwähn Kör⸗ des Sees, ee beftänbige Abfluß deö 
”. : de noch ein Anderer der Liebespafete. baldmöglichit daS trifhe Problem aus der Welt| nen Ausdrud finden. dem Außlande ala Gefchent für dielper. Das Verbuniten 19° | Mafferd durch die Ylüffe nach dem 
„eben Ahnen 2. nr. 5 nt: Wit Gihh | Die in diefer Nur der „AMbendpoft" zu-Ihaffen, daS täglich Hab atwifhen und auf-| gie Abenbpoft”, bie feinergeit inlänbifhen Empfänger eingehen, big|feit und Waffer in bi Schiht | Meere, das gütige Naturprinzip den 
Stonvention in Vorſchlag gebrad; — Do — — i Zn öfferreichifäjen wühli.“ durch tele — und pe fönlie) auf meitereß zollfrei und ofne fall-|(in den Schwimmkleiddentzieht Serpftreinigung der Gewäffer url 
MeAdoo. Ihm wurde kein Loblied geſungen. veröffent ichte rwiderung en ip Die Tatſache daß die letten Unruhen den | Antero a ce rſö . ei weiſe Einfuhrsbeivilligung, unter |bem Körper große Yen Algen mb ambere MWafferpflanzen, 
Ben —* —— er — — die Erhebung Hoher —— auf —* Beweis einer infurceftioniftifäen Organifation“ Deuticjen Reichen ide fofortige Huf ee ee: Wärme. Tatfächlic figan auch |pehiitet ja den. See einigermaßen, 
Nunien ie, tie, x we. e er 5 : ; 353 ru n 2): De * ) Liebesgaben, die aus dem Aus⸗ an den heißeſten Somugen un⸗ allzu großer Verunreinigung 
Rominierungßrede, iveil DicHboo —* ang mit Liebesgaben aus Amerifa fordert in ber- — rübet N tie bak ——— — — rn lande an notorifch gemeinnügige Ge- | zählige ——2 mit Ti ver⸗ — an auch dieſer Shut 
— vo "merifa aus auf, erüftet, organifiert wie Se meh ſehr — rt, al8 ih ſellſchaften und Vereine, derzeit in färbien Lippen, fröftelund zit-| Die freie Entfaltung unſerer Luk 
aber doch vor, weil er glaube, daß die Nation die zwar löblich und dankenswert, daß die Wiener 5 befehligt“ wo — * organi — = err, — ———— 
— re [oe be nen follte, — — MR en ifihen | Piplomatifcheßertrelungen, oder Öfter-|bem fie fih fo unüber ben Biefts| mir uns midt verfümmern Tafjens 
die Nomination annehmen werde, wenn fie ihn |28, Sannar 1920 die grundfähliche Befreiung * —*35 — gi * —* Ne —* gene eftelt cn : teichtfehe ftaatliche Tandes- und Ges|gen Badegewoneiten Egeben ha-Igaz € htoimmen tft unfer f&önfter, 
angeboten werden follte, Er jhloß feine zwei | der Liebesgabenpafete von allen Zollabgaben an⸗ wir wa inlich eine ſo che Rechnung werden * g ig zu werden meindebehörben, behufs Verieilung den. 

Minuten „lange“ Rede mit den Worten: „Wir geordnet hat, ſo mutet es den Amerikaner, ſelbſt präſentiert erhalten, wie wir ſie Großbritannien und auf Aufhebung des anſtößigen 


ittelloſe inländiſche Perſ Rationell im Sinnsunder Rö natürlichiter zen. —— ass 

Bere SPPNE : j . en an * Ar : an mittellofe inlän erfonen ationell im Sinngunder Kör- fer Sport. Cr bebeutet eine „ 

werden ihn in den Dienft preffen. ES ift wenn er aus Defterreich ftanmt, merkwürdig | „für die Ausrüftung von Tonföberierten Hreu-| Boll8 zu dringen. 7 e, inlänbife —— ne 
mir ein Vergnügen, William Gibbs MeAdoo zu |an, dak eine folhe Verfügung auf dem Mege| sen in umjerem Bürgerfriege* borlegten. Der| Bon dem Erfolge Ihrer Bemü- einlangen, finb, infoweit gegen ben|perpflege und Kräftpidlung ift|yehr zur Natur“ im meitef 
nominieren.“ 


— = > i m Ependenharatter der Sendungen|es, zuförberft fo n warmen k dit die Spannung 
eines Geheimerlaffes getroffen wurde. 3} rein inmerpolitiiche Apeft des Tekten revolutio- | Hungen bitten wir Ste und umge- feine Bee obmwalten, soltfrei, EL — und Son⸗ — — * heißen 
Das war die kürzeſte aller Nominirungsre- ſcheint denn doch im Intereſſe der Allgemein⸗naären Ausbruches, glaubt die „Philadelphia | hend auf telegraphiichen Wege Mit-| und zwar in ber Regel ohne Kors nenwirfung zu genial man &8| Sommertage in unferen Gtäbten. 
den, dem Anfheine nad aber die eindrud-| heit, der Sender wie der Empfänger, zu lie) Preb“ (Unabh.), „rechtfertigt das Stillihtwei-| teilung zu machen. berung befonberer Belege, abzufer= überhaupt borhat, | das Waben|=i, pen Moment werben toir mwieber 
vollite. Denn der Verichterftattung zufolge „brad)|gen, dak eine derartige Anordnung weitejte| gen der republifanifchen Platform wegen Ir · Hochachtungsvoll, tigen. An pribate Wohltätigkleits-⸗ und Schwimmen Jeine halbe fröhliche Kinder, Jugendmut und 
die Hölle Io8“, nachdem McAdoos Name genannt | Verbreitung finde und nicht bloß den Zollbeam- | lands und muß den demokratiſchen ‚Platform. Shhriftleitung der „Wbendpoft”.|vereine einlangenve Liebesgaben find | big ganze Stunde üben, je nad | neue Kraft fprießt aug ihm herbor. 
wurde. Drei Viertel Stunde lang Klatichte, fang, |ten befannt ift. Woher follen arme Leute, welche ſchmieden zu denken geben, denn alle ſtehen jetzt jedoch nur dann der zollfreien Ab⸗ Kraft; aber, ſowin aus dem * * 8* 
johlte und tobte, wenn nicht die ganze Konvention, die hohen Zollſätze kennen, den Mut nehmen, vor einer Tatſache, nicht einer Theorie. Gemäß Ihrer Order begab ich fertigung zu unterziehen, wenn die Waffer herauskommoll man ſich 
ſo doch offenſichtlich ein großer Prozentſatz der ihre amerikaniſchen Freunde um Liebesgaben zu Dieſe „Tatſache“, in Verbindung mit der mich zunächſt zur Feſtſtellung des unentgeltliche Verteilung an Bedürf- ſofort abtrodnen i 
Verſammlung. bitten, wenn ihnen deren Befretung vom Zoll| „einfahen, ungeihminkten Wahrheit,“ iwie fich| Tatbeitandes in das Staatsfefreta-|tige unter Kontrolle einer Behörbel Der befte Grab Late für gefund, und wie lange foll mar 
Und durd) diefes Sohlen und Toben und die |umbefannt ift? Was hat die ganze Geheimmis-| pie „Nem York Evening World“ (Dem.), aud-|riat für Finanzen, al der oberjten|(deg Staatsamtes für Volksernäh⸗ für ſeine Körperkggution richtig | wohl drinbleiben? Sites — 
Umgüge durd) die Konventionshalle, das in mehr krämerei überhaupt für einen Zwed? Dem drücdt, da „die Vereinigten Staaten felbft we-|und in diefem daile in erſter Linie tung ober für die foziale Verwal- verhalien hat ifffe fogenannte —* a — 
oder weniger ftartem Mabe nad jeder einzelnen Schleichhandel mit amerikaniſchen Kiebesgaben“ gen eines dem Herzen vieler Ämeritaner ſo ieu- veraniwortlichen Stelle für Zollan-|tung, des Magiftrates Wien etc.) er-| „Reaktion“, die I Baden folgt. sündng eitge Wetitel behan— 
Nominirungsrede einſetzte, wurde der geſtrige die keine wirklichen Liebesgaben ſind, läßt ſich ren Fieles wie die Befreiung Srlands, nicht an |gelegenheiten. Da der Staatsfekre-|folgt und eine Beſcheinigung der be⸗ Fühll man ſich ſpfſ nach dem An— 
Tag, parteipolitiſcher Anſchauung nach, zu einem 


⸗delt die Frage, die Cie interefliert: 
doch wohl aud; no; auf andere Weije beifom-| England Krieg erflären werden,“ Yäßt nur eine|tär für Finanzen, Dr. Reif), beijtreffenden Behörde darüber beige-| ziehen und im Laybes Abends geis|Ienn die Reaktion auf das Schwimmen 
großen Tag. Denn je lauter und lärmender, 


men. Was Fann denn mit 11 Pfund - Paketen | wirtſame Abhilfe übrig, nämlich: den Wölfer-|dem ich vorzufprechen minfchte,| bracht wird, daß biefe Vorausfegung |ftig und förperlichfrifct, gänzlich | Hin gut ift, fo waren Cie mohl nicht zu 
marjirluftiger und ausgelaffener die Konvention |groß gefchleihhandelt werden? m Vebrigen| Hund, berreift war, wurde ich eingeladen, | zutrifft. frei von Fröftelfiper fieberhafter | lange tat — hre wurde ich zweiĩ⸗ 
ſich zeigt, deſto größer die Begeiſterung für die |jcheint den Amerikanern deuticher und öfterrei- Nad) der Meinung der „Canton News“ mid an den in der Sade zuftändi-]| Da die Abfertigung folher Sen | Wärme, fo ift date gefunde Reat« > I Im > IE ———— 
Sache der Partei, je größer die Begeiſterung, deſtochiſcher Abſtammung heute die Hauptſache für Dem)rs Ft ns Keland nicht unit | gen Referenten, Miniiterialrat Dr.|dungen im allgemeinen ntereffe ges tion. At man Pr Khlaff, mübe, — die Meriode aus, Lebt 
größer die Stegeßzuverficht; je größer die Sieges- | Defterreich nicht das zur fein, dab dem Fiskus $ h 1 * * t werd u und | Bolf zu wenden. ch bat ihn, ihm|Iegen ift, find Hausbefhaugebübten | frühzeitig fhläf, dann hat man |yetomme ich fo eine Art Hibe (Fuih), 
„auverficht, defto größer die Ausficht auf Sieg. |fein Helfer Zoll auf importierte Lebensmittel Hefolutionen = ri Das 9 —* enbaus oder | dr Schreiben vorlefen zu dürfen, nicht aufzurechnen; ben zur Abfer-|des Guten zu bigetan. * vie man e3 nennt., JG, rügle en = 
E Das ift die Annahme. Sie hat etwas für |entgeht, fondern daß möglichjt biel Lebensmit- hie politifhen P * — — worauf er mir folgendes erklärte: tigung ſolcher Sendungen im Wege Dieſe ze. ind bon größerer — Sabre * Ba it Sbre 
fih. Siegesguverficht erhöht die Kampfkraft und |tel ohne Weiterung ins Land gelangen. Diefer Geldern zur Sidjerung von Xrland$ Freiheit | „IK bitte Sie zunädjit, der Ne-| der Hausbeſchau entſendeten Organen Wichtigkeit, a 848 Publikum ahnt. Mein at : 
damrit die Ausficht auf Erfolg; Begeifterung für | med tft mur au erreichen, ‚wenn man die ım fönnen die Bedrän iffe diefeg Teidenden Landes daktion der „Sonntagpoft” und|kommt demnädjt eine Entichädi- | Der Untergrun ür mande Krant- Antwort: Es handelt ich um aivet 
einen Mann oder eine Sadhıe jlökt Zuverficht ein, | Geheimen gewährte Bollfreiheit allgemein be- nur bermehren,“ Diefer Verfiherung pflichten „Abendpoft“ in Chicago zu berfi-| gung, und zwar zu Tajten des Zoll- | beit, für mandjlolgenvden Schwäche | Möglicjteiten bei ‘Shmen. — 
aud) da iwo die Chancen dem nüchternen Veobach- kannt macht und ſie nicht durch alle möglichen *6 Bafo Times“ (Dem.) bei Diefe Sireis| Gern, daß ih ihr nicht genug Dank| ämteraufwandes nur infoweit zu, |auftand wirb i/Sommer buch uns |der re Br die Operation - 
ter nur fehr gering feinen. Nur muß die Be-|„Wenn“ und „Aber“ verflaufuliert, Aber ohne Hafeiten « fagen fie, „find ein Nraument genen | Weiß, fomohl dafür, daß fie fich die-| als fie in den allgemeinen Reife | vernünftiges Wen gelegt. i ——— herbeigeführt. hre Beichtver- 
geifterung der rechten Art fein. Sit fie das nicht, | Geheimerlaffe und andere burenufratifche Zöpfe — sah eig —* nn Zn Weteinigten Eiacten fer Sade, die unfer armes Wien in] und Diätenvorfäriften begrün-) Ein Anberd ift der ſogenannte Find Erideinungen 2. wie fie 
dann wird fie nicht Zuverficht, fondern „Raten. |iheint e8 auch im neuen Defterreich noch nicht u biefer Streitiade, = * der Sumpathie jo hohem Mahe betrifft, mit folcher| det ift. Sonnenbrand. Während dad Sons |, diejer Lebenzzeit oft auftreten. €3 
janmer“ zur Solge haben; dann führt fie zu|äu geben. mit einer oder mehreren Fraktionen. felbft wenn 
Selbſttäuſchung und ſchweren Fehlern. Ferner: warum läßt die öſterreichiſche Re⸗ 


Erteilte Auskunft. 
8. T. Halten Sie das Schwimmen im 


— 


Wärme annimmt, als auch dafür, Bei are w “ger nenlicht N 8 a ge — —— — 
pm : gro — daß ſie dieſen offenen und loyalen Kreuzes“ iſt die Zollfreiheit auch auf iſt und belebe, wirkt, bitgt es auch ralte, di ann Nbhen dergleichen 

Mandyen mag e3 möglich fein, anderen die |gterung nicht Tabak mwenigitens bi8 zu einem — * ee az Weg zur Rlaritellung des Xatbe-| bie mebizinalen, Verbandsftoffe und | Gefahren in . C3 find nicht bie EA n Jh > 
Gebanten von der Stirn abzulejen — die Kunft, | Kilo zollfrei ein? Er bildet ein ausgezeichnetes | „m “ ftandes gewählt hat. Ich Fan esifonftigen Artikel ber Krankenpflege Wärme-, ſojern andere Strahlen M. W. An den Iekten Monaten leide 
feinen Mitmenichen in’8 Herz zu bliden, wurde | Beruhigungsmittel für überanftrengte oder 5 k a >. j ‚ [mit genug betonen, bon meldhen|zu eritreden, begleichen bei Gejchent= | von viel höher potentieller Energie, |; ſehr oe Erbrechen, ——— auch 
noch nicht gelehrt. Der Durchſchnittsmenſch be⸗ ausgeſpielte Nerven. Hat man im Kriege nicht Andererſeits drücken einige Schreiber die | Gefühlen lauterſten Dankes wir für ſendungen an auswärtige diploma⸗ welche die aut verſengen. Die Gewicht verloren. — —— 

fitt fie nicht. Es mag ja möglich fein, dat die | dafür geforgt, dak den Soldaten im Felde Tabak | Meinung aus, daß die Parteilämpfe in Irland, das große und gütige Amerika er-| tifche Vertretungen. ſchlimmſien Kille von Sonnenbrand Pr. Mn um — ee ber eis 

Delegaten, die eine halbe Stumde lang ımd Yän- |in ausreichenden Make geliefert wurde? Weg. | von England zu dem Ziwede geihhürt wurden, um| füllt find, das feiner Teilnahme für) 2.) Liebesgabenfendungen, die in| treten fogarkuf in ber Haren, lüh⸗ * ” he Sem: aioei Ninder. Mein 

ger fich geberdeten, al3 wollten fie vor Freuden |hbalb verteuert mam jet den bon der Sumgers-|da8 wahre Yifue zu berdunfeln. Die „Probi- | unfere Ihmwergetroffene Bebölfcrung| Boftpaketen an private Einzelperfo-| Ten Luft dg eigen Gletfcherregios | 5, st {ugt, id) hätte eine {chlimme Mas 

überihnappen, al3 Kerr A. Mitchell Palmer |not Entnerpten diefes Beruhigungsmittel der. | dence Tribune“ (Unabh. Rep.), fagt: in unermüdlicher Weife und in allen| nen eingehen, find zollfrei abzufer-|nen in, ber Alpen. Der erfahrene generweiterung, bie operiert * 

nominiert wurde, — darunter unſere Illinoiſer art, daß ſelbſt geſchenkter Tabak für fie uner- „Es iſt die alte, alte Politik der britiſchen möglichen Formen Ausdrud gibt. tigen, wenn aus der bezůglichen Kor - Bergſteiger hüht ſich durch Einfet- müſſe. Sit Dies — gg 

und Chicagoer Delegaten, die wir ja einigerma- |{tvingbar wird? Nad; &hivaz in Tirol fehiette | Regierung, den Norden und den Süden geteilt zu | Wir haben e3 den Amerikanern zu| refpondenz oder geeigneten Belegen) ten der Hak, . — — bi $ ormen ber Monine 

hen kennen — wirklich begeiftert find, oder |ein Chicagoer vor kurzem ein Ziebesgabenpafet, | erhalten und dann zu jagen, daß fie feine Selbit- | verdanken, wenn heute — von Son-) erwiejen eridheint, daf es ſich um MNatürlig menn nur wenig Ab⸗ erweiterung, bei denen eine Operation 

waren, ob der Ausifcht für Seren Walmerg Er. |in das er unter anderem audy aiwei Pfund Tabak | regierung erhalten Zönnten, wenn fie fid nicht |ftigem gar nicht zu fprehen — feit| Gefdjenke handelt, die für dem eiger|jchnitte hf Nörperoberflähe vom —* ift. Die Operation ift ftet3 eine 
whlung wirken zu können, wahrſcheinlich iſt's packte. Für dieſen geſchenkten Tabak mußte der verſtändigten. .·. Was heißt das? Einfach, daß | To 2 Zeit ſchon Hunderttaufen- nen Bedarf des Empfängers oder! Sonnenbräp affigiert find, Ds ehr ernite. ge 

nichf. Und das demokratische Vublitum wird | Empfänger Iaut bier vorliegender Sollauittumg die Mehrheit der Minderheit nachgeben muß, die| de unjerer Kinder ausgeſpeiſt wer-| feines aushaltes beitimmt find und| das belanfog, abgefehen vom dem leinen derartigen Yall nid: N 
- die Begeifterung für Seren Palmer nicht teilen | 18 Kronen Zoll umd 245 (gweihundertfünfund- | Ti me Rule wiberjeht. - ES heist, dab UI-|den; und ebrirfo ift e8 ein wahrer|deren Art und Menge diefem Be- e 

— mird fie nicht teilen fönnen, denn e8 wird | vierzig) Kronen Lizenzgebühren zahlen,. fobaß | it tlaubnis der Regierung bewaffnet und | Strom bon LXiebeögaben, der ums dürfnis angemeſſen iſt. ** Ei d die Angehörigen feines 

a Ara 3 . I Amerit Tof. Umitänd .) Einfußrbfpikligung zu der Einfuhr) ger un gehörig 

ihm unmöglich fein, einen guten, oder au nur [ihn das Pfund geichentten Tabafs auf 181.50 ‚ ein Vetoredht gegenüber den Rechten | unaufbörlid) von Amerika zugefloj-) Wenn aus den Umitänden ohne fafiel ; 5 & foweit das im|Saushaltes zur Zolge hätte, 

halbweges annehmbaren Grund für fie zu ent- | Kronen zu ftehen Fam. Stedt da ein Sinn darin? | Selands Fusüben foll.“ fen fommt. Da wäre e& in der Tat| hin ieifellos hervorgeht, dab diefe| sugett 2. 


ehen Fam. Citedt Ä iendenf erteßr üblihe Ansmaf|\ 6.) Gleicgeilig werben bie Zall- 
decken. In Oeſterreich hat die Regierung das Monopol Ob nun die Vermutung, daß die Unruhen traurig, wenn wir als oberſte Zoll — — zutreffen, Tann die teilendeng Verte dnungsmäßig | ämter ermächtigt, außerhalb dei, 

Dasjelbe gilt für den Fall von James M. Cor | auf den Tabakverfclei. Aber fie follte dod in| von der Regierung infiriert — eig Pe eig herr Feigen mon uam ie Pac |; 
bon Ohio. Hier in Chicago und Illinois ift der 


; ii ibenverfehr8 5 Kg. Poltpa- 
Ehe 2 £t ftellen wollten, um von] rung befonderer Nacdhweije und ohne] 54 vergpühren. / Liebeöga — 
Zeiten wie den jetzigen gewiſſe Ausnahmen gel- oder nicht, erklärt die Fort Wayne Journal Ga— * | E , sauna ift an fete mit Lebensmitteln ohne bejon- 
— Gobernor ven Ohio nur wenig befannt; man|ten laffen umd geitatten, da amerifanifchen | zette“ (Tem.), „es iit nichts Abfurdes in dieſer 3. —* —— ae — des Adreſſaten erfol * * eig —— be. dere Einfuhrsbewilligung im Ein⸗ 
weiß von ihm außerhalb Ohios nicht viel mehr Liebesgaben nach Oeſterreich Tabak in gleicher Idee, denn e8 ift nicht zum erftenmale in der von Zolleinhebungen gar noch Pro- 8 3) Bon der. Zoll- and Einfuhr-| findlihlihesm, diefem zunädit gele-| gange abzufertigen, term ſie Le⸗ 
f eben bies, daß er Governor des als die Mutter| Menge wie denen nad) Deutihland beigegeben | Jändifdhen Gedichte, dab die Regierung derartige | fite für den Gtaat zu ergattern.| freiheit find jebod; Rugusartif 1 ebunden; die Grenz-| bensmittel für dei. Konjum der brei- 
bon Präfidenten bekannten Staates ift. Aber in|werde, ohne dat der Empfänger dur folde| Borfälle angeitiftet hat, um eine Aber ic Fann Sie verfi 8 . hi —* Jemnad; Liebesga-|ten Maſſen der Bevölkerung, wie 
Eineinmati kennt man ihn etwas beſſer, und zwar Geſchenke in finanzielle Verlegenheit ten bitierer Unterdrückung zu 5* * — * undfäglih am das| Mehl, Reis, Hülfenfrüdhte, Teigwa- 
als einen im Tragen von Waffer auf beiden |wird. Der Amerifaner hat für bie eine der begeichnendften Entiwidlungen nicht i Y | leiden betreiifn, ee ulandsgollamt anzu-| ren, Dele, Betig, Kondensmild eiti« 
Säultern fehr erfahrenen und erfolgreichen Bolt. | Engherzigteit, wie fie in der Zollbehandlung jo nt die Enthüfhung der Tatfadhe zu fein, dak Sntentionen| ausgejdloffen. ee RE Da halten und Zurusfebensmittel, zu 
tifer — das mag ihn empfehlen, als einen unter |geringfügiger Tabatmengen fich zeigt, fein Ber- feıbft in Zondo die Unioniften nicht in fo ea Dr inertige 5.) tan ie denen bies| denen in&befondere Koloniahvaren, 
den Umftänden „paffenden“ Mann; für ihn|ftändnis, - - a lerd t Yind,“ 4 3 altes angezeigt er-) Gewürze, Südfeüchte, 
begeiftern fann es niemanden, Sngtwifchen ift der „Mbendpoft” nodh eig ‚ | 


rt 


glauben, dab Zeit J | 1 ar u enftänd * 20 * je bei 4 Hömter den|und Konferven 31 zählen find, it 
Aehnliches gilt mehr oder weniger für alle|derer ebenfo befremdender Sal, der. fid " wären, ich] Sie bitte — Konfum- —9— ge ‚hab 30 höchſiens 20 


andern. Cie alle find nur mehr lokale Größen, | Aushändigung bon Liebesgaben bezig 
Sterne zweiten oder dritten geivo In Graz bat man 


erfcheinungen auf dem Gebiete‘ 
umb baber ben großen Maffen 
und WVortführer 


* 


a ee es Un. A ie 


Embflkinern von Siebesgaben aus-| einem Ausmahe bon 
| brüc! 3 an Bedeufe — 


J 


Prozent beigzpurtt ind. Fr 
* And die Sollten ofort 
ein des Einladung in Memmiie su 


af von Liebei« 


auf der 8. Geile) , 





Henry 
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Gtiabtier 


— — — — —— 


een 


Schoellkopf Sons! 


Delitateen 


@zpyori 


309 änd 311 West Randolph Str. 


Telephon: Franklin 5356. 


Nahe Franklin Str. 


Betrant und mit euren Ion Seile * 
I en Europas, 
Siebedgaben- Paleiz * * a Ausführung. p 


Wir übernehmen Sendung durch die Poſt, Fracht oder Expreß. Jeht werden die betreffenden Leindl— 


Aus der Schweiz erhielten twir den lange entbehrten 


Grü 


Ar Sommerausfiüge empfehlen wir; 
a Limburger-, Noquefort- , ‚Gam 
Keine Gervclat., Salami, Landjäger-, 

n 


—— — Fraqhte, reinen Aleeblaten⸗ 


Getrockneten Waldmeiſter zur 
Himbeer⸗ u. Erdbeerſaft — Original 


nen Kräuterkäſe 


bett», Ltedertrang-Räfe, 
geränderit Blut · und Leberwurſt, Braunſchweiger 
—— Sardellen, Sardellenringe, feine Sardinen, Qummern, Lachs und audere Fiſch⸗ 


onig, Zwetſcheumus. 


—R 
ngoſtura 


Bitters — Reinen Apfelmoſt in Krügen 


daur durſtige Kehlen iſt das beſte Mittel unſer 


Reines 


Malzertrakt und Hopfen 


genug für 6 Galloncen, $1.50 


Todebanzeige. 
reunden und Belannten die tranu—⸗ 
ie Nachricht, dak mein geliebter Gatte 
und unfer guter Vater und Bruder 
Michael Mueller, 
(Euperintendent der Fabrik Stewart 
Warner Speedomotor Eorp,) im Wlter 
von 45 Jahren plöglich neftorben iſt. 
Die Der dDigung finder ftatt am Cam 
tag, den 3. Juli, 9:30 morgens, bom 
Trauerbaufe, ‘5101 No, Bernard Übe,, 
nad der Conftance Nice, vo ein feier. 
lied Sohamt zelebriert wird, bon ba 
nah bem St. Adelberts Sottedader. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 
Eophia Mueller, geb. Selowölt, Battin, 
Moie urd wiftle, Si Kinder, Barba ara, 
Anna, Anton und Jakob, Geſchwiſter. 
ae a Diaccabee Loge Larrabee 
Xent 1 midoft 


Todedanzeige. 


Allen unferen Sreumden und Belann- 
ten die traurige Nahricht, dab unfere 
liebe Mutter und Großmutter 

Helena Schildgen 

im Alter von 88 Jahren in Rongport, 

u erſey, ſanft m Herren entſchlafen 

uf Kunfd der lieben Werftorber 

J zen bie —— am FreitagJ 

den Juli, nachm. « Uhr, auf den B 

biefig en Et, "Bonifaztudsisriebbof ftatt. 

Die Geaueräten Sinterbliehenen: 

Bertha Krauſe, Tochter, und Familie. 
Hugo Schildgen, Sohn. Paul und 
Gari Schildgen, Enlellinder. Tüllle 
und Bruno Knecht; nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 


Unferen Sreunden und Belannten bie 
traurige Nahrit, dab unfere geliebte 
Mutter 
Barbara Scieferitein, geb. Hohman, 
Witwe bes verftorb, Auguft Edhiefer- 
ftein, im 81, Lebensjahre geftorben iit. 
Die Beerdigung findet am Samdtag, 
den 3, Juli 19 20 ftatt, um 2:80 nachm 
von vr St. Pauls⸗Kirche, Orchard Str. 

mper Nlace, mit Autos nad dem 
Graceiande Srtiebbof, Um tilles Bei⸗ 
leid bitten die trauernben Finder: 


Frau U, R, Baumgartner bon Frank» 
fort, III, Yrau George Mahn von 
De Eoto, Miffouri, Frank U, 
ferftein bon Fontana, Miß,, 


177 
und 
Um. 9. Schieferitein. bofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
tige Nadri@t, bak meine geliebte at. 
tin und unfere liebe Mutter 
Edriitine 3* 
geb. 

im MWlter bon 2 2. fanft im 

Herrn entiälafen ift. Die Beerbiaung 

zn ra 2 — ag, ben 2. Juli, 

1:3 Km, dom Xrauerhaufe, | 

6346 — — er. na& ber eb, Et. 

Rulas Kirche, 62, und Green Etr., bon 

da nad dem Mt. Greenwood Friedhof, 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Heury Jaeger, Gatte. Frau Alvina 
Becer, Frau Minnie Stege, Frau 
u 'Mofner und Henry Jaeger I 

inder, 


Todesanseige. 
reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermui⸗ 
ter, Großmutter und Schweſter 
Louiſe Laube, geb. Kuhagen, 

Mutter des verſt. Arthur Laube, im Alter bon 

55 Jahren 8 Mon, vnd Tagen ſanft im 

Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 

ftatt am Freitag, den 2, Jull, um 2 Uhr nach⸗ 

mittags, bom Trauerhaufe, 2402 ©, 50. Abe., 

Cicero, nad der Erlöfer Kirche, 23. und 50. 

!Ibe, bon da nad dem Concordia Gottesnder. 

Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin- 

terbliebenen: 

Ella, Edmunb, Rudolph, Fran Lilfian Jahn, 
Glara und Herbert, “Andere, Prau Lilien 
Raube, Eshwlegeriochter. Lehrer Ernſt zehn n, 
So plegerfobn Frau Bertha Darfow 
Anbanen, Geichteifter. Nebit Enteltinbern 

Um a bitte aufzurufen: Wegner, Ea- 
na 


Ebriftus, der ift ı:ein Beben, 


Eterben iit mein Gewinn. mbo 


Tobesanzeige. 
wy und Belannten bie traurige Nad- 
dab meine geliebte Gattin und umfere 

Geriebte Mutter und Echwiegermutter 

Barbara Nlajen 
am 30, Juni 1920 felig im Heren entfälafen 
ift, Die Beerdiaung findet ftatt am Sams 
ö 9 Ubr, bom Xrauerbaufe, 
. ©. Louis Ave, nah ber Maria 

Hilf Kirche, Et. Louis Abe, und 18, ®lace, 

wo ein feierlihes vocham zelebriert wird, 

von da nad, dem Et. Vonifazius Gottedader, 

Um ftille Teilnahme bitten die mauernden Hins 
terblicbenen: 

Andreas Stlafen, Gatte, 
dread jr, Cöbne, 
Schwiegertochter. 

Steunde, die Sitze wünſchen, bitte Engeln, 
Eolifeum 1859, aufaurufen, midofr 


eu und An. 
Fhilomena Alaſen, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebbte Mutter, Sawieger⸗ 
und Großmutter 

Helene Dieter 

(Gattin des verſtorbenen Phillip Dieter) 
an L. Ini im Alter von 78 Jahren ſanft ent⸗ 
ſchlafen iſi. Die Veerdigung findet ftatt am 
Camstag, den 3. Juli, 10 Uhr borm., bon ber 
Ct. Jerome Sicche, 'Kunt We, nabe Clart 
Stx. Chicago, nach bem St. — — 
bofe. Um ftille Zeilnafme Bitten die trauern, 
den Hinterbliebenen: 

Braun Chad, Sicher, Frau ZYoleyh Birong, 
Zöhter, Chward und Phillip Dieter, un 
nebft Ehhwiegertöchtern, EHwiegerföhnen und 
Entellindern. bofr 


Todesanzeige. 

Sreunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unfer 
Bater, Bruder, Schwiegerbater und Grobdaiet 

Louis F. Nieſche 
am 80. Zuni im Alter von 60 Zahren nach 
ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen if. Die "der 
erbigung findet fiatt am Freitag, den 2. Juli, 
nadm, um 2 Uhr, bom <rauerbaufe, 3022 
Belmont Ade,, nah Waldheim riebhot. Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Sattin, en A A u 

Rinder, Herman Niefhe, B 
tence — Irene Nieſche Enmiegecis ter. 
Selen und Greta, Enleltinder, mibo 


Todebanzeige. 


Ben und Belannten die traurige Nad- 
t, dab unfer lieber Eohn 

Albert 9. er 
im Alter bon 1 abr 


9 Monaten am 
28. 


De he — * ve —— 
—5 Ubr an dem Belpania Briebhof, 


uni 1920 fanfp im => — = 


23mzdidofon® 


Todesanzeige. 
Hamburger Giub, 
Den Beamten und Mit 
N gliedern die traurige Nach» 
We q richt, bab unfer Mitglied 
hr Lonis Rieihe 
n geitorben ift, Die Beerbis 


na 5 Waldheim. —Die 
Beamten * ne id um 1:30 in der 


Halle einzufinden 
"Walter Kleine, Del ee. 
Leuid Brandt, Eelretär 


Todesanzeige. 


en und Belannten die traurige Nadh- 
tit, bak unfer bielgeliebter Cohn und Bruder 
George Dito Nieder 

am 1. Ault im Alter bon 6 Jahren, 8 Mon 
unb 15 Tagen nad) ſchwerem Leiden fanft > 
ſchlafen iſt. Die PVeerdigung findet ftatt am 
zen den 2, Juli, um 12 Ubr —— aus 
tauerbaufe, 3109 N, Xrop Etr., nah d 
Montrofe- Friedhof. Begräbnis privat. Um ftilte 
2. ilnabme bitten bie trauernden Sinterblie, 
senen: 


Dtto und Mark Niebel, Eltern, Dorothy und’ 


Marian Riedel, Ctveltern, Bertha Nochre, 
Großmutter. 


Tobesanzeige 
hen und Pelannten bie traurige Nadh- 
r 


Katherine Dieden, geb. Vogt, 


am 80, 8 — 8 “— am 
Samsta borm., De 
— — — wel en nad b 

et, BonifaziussFriedhof. 


Die trauernden ande. 


Zur Erinnerung 


Mit Liebe gebenten wir beute bed Todes— 
tage3 gas geliebten Gatten und unferes 
lieben Vaters 


William Urban 
geſtorben dor fünf Jahren, am 1. Juli 1915, 


Gatherine Urban, © Gattin, und Yamilte. 


Memorial Park 


e Roerth hats —— 


en, 5 2 ——— 


teniifondibo® 


— 8, Juli, jeden Abenp um 8 


cnieaso Feuerwerk 
3. JZuli—Royal Arcanım Pilnik, 
4. Juli Schwebiidh.- a Ath. Aſſn 


Kit 
4. Juli — United et War Vet, 
5. Iuli—Union Scoth Pitnif, 

Beiucht Park mit „Schet Chicago“ Autos, 


Große Eröffnungsfeier] i 


Camdtag, ben 2, rs rg Montag, ben 


Zum „Komiter Seppl“ 


819 W. North Ave., Ecde Clybourn. 
Tiroler Sanger, Komiter, Coubreiicn. ug 


bofa 


Schuhplattler:Berein Edelweiß 


beranftaltet am Gamdtag, den 8, Zult, fein 


Sommernachts :Syeft 
berbunden mit — 7— vBockſtechen und bs 
| m Afbland Grove, 
Zideis 8* en Se ia fad. 

erlar c 
einfäließi, Kriegsſteuer. Rn a Bi 


Wurz’n Sepp’s 
Sommer⸗Reſort 


Lake Marie, Antloch, Ill. 
zus Iebt offen! gg 


Alle meitere Austunft 715 Meft North Mve,, 
xel, Lincoln 2512, oder Lei: Chad, Meigi, 
Mer., Antioch, ZU. Tel: J 104, Antioch. 

8ind oe 


Wurz’n Sepps 
driginale haieriſthe Virtſchaft 


715—717 NORTH AVENUE 
Neben Abend und Sonntag nadmittag: 


ZONZERT 
Münchner Kühe, 


Jeidlendungeı 


nach Deutichland, De 


. ci — — 
Deutſche Banlnoten 
an Hand. u 


Schiffsfarten 


Notariats » ints» Kanzlei. 


Geldiendungen een von 
Hera Joſ. ‘ während 


i Außerdem — dort Bet nee 
anderer Kün 


yes Bas Barnikel“ | 


Ungeblid) von ra zum Zu- 
ſammenſchluß getrieben. 


„Der Mohr hat feine Shuldig: 
teit... 


 — 


fabrifanten gerichtlich belangt. 
Geftern wurde bie Klage einge icht. 
— Bräfident der Hirft & Begles Go. 
peinlich überraſcht. 


Nach einer von ihm bier feit brei 
Monaten geführten Unterſuchung 
machte Hilfsgeneralanmwalt Zeiviß ge 
fern im Bundesgericht eine Klage 
wegen gejzpmwibrigen Zufammen- 
Ihluffes und Verfepmörung gegen 13 
ber herborragendften Leinölfahrilan- 
ten des Landes enhängig. 


Unter den Beklagten befinden ich | 


auch zwei Hiefige Firmen: die Hirft 
& Belgey Linfeep Eo. und das Arms 
ftrong Bureau of Relateb Anbuftrieß, 

Die übrigen Beklagten find: 

William O. Goodrich Co., Mil⸗ 
mwaufeA 

Archer Daniel’3 Linfeed Company, 
Minneapolis, 

Midland Linfeed Products Com- 
pany, Minneapolis. 

Minnefota Linfeed Dil Company, 
Minneapolis, 

Nortiern LKinfeeb Dil Company, 
Minneapolis, 

Red Wing Linfeed Dil Company, 
Red Wing, Minn, 

AUnteneyg Linfeed Manufacturing 
Company, Des Moines. 

Sherwin-Williamd Company, Eles 

veland. 

Toledo Seed and Oil Companh, 
Toledo. 

Manı. Brothers Company, Buf- 
alo. 
American Linfeed Dil Company, 
New Hort. 
En Lead Company, New 


an find zwei Einzelperjo- 
Inen: Yulian Armitrong und Mons 
tagu Berry, verklagt worden. 

Die Beklagten werden bezichtigt, 
in dem Zeitraum von 1916 bis 
1918 den Preis einer Gallone ihres 
Fabrikats von dbOe auf $1.80 herauf- 
getrieben zu haben. Und hätten ſie, 
wird in der Klageſchriſt behauptet, 
nicht das widerrechtliche Kartell ge⸗ 
bildet, jo wäre der Preis nicht geitie- 
gen, jondern gefallen. 

Die andere Seite, 


x. Sirft, der Präfident der 
Sirft & Beglen Linjeed Co., war 
peinlich überrafcht, al3 er von der]. 
Einreihung der lage Kenntnis er- 
langte. „Wir haben,” fagte er, „un- 
ter Zuftimmung derffegierung wäh 
rend de8 Kriege dad Bureau of 

Related Anduftrieg gegründet und 
uns ihm angeſchloſſen. 

„Aber nie iſt es uns eingefallen, 
ung zu verſchwören, die Preife zu 
treiben und fie tünftlih hochzubals 
ten. Als bie Vereinigten Staaten 
in ben Krieg eintraten, rieten bie 
Beamien ber —— — 
hörde uns dringend, ein Kartell 3 
bilden und im Falle von ——— 
den und Empfehlungen nicht als 
einzelne Firmen, ſondern als Ver⸗ 
band aufzutreten. Man machte uns 
klar, daß wir, um Rohmaterialien 
erlangen unb Aufträge in furzer Zeit 

führen zu fünnen, uns [chon zu⸗ 
—— müßten. Wir be⸗ 
folglen den guten Rat und gründe—⸗ 
ten das Linſeed Cruſhers Council, 
das aus Mitgliedern aller der her⸗ 
vorragenden Firmen unſerer Branche 
zuſammengeſetzt war und monatlich 
in den Geſchäftsräumen des Arm⸗ 
ſtrong Bureau of Related Induſtries 
zuſammentrat. Auf dieſe Weiſe waren 
wir in den Stand geſetzt, unter ein⸗ 
ander in Fühlung zu bleiben und 
Preiſe uſw. feſtzuſezen. Nach Ab- 
ſchluß des Waffenſtillſtands behielten 
wir den Verband, der ſich für uns 
als ſo nützlich erwiefen hatte, natur⸗ 
gemäß bei, und zwar auch unter Vor⸗ 
wiſſen und anſcheinender Billigung 
der Regierung. Und jetzt verſucht 
man, uns dafür, daß wir als gute 
Batrioten der Regierung in jeber 
Meife entgegentamen, und zu Ver⸗ 
brechern zu ſtempeln. Das hätte ich 
nie erwartet.“ 


Skatturnier. 


Gewiſſermaßen als Einleitung zu 
dem am 11. Juli ſtattfindenden na⸗ 


tionalen Skatlurnier wird nächſten 


Sonntag in der Vorwärts Turn⸗ 
halle, 2431 W. Rooſevelt Road, ein 
vom „Booſter Committee“ (Sophus 
Hartmann, Vorfigender, und Mar 


„ Bei, Statmeifter) veranftaltetes 


Statturnier ftattfinden, zu welchem 
alle Freunde der vier Wenzel hier⸗ 
mit eingeladen werden. Es nimmt 
präzife 3 Uhr feinen Anfang. 


Zum „„Komiter Seppi«- 1 
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Clarence Darrow ſprach geſtern 


abend vor überfülltem Saale, 


— 


gerpflüdte Sehlügen., 


.— 


9 ihnen mit ber Logik bes Anwalts 
zu Leibe, — Ihre Entftehung und 
Verbreitung. — Auch bei uns fon 
dageweſen. — Schlußmahnung. 


Die Aufforderung der Turnge⸗ 
meinde und ihres Ausſchuſſes für 
geiſtige Beſtrebungen an das deutſche 
Publikum, ſich einen Vortrag Ela- 
rence Darrows über die angeblichen 
Hunnengreuel anzuhören, hat großen 
Erfolg gehabt. Der große Saal ver 
Norbjeite Turnhalle war  geftern 
—— bis auf den letzten Platz be 
e 

Darrow iſt gewiſſermaßen Fata⸗ 
liſt, indem er den Welikrieg für eine 
unabwendbare Fügung des Schick⸗ 
ſals erklürt, in deſſen Händen die 
fogenannten !eitenden Männer nur 
Drahtpuppen find. Daher ift aud) 
feiner von ihnen verantwortlich zu 
mahen. Derrom felbjt hat biefen 
Krieg und die Bejiegung Deutj- 
lands bon Anfang an für notwendig 
gehalten, doch "niemals Haß gegen 
das deutſche Volk gehegt. An die 
Greuelgeſchichten hat er nicht ge— 
glaubt, er hat gewußt, daß ſie der 
Ausfluß des Haſſes, der aufgewühl⸗ 
ten Volksleidenſchaften und der ziel⸗ 
bewußten, von jedem Kriege unzer⸗ 
trennlichen Lügenkampagne waren. 
Die Lüge iſt ein in jedem Kriege von 
jeder Nation angewendetes Miitel, 
um das Abflauen der Kriegsfim⸗ 
mung zu verhüten. In Kriegszeiten 
wird alles geglaubt, was vom Feinde 
Schlechtes geſagt wird, und die ſchon 
in normalen Zeiten bekannte Wer 
größerung bon Gerüchten wächt ins 
Ungemefjene. 

Die abgehadten Kinderhände, 

In ber eriten Zeit des Weltkrieges 
war das Abhaden der Hände belgi- 
Iher Kinder von Geiten beutfcher 
Zruppen. eine Lieblingsmeldung, die 
im „neutralen“ Amerifa getreulich 
nachgebetet wurde. Die einfache Lo- 
gif lehrt, fagte der Redner, daß Tie 
nicht wahr ſein konnte, denn ein 
Kind, dem man bie Hände abhadt, 
ftirbt, wenn nicht fofort ein Arzt zur 
Stelle ift. Trogdem behaupteten ich 
die Berichte, ba ſo verftümmein 
Kinder irgendwo in Amerika abop- 
tiert worden fein. Darrom jelbit 
hat dieſe Geſchichten unterfucht, fo» 
gar eine Belohnung für den Wahr- 
heitsbeweis ausgeſetzt, doch dieſer iſt 
ausgeblieben. Brand Whitlod, der 
amerifanifche Geiandte in Belgien, 
und der Joutnalift Charles Ruffell, 
der während ber ganzen Sriegs- 
zeit in Belgien war, haben dem Reb- 
ner auf Grund eigener Unterfuchung 
berfichert, daß kein wahres Wort an 
ben Geſchichten ſei. Wie ſie entſte⸗ 
hen, lehrie die Unterſuchung einer 
Schauermeldung, die Deutſchen hät⸗ 
ten in einem Hoſpital den Pflegerin⸗ 
nen die Hände abgeſchnitten. Als 
Urquell dieſer Lüge wurde der Brief 
einer Frau ermitlelt, welche ſchrieb, 
daß ſie wunde Hände babe., 

Amtliche Beriähte, 

Rebne. bat den Bericht von Bryceläl 
und anbere Berichte, melde angeb- 
liche Greueltaten enthalten, gelejen, 
Mie kommen folcheBerichte — 
Jemand, in Begien oder London 
ſchickt junge Anwälte nach ben 
Schauplãtzen. und jene nehmen bie 

Ausſagen von Leuten entgegen, bie 
Sreueltaien gejehen haben mollen. 
Die andere Partei, alfo die Deut: 
ſchen, wird natürlich nicht vernom⸗ 
men, es iſt ein einſeitiges Verfahren, 
das die Juriſten „ex parte“ nennen. 
Vor Gericht haben, wie Darrow be: 
merkte, im ex parte Verfahren auf⸗ 
genommene eidliche Ausſagen wenig 
oder gar keinen Wert. 

Die zerſtörten Kathedralen. 

Andere Berichte beſagten, daß die 
Deutfchen die berühmten franzöfi- 
Ihen Kathebralen fich mit Vorliebe, 
aus barbarifcher Zerftörungsmwut, zu 
Zielfheiben ihrer Gefchoffe ausge: 
Tuht hätten. Die Unterfuchung 
barüber ift noch nicht abgefchloffen. 
Die Deutichen fagen, die Türme jei- 
en als Beobachtungapoften benugt 
ioorben, diefgranzofen beftreiten das. 
Bon einem alle aber wei der Reb- 
ner aus perjönlicher Erfahrung zu 
erzählen. Gleich nachdem die beut- 
hen Leere von Amiend weit genug 
zurüdgebrängt worden waren, baß 
man bie Stabt ivieber betreten fonns 
te, fam Darrow dorthin. Etwa je 
des bierte Haus war durch Gefchofie 
beichäbigt, etwa jebeö zehnte zerftört. 
Das größte, höhfte und bebeutendfte 
Gebäude von Amiend, auf Meilen 
im Umfteife fichtöar, ift die Kathe⸗ 
drale. Sie war unbeſchädigt bis auf 
einen Einſchlag ins Dach. Es war 
klar, daß die Deutſchen bei der Be— 
ſchießung ſich alle Mühe gegeben 
hatten, —* Goiteshaus und Kunſt⸗ 
denkmal ge Darrow hat 
zerſtörte ralen und Kirchen 
geſehen, —* dieſe waren klein und 
in ſolchen Orien, in denen bald das 
I bald ba8 andere ber feindlichen | yon 
Heere gewefen war. 

Beidiehung von Hofpitälern, 
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Werte; 


Baaren Hofen von undolljtändigen 
ben bon unf. regulären Lager; 


u haben; Auswahl, Freitag und 
Eamstag. au 


Bartie 4—Umfaht hunderte von 
Ka Euff Bottom Hofen für 
Jünglinge. Sowie geſtreifte Wor⸗ 
ſteds u. Caſſimeres in allen Grö⸗ 
ben für Männer und Yünglinge. 
iele $6.50 Werte find für diefe 
große Räumung am 
er und Samdtag 4.95 
rabgejegt auf.... 
„Dutcheh“ 


Bartie 7— 


und faft jede Sorte Hofen für 


treten;  imert bis zu $18.50; 


nen unfichtbare Fiel abfeuerten, fo 
ift e8 fehr erflärlich, daß ftatt bei 
Lagers zuweilen das Hofpital ge- 
treffen wurde, 

Die Hoſpitalſchiffe. 

Uboote ſollen Hoſpitalſchiffe im 
engliſchen Kanal verſenkt haben. 
Während anderwärts die Hoſpital— 
ſchiffe das rote Kreuz trugen, war 
das bei den auf dem Kanal fahren: 
den nicht ber Fall. Man hatte fie 
ftatt dejfen mit Sanonen für ben, 
— mit Ubooten verſehen, und 

das gibt die Erklärung. Uboote 
ſollen auch auf Rettungsboote gefeu— 
Ein Uboot iſt ſtets in 
Cefahr und muß mit größter 
Schnelligkeit handeln. Es taucht 
auf, ſieht ein paar Meilen entfernt 
ein feindliches Schiff und feuert, ein 
zweiter aus ſo großer Entfernung 
abgefeuerter Schuß mag ſtatt des 
Schiffes ein Rettungsboot treffen. 

Andere Greuel. 

Auf die Behauptung von angeblit 
maffenhaften Vergewaltigungen von 
Frauen und Mädchen durch beutfche 
Soldaten bezugnehmend, führteDar- 
rom ba£ Zeugnis be3 Belgier Ban- 
dervelde an, baß derartige Ausfchrei- 
tungen „nicht fehr allgemein“ gewe⸗ 
Ten feien. Daß deutfcheXruppen Ein- 
mohnerfhaaren zum Schuß dor bem 
fenbliden euer. vor fich hergetrie: 
fen Bätten, jet fchwer zu bemeifen, 
fagte der Rebner. Eine vor dem an- 
rüdenden Feinde fliehende Benölte- 
tung wird bom anderen Heeie natür: 
lich zuerft gejehen, und ve mag zu 
ber Annahme führen, daß fie vom 
Yeinde in befagter Abſicht vor ſich 
hergetrieben mwürbe, 

Amerila niſche Greuel, 

Der Rebner erinnert is, da 
bis zum $ahre 1876 in jeder politis 
fen Kampagne * = Sinti 
ben Armeen des Sübens angeb- 
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Außer hunderten von Paaren anderer zuverläjjiger Fabrifate, $6 bi $9 Werte 


Serringbone-Effefte in allen Schattierungen. 
Slanell-Sofen in der einen oder anderen guten Mode hinzugkfügt, und 
hunderte von Taaren bon Hojen, die aus Anzugitoffen, hellen, mittleren u, 
dunklen Schattierungen, Tweeds, Velours, Caſſimeres, Cheviots, geſtreif— 
ten Worſteds und ſchlichten Effekten gemacht ſind. Auch mittlere und 
dunkle Schattierungen für Männer. Alle Größen und ſicherlich die von 
Euch gewünſchte Mode und Muſter für Sommergebrauch und für den 
Gebrauch das ganze Jahr hindurch. Dieſe Partie umfaßt 86 bis 89 


Vartie 2—, Dutcheß“ Hoſen, ſowie hunderte von 


eſtreifte Worſteds, 

aſſimeres, Chebiots u. Ontinaßoten in allen Grös 

ben für Jünglinge und junge Männer; foivie Etaple 
ännerhojen; in beinahe allen Größen 


und andere wohlbelannte 
Sorten in geftreiften Worfteb, fotwie blaue Serge u. 


ſchwarze Hoſen; ebenfalls Flanelle Cheviots, Velours 
für Männer und Jüng⸗ 
linge; in allen Größen unb in — Moden ver⸗ 


a: ſpeziell 


Jünglinge und junge Männer in * Ki, am Freitag und Eamdtag zu 
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Establiched 1875 by E.J. Lehmann 


Stese, Adams and Dearborn Streets 


Großer Derkaufvon' 
er Hojen 
548,000 wert dieler berii 


2 
mten ®& 
Marke ın diefem Derfauf 


Hofen jeder Sorte und Befhreibung find hier — taufende Baar von” 
Worfteds, Caflimeres, Cheviots und Holen, welhe von „Suitings@ 
hergeftellt find, und die Werte übertreffen diejenigen, welde feit lan=“ 
ger 3eit offeriert worden. ' 


Alehr als 4,000 Baar „Butheh“ Holen zu 5.95 


Yuswahl ist zu groß, um fie alle zu heichreiben. 


Kurz gejagt, 
blaue Serge-Hofen, Ihmwarze Thibet- 


ofen, fhlichte graue und 
ir haben eine Bartie von 


DELLRAEZHASBDEGDIRBERDASADERDERRGLEARURLUNE 


während diefes großartigen Verkaufs Freitag u. Samstag, 5.95. | 


Partie 3—Umfaht 265 Paar Hufen von unferen 
regulären $4.95 und $5.95 Partien— geitreifte Wor- 
fted, Chebiot3, Cafjimeres, fowie Mifchungen. Und 
außerden noch Hunderte fehr gut gemaditer Hofen 


bon anderen zuverläffigen Fabrikaten; 3 95 
» 


alle jpeziell marfiert für Freitag 
und Camstag £ 
Partie 6— Eeht diefe prächtige 
Auswahl von „Dutcheß“ Hofen. 
Blaue Serges, Flanelle, Worſteds, 
Laſſimeres u. Cheviots; alle Grö- 
Flanellen; ſowie unvollſtändige zen; für Sonmergebrauch und für 
Partien von blauen Serges und oas ganze Jahr. Werte bis zu 812 
ſchwarzen Thibets; n diefem großen Ver⸗ 
* auf am —— und 8. 95 
Freitag und Samstag Samstag 
Sorten, alle von 
unferen $15 feinften blauen Serge Hoſen; ſowie 


wert bi3 $8.95; am 
Bartie 8— „Dutcheh” und andere 
blaue lanell und unfinifheb und gren — 
und die feinſten Velours. ier ſind für 
Euren Cutawah Rock und Weſte in den ane 2 


muſtern wie Ihr ſie wünſcht. Regulär 11 9 5 
* 


ſind ſie bis zu Er —— am Frei⸗ 
tag und Samstag 
gan weiße Du Hofen — Hunderte von Paaren fommen zum Verkauf zu weniger als 
is Grokhandelspreifen. Wir Fönnen feine mehr erlangen, wenn dieje Bartie vers 
Dedt Euren Bedarf für den Sommer jebt. E3 find alle Größen vorhanden, für 


Partien und Grös 


—D 
or —X 
* — ——— 


u N adenbenvBrd 


2.95 


Partie 5— „Dutcheh” Holen; 
munderbolle Auswahl bon Mus 
tern * en und gemijchten 

—2 Denicts, 6 Die Garantie, welde miit jebem 
Baar der eh sSojen verabfolgt 
wird, bat en taujende von 
Freunden — Da wir höchſt 
wahrſcheinlich die größten Verkäu 
dieſer Hoſen in den —— Staa⸗ 
ten ſind, ſind wir in der L 
außergewöhnliche Werte während dies 
ſes Verkaufs zu offerieren — und Abe 
jolltet e3 nicht bergefien, daß es nur 
möglich iſt, die „Duicheß“ Hoſen in 

The Fair, in Ehicagos größtem 
Laden des „Downtown“ Diſtrikts, zu 


erhalten. 


: 10.95 


«39 


| —EXXEEC 


Zweiter Floor, 


— 


CARSON PIRIE SCOTT & CO 


— Basement — 


Dalm Beach Anzüge 


Serner Mohair, Cool Elsth und weollene 
Anzüge für Männer und junge Männer 


. 821.50 


Die Palm Beah Anzüge find. zu haben in. Iohfarbig, 
grau und fandfarbig. Die Mlohair - Anzüge in grauen und 
ſchwarz geftreiften Effeften. Die Cool Eloth Anzüge find in 
hellen und dunklen Sarben vorhanden und ähneln Tweeds. — 
Die wollenen Anzüge fommen in hellen $arben, in drei Stüde 


Faſſons. 


&s find 1,000 Anzüge. All: Größen 33; bis 46-3511. Bruft- 
Maß befinden fich darunter (aber nicht jede Größe in jeder 


Sallon)., Es * bemerkenswerte Anzüge, zu $21.50 jeder. 
Baſement ſüblich. 


— 
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Biverviewn Bart. 


‘6 
vi 
Verguügungs⸗Wegweiſer. 
— uUllerlei Bergnü- 
gungen. 


Eobans Brand — „Welcome Stranger“. 
Evrı — „Damıra’d Uftair“ x 
Garrıd — „Ibe Pafiing Ehow of 1919". 
Sttenors — „iIbe Eweeibeurt Ebop“. _ 
Ra Salle -- „Tentuty Midnight Whirl“ ! 
Dlympic — „Role Rand“. 
tuwer®, — Abree Wiſe Bool8”, 
Brin — „N Little Journey“. 

ater — „Greenwid Village Fol 


, — „Zo-morrom’s Price”. 
oidguriten — Konzert teden 


namiltan und GBR... une. — Sedin 


Wuraniep 
aben® und Eonniag nadmittag Konzert. 
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Kleine Auzeigen 


— — —— — —————— — 
Berlangt: ner und Knaben 
(Unaetaen unter diefer Aubrit_2c dad Wort.) 


Männer. 


Bir haben Stellungen offen für Män- 
ner in unjeren Chipnig und Meran: 
diie Departement. für Arbeiter, Bader, 
für Bafetpoft-, Exrpreß- und Fradıt:Be- 
stellungen, Stod-Arbeit uiw. Danernde 
@tellungen. 


Senars,RNoebnd& Co, 
Hpman Ave. und Arthington Str. 


Kürglich fte 

Erüdte Land, die jest in Eubdivi- 
fionen ausgelegt und zur Ericlie- 
$ung vorbereitet werden; alle Der» 
beiferungen werden fofort ausges 
führt und mir erbauen auf dieien 
Kots diejelben Häufer wie auf als 
len unfern anderen Gubdibifionen, 
welches eingig richtige Wethode 
tft, um den Kaufern veimſtätten 
und Gewinne zu ſichern, Wit brau⸗ 
en ſofort Vertaufer, die ausgebil⸗ 
det erben. für den großen An« 
drang, der fommen wird, fobald bie 
Gröffnung, dieler, Subdibifionen, be» 
innt. ®ir werben eine Zoloffale 
nzeigen-Rampagane führen, Euch 
bis aufs Aeußerite unteritügen und 
Eu eine Etellung berihaffen, bie 
$10,000 das Jahr einbringt, wenn 
Ahr uns zeigen Iönnt, daß Ihr 

tüchtig feid. Kommt fofort; 
ift offen bon 9 Uhr morgens bis 9 
Uhr abend3. 

Bm. 24 Si 
ngton h 

111 Weit fhing —* 
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Arion Specia Macqchine Co. 
benötigt 

erfahrene Aiänner für Tag · und Nacht⸗ 
arbeit als 


Milling Machine Setters und Operators, 


Drehbank. und Schraubſtock⸗Arbeiter 
zar Ferlen an kleinen Stahlteilen; 
geſchickte Mäünner willens zu lernen; 


auch Toolmakers und Lathe⸗Arbeiter. 


8 


Employment Department offen Mon⸗ 
tag. Miitwoch und Freitag abends bis 
Chr. 


— 
Union Special Madhine Go. 
311 W. Auſtin Ave. 


Nvnawe 


Berlangt: Erfahrener PBantrymann, 
der das Delikateſſengeſchäft verſteht. 
8, Dentich, 21 N. Dearborn Ave. bofria 


Berlangt: Iunge Männer mit eiwas | 


Grjahrung in —— Gute Gelegen⸗ 


> — 
Alex Weiß E Co., 3 
Straße. 


Derlangi: Arbeiter für Innenarbeit in 
Fabrik. Stetige Arbeit und gute Be⸗ 
zeylung. R. & H. Sperialty Go, 2235 
©. Weitern Ave. 

Berlangt: Topfwaſcher. B pre⸗ 
chen: Wintergarden Reſtaurant, 214 S. 
State Str. do—fa 


Rerlangt: Sam Bonerd und Wrap- 
vers. Guter Anfangslohn. Gabel 
Bading Go., 221 N. Beoria Str. dofria 


Berlangt: Waiter. $24.50. Neun | 
Stunden; 7 Tage die Wode. 130 ©. | 
Ganal Str. | 


Berlangt: Guter Mafchinift für Re— 
peraturarbeiten. Gute Bezahlung. 
Bullinger, 848 Clay Str. do—fa 


Berlangt: Aufgewedter Junge, 16 
Jubre alt, für leichte Arbeit in Zigar- 
renfiftenfabrif. 835 Orleans Str. dofria 


Berlangt: Bainterd, Gear Hands an 
Wagen und Auto Truds. 840—844 
S. Halſted Str. dofr 


Verlangt: Arbeiter, die ihre Zukunft 
ſichern wollen, durch Erlernung eines 
gutzahlenden intereſſanten Geſchäfts, 
mit der Ausſicht auf Teilhaberſchaft. 
Gute Bezahlung. Einzelheiten: Toilet⸗ 
tenſeifenfabrik Geo. A. Schmidt & Co., 
236 North Ave. (Etabliert 1875.) ſaſon 
Verlangt: Spiegelglad-Verfilberer, einer don 


Euröpa mit Erfahrung an derartigen Arbei- 
ten, Zelepboniert borm, Auftin 812, bofr 


Berlangt: Gefhirrwafher und Porter, Tao- 
arbeit, gute Bezahlımg, 217 WB. Madifon Str, 
dofria 


Perlengt: Eduhmader, Hand Turn Slippers, f 


Hand Belt Ehube, LafterS, zweite Lafterd, — 
Aiftons; Zimmer 700, 14 Welt Wafhington Ct, 
bofrfa 

erlangt: Nfannenwaiher, Sommerrefort- | 
Hotel, abzufragen zwifhen 3 und 4 heute 
ober 10 und 11 vorm, Freitag, Room 403, | 
54 W. Lale Str. 


Island Ave. 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzetaen unter dieler Mubrit 2c dg® Wort.) 


"erlangt: Mitteljähriger, noch růſtiger 
Mann, ftetig u. zuderläflig, al® Janitor; 
Stunden von 5:30 bis 4 Uhr; feine 
Sonntagarbeit; Lohn $25. 

Bunte Broß, 
738 W. Monroe Str., 3. Floor. 


esjun?E 


Verfäufer verlangt 
Unerfahrene Verfäufer für teilweiſe oder 
volle Zeit. Wünſcht Ihr 33000 in den 
nächſten drei Monaten zu verdienen? 
Wir haben eine leicht verläufliche Pro⸗ 
poſition, welche bei dem Publikum an⸗ 
ſchlägt. Irgend jemandem, der willens 
iſt, drei Stunden täglich zu arbeiten, 
wird ein ausgezeicnetes Eintommen zu= 
geiichert. Unfer erfahrener Sales Mana- 
ger wird Berfäufe für Euch abfdhliehen. 
Borzufpredhen zwiicdhen 10 und 2 Uhr 
nachmittags in Zimmer 904, 208 ©. La 
Salle Str Fragt nad) Mr. ee. midofr 


Berlang:: Schraubenmajchine Opern: 
tor8, Hand und automatiſche B. ©. 
Cleveland W. ©.; nur erfter Klaiie 
Männer brauchen fich zu meiden. 9. ©. 
Saal & Co., 4410 Ravenswond Ave, 


26iuniwf 


Verlangt: Einige erfahrene Männer 
zur Bedienung von Planning Mill Ma- 
ihine. Stetige Arbeit. Guter Lohn. 
„open Shop“ Will. Sprcedjt vor: Lum- 
ber Men Mills, W. H. Taplin, Super- 
intendent. Robey Str., jüdlidh der Blue 
do—fon 


Berlangt: Gute Banicdhloffer, die ihre 
Arbeit felbft auslegen können. Gute 
Bezahlung und dauernde Beihäftigung. 
New City Iron Works, 49 Str. und ©. 
NRacine Ave. 1juliim& 


Verlangt: Stetiger Dinner « Kellner, 
von 11 bis 1 Uhr. $1.50. 318 W. Kin- | 


sie Str, 
Berlangt: Borter. 1201 N. S 
Verlangt: Bolft i No. 
sah —— Volſterer und Selper. 8480 Ra 


Strafe. do—fa 
Berlangt: Zwei gute Dekorationdma- 
fer an Blumen und Ornamenten; $1.50 
die Stunde, Nachzsufragen 5227 ©. 
Sangamon Str. Telephon Yarbs 3888. 

Verlanpt: Porter, der etwas don Barten- 
ben bverfieht. Gutınand Road Houfe, Morton 
Grove, JU. Xel,: Morton Grobe 2, bofr 


midoft 


Berlangt: Mann für Geſchirrwaſchen. 
Alexian Bros, Hoſpital, 1200 Belden 
Abenue. mido 


Verlangt: Sofort, erſttlaſſiger Hotel⸗ 
Koch; guter Lohn. Hotel Grasmere, 
4621 Sheridan Road. midofrfa 


Ferlangt: Erfahrener Bartenber; gu- 
ter Lshn; 6 Tage die Woche. Marigold 
Garden, 817 Grace Str. mido 

Berlangt: Shipping Clert; muß Cafes 
und Grates zu machen verftehen; guter 
Lom und beitändige Arbeit, Zu erfra- 
gen 114 ®. Superior © 26junim£ 

Berlangt:. Nahtwähter für Fabrik; 
ftetige Arbeit und guter Lohn. 1745 
Irving Vark Blod. dimido 

Berlangt: Treibhaus Arbeiter. 2133 
Devon Ave. Wietor Bros. dimido 

Berlangt: Porter für Saloon. 6100 
S. Halſted © 

Berlaugt: Eiſenarbeitert. 

1997 Clybourn Ave. 


Verlangt:B gehilfte an Vies und Tales, 
Zu erfragen: Lund Room, €. & N. M, Depot, 


Verlangt: Porter; ftetige Stelle. 2711.No. 
Clarf Str, bofr 


Verlangt: Erfahrener Geihirrwafcer; | 
Lohn; Teine Sormtagarbeit. 318 W. Kinzie Ctr, 
‚Verlangt: Zuverläffige Leute al Barz-staf- 
fierer für Elf» Konvention; Referenzen oder 
etwas Gicerbeit_berlangt. Nahaufragen 820 
%, Glarl Str, Turnhalle, Carl Appel. 
1jl1m& 
Verlangt: 20 auberläfiige Männer, um 
mwäbrend der Ell3-Ronvention 8 Zange lecre 
BSlafhen aufzufa.xmeln im Barf. Nadhaufra- 
gen E Appel, 820 N. Elarl Str., Turnballe. 
bofria 
„Berlangt: Chipping Elerf und Paders in 
Euit Cafe-Fabril; guter Lohn; Zurge Stunden; 
& Zaa Camötags. mperial Leather Mfg. 
0., 847 Meit Harrifon Ste, 


Verlangt: Carpenter für Reparterarbeit. Nr, 
1442 Ecıhool Etr, mido 

erlangt: Erite Sand an Cales, oder gute 
gtveite Hand; 5 Uhr morgens anfangen. 3620 
8. 22, Eir. mido 
‚Verlangt: Helfer an Cales, ZTagarbeit $30 
bis $35 Lohn. 3620 8. 22, Etr. i 

Verlangt: Schlächter; guter Lohn für guten 


Arbeiter. Dtto Echroeder, 114 WM, Eouib Ya- 
ter Er. midoir 
f 
d 


Auſtin Ade,, nabe, Elarf Str. 
len von Chicago; guter Lohn, Koit und Zim- 
€. Emwanfon, 72 
ete abaulic- 
mido 


mer für paffenden Mann. A. 
Weft Randolph Str., 2. Floor, mibair 
Verlangt: Guter Mann für 
ern..26 ®. Lale Etr., 2. Floor. 
Berlangt: Manı für allgemeine 
beit. Zimmer 37, 536 ©, Clark Sir 
30inimf 
Mafhiniit in Meinem Mafdincn- 
Allaround Mann. 1370 W. Grand Ne, 


15jn,didofon* 


Fabrilar⸗ | 
. ' 


Berlangt: 
ſhop. 


Verlangt: Aelterer lediger Mann für leicpte 
e langt: Rod, zweiter Mann, American | Rorterarbeit im Hotel, 662 N 


x 


> 


ne 
* 


„323 bie Woche. 


£ 


Klan Haus, Sommerrefort, Nahzufragen ami. 
ihen 3 und 4 beute ober 10 und 11 borm. Frei» 


tag. Room.403, 54 ®. Lafe tr, 
»erlangt: Porter bon 6 morgens biß 3 nahm, 
4000 Lincoln Ave. doitia 


Berlangt: Gefhirrwafher von 6 abends bis 


1 Uhr morgens, $15 bie Woche. 4000 Lincoln 
Adenue, bofria 


Berlangt: Mitteljährige Männer für leichtes 
Alfembling; ftetige Arbeit, Victor Electric 
Eorp., Robeh und Jadion Plbp. 


Verlangt: Mann, um Reitpferde zu beforgen. 
Edgnemwater Riding Academb, 1128 Fofter Ade., 
nabe Broadiwan. 


Berlangt: Aelterer Mann, 6 Pferde zu befor- 


aen und Pard reinzubalten: $3.50 den Tag, | ton. 
un Hargarten Eon, 54. Ave. und 21. Er. | 


chmt Douglas Hohbahn. 1jlim& 


+ "Berlangt: Bäder zweite Sand an Brot und | 
= Rolls, 


2646 Ogden Abe. 


Berlangt: Vorzellanmaler, guter Vergol ber 
für Dinnerware; guter Lohn. I. R. Kettler 
2116 Subfon Abe., nabe Garfield Abe. mboia 


‚ 
’ 


= — Gefhirrwalfher (Mann), aud 
% TER n. Guter Lohn. Eonntagd frei, 39 
“N, Wells Ekr. 


mibofr 

Berlangt: Bäüder.an Pie, Nachtarbeit, Adr.: 
213 a poft. mido 
Berlangt: Zuverläffiger Mann für Rlafhens 
waſchen umb allgemeine Urbeit in Wholefales 
Seſchäft. FR 214 Abendpeit, mido 


Berlangt: Flaſchenwaſcher, 4 Oper. Iton. 
211 Eugenie Etr, mido 


Berlangt: Koblenfabrer, ftetige Arbeit, Jobn- 

fon & Moobh, 1310 Altgeld Etr, mido 

Berlanst: » an ee .> Hand: 

E&raubenmaihinen-Ar . > > ulton 

3208 Earroll be, an 

: Lehrling findet gute Gelegenheit 

on &irurgilhen Inftrumenten, Grieshaber 
24. Eo., 4505 Armitage Upe,, Ebicago.' 

dimido 

—— Guter allaround Mann für Eu» 

t.. 818 MW. Ranbolph Err, dimido 

: Ülrbeiter, ältere Männer tür 


it; Können nbieer! erlers 
und in furger Bett uten Nobs verdienen. 
ar 500 3. Moftner 


2, Sanfon 6o., 1 er Abe, 
; Kinımt 
: 10 Männer, auf mb iu 
Se En Sol ne: 
bi er n. a 
Tagen 529 Geenfham Eir.. 4 Blot — 


J — t, 


— 
| 


a 
7 


bofrfa | 


. Clarf Etr. 
midofr 
Verlangt: Erfahrener Saloon-Rorter. Nad- 
Verlangt: Mann, um in bellem gut gelüf- 
teten Etall au arbeiten: $30 die Bode. ey“ 
Zafbburn Abe, Tel., Canal 299. midofr 
Berlangt: elterer Mann als Nadtwädhter, 
muß den a ftetige Arbeit und 
auter Lohn. American Ideal Eleaning Eo., 
10351 Midigan Abe. dimido 
Berlangt: Handfhniker an Bilderrahmen, 
Nahzufragen: Newcomb-Madlin Eo., 2 Zieft 
Kinzie Straßze. dimido 
Verlangt: Männer für — 
| zuſprechen: Glode, 1405 Central Strahe, Evan- 
Phone: Evanſton 404 dimido 
Derlangt:  Zuberläffiger Mann für Sausar- 
ı beit. Zu erfragen: Et. yrancis Sofpiiet, 355 
Ridge Abe., Edanfton, Il. dimido 
ee , WERE 
Verlangt: Junger Mann für Hilfs Stodcerl 


und allgemeine Arbeit in Hemden-Fabril. — 
Klaas Ehirt Eo., 325 ®. — A 


ber au 
29inim} 


dimido 
Berlangt: Ein Bladfmit entte, 
er Übde, 


Sinifben berfteht. 3234 Ar 
Verlangt: Benötige zwei tüdhtige 

ner fofort; Arbeits, Lohns, Beben, Rt 

Be ilie ne a Besen. Brborzugt 

„ledig, geſeßten ter. 

6. A. Gayda, Worland, Wyo,, — * 
— — 28inimt 
erlangt: Zinner; guter Lohn; fteti Ar⸗ 

beit, 817 Weſt Norih Ave — Fe nd 

— —— — —— — a 
Verlangt: Anabe, 16 ober älter, 

Holzgrabur zu erlernen: guter Robn > J 

Gelegendeit. Zader & Eo., 180 N. Marlet Eir. 
= a : a 2Tinimt 

eriangt: Balterd und Trimmers oder Mäd- 

Sen bon 14 bid 16 Jabren zum Lernen; guter 

Lofn. 114 Welt Euperior Etr, 10in3wz 


Verlangt: Männer und. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 
Berlanzt: Ehepaar für 
Küchenarbeit. Dentiches 7 
er’. Park, II. 


lang: Dann 
ee Mrsitel ' 


A) 


U 
e + 
1 


J— 


TE 
. 2 a {1} Y 


Stellung fnhen Männer u. Anaben 


(Anzeigen unter 
Gefugt: Zunge, gerade bon_ ber 


be e 
taduiert, fucht Stelle, two er Zeichnen weiter 
— —* une und ftetig. ——— 6747 
Hamilton Abe, arten a 
Gefuht: Kainter, Tecorator fucht ftetige Ar- 
st 1504 €. 67. Etr, 8, Eilig. 
Gefucht: Zuberläffiger Mann fudht irgend- 
wei. Meteo Arbeit. Tel.: Eu altane 8812. 
1jl1w& 
ERNEUERT ÄTAEERE  / — . 
t: Ein älterer ingenieur wüniht ei- 
in, Mi zu ſchweren Pla, am liebften bei 
Zu. Henrh Lindemann, 3538 
e. 


fuht Etellung. Tel., Diverfeh 9576. 
Geſucht: — 35, verheiratet, 

itetige Etelle; tut aud andere Arbeit. d 

T. 820 Abendpoſt. mido 
Gefuht: Mann, ber bartenden und ferbieren 


Tann, wünfdt Etellung. Emil $ifher, 1006 
Genter Er. miboir 


Gefuht: _Belhäftigung für Abendftunden; 
10jäbrige Erfahrung in Bibliothel, Mdr.: 
204 Abenbpoft. dimido 


Gefuht: Dann, WYutcher, wünfdt Etelle in 


Reftcurant, bad Kochen zu lernen, Adr.: K 
404 Abendpoft. 26inimk 


midofr 


Berlangt: Franen and Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 
Laden und Fabriken 


Meidchenund Frauen 


für Merchandiſe und Shipping 
Departments. 


Die Arbeit beſteht aus einwickeln von 
Vaketen, wiegen von Paketpoſt⸗Beſtel⸗ 
lungen, ausfüllen von Beſtellungen, 
Stock-Arbeit uſw. Dauernde Stellungen. 


Sear8,Rocebudk& Co, 
Homan Ave. und Arthington Str. 


Brauen verlangt 


Brauen, um Teilzeit an Binbereinrbeit 
zu arbeiten; müffen Erfahrung haben; 
müfjen Teilzeit zum Stüdarbeitlohn ar« 
beiten; Stunden von 10 Uhr morgens 
bis 3:45 nachmittags; Tiicharbeit; an- 
genehme Yimgebung. 


Sears, Roebuck Co., 
Homan Ave. und Arthington Str. 


Buchbinderei-Mädchen 


erfahrene und unerfahrene Operators 
für Arbeit in unſerer Binderei; guter 
Lohn; angenehme Umgebung; halben 
Tag Samstags, 


Sear8,Rvebud&Gs, 
Homan Ave. und Arthingten Str. 


. Berlangt: ' 
Geſchirrwäſcherin, für kurze Stun⸗ 
den. Nachzufragen auf dem 10. 
Stockwerk, im Employees' Lunch 


Room. 
Marſhall Field & Eo, 


Retail. 


„bofefe 


ud. 
Neues Feld offen für rauen, 
in, anfpredend, angenehm. E3 
wird Euch feine Zeit von Euren 
aushaltpfliten genommen, oder 
falls Ihr beiäftigt feib, Leine Zeit 
bon Eurer Betätigung. 


L ijegigen 
Das Einlommen ift meit über 
— Mande 


Eure Eriartungen. 


Besen berbienen bi3 zu $200 bie 
&e. Seht den Manager bon 9 
Uhr morgens bi 9 rt abenbs, 
Room 253, 111 ®. fhingten 
Straße. 26jnim& 


Mädchen 
verlangt, um in Papierſchachtel-Fabrik 
zu arbeiten. 
Kroeck Paper Box Co. 
220 Inſtitute Place, 
1 Block nördlich von Chicago Avenue 
und Wells Straße. 


25jumimz 


Berlang‘:: Mäddhen von 14 bi8 16 
Jahren, um Labeling von Zigarrentiften 
zu erlernen; guter Lohn und beftändige 
Arbeit; Samstag nadjmittags frei. 114 
®. Superisr Er. 261un2wæe 


‘erlangt: Fran zur Withilfe bei Or- 
ber3 auögeben von 5 biß 9 Uhr abends; 
Lohn $i4. Auch eine Fran, am in Küche 
zu helfen; $13; biefelben Stunden. 

Broadway. mido 


Berlangt: Mädchen, 16 Jahre ober 
älter, um Zigarrenfiften bei Mafidhine zu 
nageln; $19 die Wade, 835 Orleans 
Straße. dimido 

Berlangt: Mübdhen, um in tagheller 
Schofolabefabrit zu arbeiten; ftetiger 
Play; guter Lohn; fchnelle Beförderung. 
Rainbow Chocolate Co., 123 ©, Zeffer- 
fon Strehe. bimido 


Berlangt: Aufwärterin; 8 Stunden 
Arbeit; guter Lohn. 1567 RN. Haliteb 
Straßze. 25junim& 


„Serlaust: Mädchen zwilcen 14 und 


6 Jahren ; 
8 aezenfiften: 
Orleans Eitr. 25junimzt 


R. Hermitace | perlangt. 
Geluht: Guter Konditor und Calebäder Kaffee zu machen, ftetige Stellung, 


| 


| 
| 


— — — — — — 


er Rubrit_1c_da8 Wort) |. 


Kaffee-⸗Mädchen 
Erfahrene Müdchen, um 


guter Lohu. Nachzufragen in der 


Kt | Employment Office, 8. Floor. 


Nehmt Adams und Dearborn 
Str. Elevator. 


The Hair. 


Drei - Operator, 
Erfahrene fünnen guten VBerdienft ha 
ben, wie aud) 10 Prozent Bonus. Stun- 
ben: 8:15 bis 5, am Samötag 8:15 
bi8 12:15. 
Nat. Ribbadı Co, 
237 ©. Marfet Str. 


Berlangt: Hanrarbeiterinnen für alle 
Arbeiten; $25 die Woche. Sofort nadı- 
zufragen bei Gibbs & Co., 7 Eaft Iad- 
fon Bub, midofr 


Terlangt: Mädden; guter Lohn; gute 
Arbeitöverhältnifie; stetige Beſchuͤſti— 
gung. Oscar Mayer & Co., 1241 Sedg- 
wid Str mibofr 

Berlangt: Cafeteria Cheder, Kafliere- 
rin und Mäbdhen am Dampftiſch aufzu⸗ 
warten. Kiems Cafeteria, 4046 Sheri- 
dan Road, mibofr 


"Berlangt: Tran fir PBaftıy Counter, 
Borzufpredien: Winter Garden Reitait- 
rant, 214 ©, State Sir. do—ja 

Berlangt: Frauen, um im Prof Room 
zu helfen. Stetige Arbeit. Auguſt 
Schwarz, 109 W. Jllinois Str.  dofrja 

Verlangt: Tücdtige Berfüuferin für 
Biderei. Gramerd Büderei, 3434 N. 
Halited Str. do—fon 

Berlangt: Wuitrei für Reitanrant. 
117 N. Searborn Str., vben. 1iuliim& 

VBerlangt: Counter Girl für Cafe- 
teria, wie audı Mädchen für Küchjen- 
arbeit, Kimball Cafe, 118 W. Monroe 
Str., zwiihen La Salle und GClarf Str. 

Berlangt: Mädchen für leichte Fabrif- 
arbeit. Gute Bezahlung und befte Ar: 
beit£bedingungen. Borzuiprehen: 324 


®. Ohio Str, ° 1julilm& 


Berlangt: Stefige Aufwärterin. 1201 |° 


Belmont Ave. 28juniw£ 


Berlangt: Berläuferin für Retail Bäderei. 
Maranis Eo., 4756 Broadivah. bofr 


Berlangt: Erfahrene Waitreß bon 11 Dis 2 
une: 9 age; $9 die Wode, 318 W, Kinaie | 
abe. 


Hausarbeit 


Lohn 818 die Woche. 
Meödchen #..r allgemeine Hausarbeit ver- 
langt in Heiner Familie; gutes Heim; 
fühle Lage, gegenüber Park. B. 8. 
Strauß, 1729 Eaft 56. Str, Telephon 
&laditone 1835. mido 


Verlangt: Erfahrenes Mädden für 
allgemeine Hausarbeit; gutes Heim, 
Privatbad, guter Lohn; Feine Wäldhe. 
5652 South Park Ave., 1. Apt. Tele- 
phon Wentworth 885. 25junimt 


Berlangt: Stubenmädchen. Gontinen= |p 


tal Hotel, 414 S. Wahafh Ave. dofr 


Berlangt: Tühtige Köchin, von 7 bis 
3 uhr. Guter Lohn. Keine Sonntags: 
arbeit, Bhone Main 1745. 17ON. 
Wells Ar, Saloon. . 


Berlangt: Geihirrwaiherin. $18.00 


die Woche. Sonntags frei. Reftaurant, 
117 NR. Dearborn Str, oben. 1iuliim& 
erlangt: en, oder rau in mittleren 
7 rt allgemeine beit; guter. 
n; Heine — 1114 Eenter Etraße. 
Na en Raben. mibofr 
8 gt: abrene3 Mäbden für allge 
meine Saußarbeit, $15, 507 NRodcoe Gtr., 2. 
Apartment. Zelephon: Late Biem 1161. 
bofrfa 
Verlanat: ZJuberläffiges Mädden für alige- 
meine usarbeit in YSamilie bon 3; hödjfter 
Lohn. 3424 Irving PRarl Boulevard, 2. Apt., 
Ede Bernard. bofrfa 
Verlangt: Neltere Yrau al® Haushälterin; 
4 in der Familie. Nah 6 Uhr abends borzus 
fprehen. 5733 ©. Hermitage Abe, dofr 
Verlangt: Frau oder Mädchen für Reftaus 
tant. 818 Weit North Ave, dofrfa 
erlangt: Frau oder Mäbdhen um Gefdirr 
au wafhen; $50 monatlih, Zimmer und®Board, 
7531 Mabifon Etr., Foreft Bart. dofria 
BVerlangt: Zwei Frauen für Dfficereinigen, 
abenb3 bon 1 übe: Standard Sit or 
Bldg., 222 Nortd Wabaih Ave. Zu erfragen 
beim Nadt-Janitor: Mr, Silber, awifhen 4 
unb 6 Ubr abends, bofrfa 
Verlangt: Bellere® Mädhen für 2 jäbt. 
Rind. 567 Etratford Place, Öracelanb "nit 
1w 


Verlangt: Frau oder Mäddhen mit Erfah: 
rung in Hausarbeit für ein Samikienhotel, täg- 
lich von 9 bis 4 Uhr nachmittags keine Sonn: 
tagsarbeit, Guter Lohn. 2930 Indiana — 

doſa 

Derlangt: Baldıltau. 1100 N. Dalley Blopd., 
1. $loor, 


erlangt: Zwei Mädchen, ein als Küchen- 
Maid, das andere nur für Pormnftaird-Arbeit, 
in Privatheim in Late Geneva, Wis. Telenh, 
Main 1311 oder borzufprehen 179 W, BWafh- 
ington Etr,, Room 301. 

Verlangt: Mädden, eiiva 14 ober 15 Jahre 
alt, für leihte Hausarbeit, fein Wafdhen. Tel, 
Graceland 3979. 2112 Roscoe Etr, uliwe 

Verlangt: bei der Hausarbeit zu 
belfen, 13 bis 16 Sabre; eins, da8 abends 
beimgebt, beborzugt, Xel. Monticello 6278. 

‚Verlangt: Frauen und Mädchen. in Präfer- | 
bing-Stüde, nanze oder Teil ihrer Zeit, 2. ©.! 
Kunze, 18 €, Randolyh Etr. doiria 

erlangt: Eine Frau zum MWafhen, Bügeln 
und Aufräumen, 1832 ®Berenice Ave., nahe 
Lincoln Abe, 

Verlangt: $rau für Ktücdhenarbeit, au eine, 
im Diningroom zu belfen; Turse Etumden — 
Madifon Cafeteria, 221 W. Madilon Etrabe, 

bofrfa 

Berlangt: Eine tühtige Frau für Küchenars 
beit bon 9 bis 3; $12 bie Wode, 569 ®, 

Verlangt: Mädhen für Hausarbeit und im 
Laden mitzubelfen. 2251 Irving Park Blvr. 
Ba en 22 Er midofe 

Berlangt: Ein Mädchen oder Yrau, in mitt- 
leren ten, für Hausarbeit in einer Teinen 
Griltliden Samilic; Teine Wäle. 1220 N. 
Hohne Ade,, 1. Flat. midoft 

Verlangt: Erfahrene Frau zum malen, bü- 

eln und reinmaden, zwei Tage in der Mode: 

rei in der Yamilie,. "Phone: Graceland 2992, 

ofr 

at: abrene® ZKapmen für allge 
meine Hausarbeit; Tleine Familie, lein Bas 
ihen, $15. Michael Lebu, 4554 Grand Blbd,, 
2. Apartment. mi—fon 


eri Tlei i 
Witwe a, 1518 eher La 


fr 
Haufe zu a: ————— Bar, 
Berlangt: Sran aurm Reinma ‚ei x 
in der Bode 556 @, Ban Burn Cie" xt 
Wabafb 4277. mido 
—— —— al3 Kindermäddhen, 
——— ulmãdchen ermã 
2965. 
Berlangt: Frau für allgemeine Sausarbeit; 
xel. Beimont 292, 2507 NR, 


vermi 
ti für leichte 
Bart, 


506 Belmont. Tel, Lale Biew | Hei 
mibo 


VEWDERE 
Fans , — * 


angt: Mädchen für allgemeine Hausar ⸗ 

e3 Heim und guter Lohn. Mayer 

hart Abe. asinimE 

Verlangt: Frau für allgemeine Hotelarbeit. 
29 No, Branllin Cr. 26n1wæ* 
Verlangt: Mädhen Tür aligemeine Hausar- 
beit in lleiner Yamilie, fein malen; guter 
Lohn. 4719 Dregel Blbd., 3, Upt. "Phone: 
Stenivnod 4131. mibo 
Verlangt: Frau mittleren Alters oder ältere 
Srau aufs Land, gutcd Heim, lann_ein Sind 
baben, Bend Reality Co,., 8465 N, Wells Sir. 
} midoft 

Verlangt: rau zum Wafhen und Reinigen, 
Schebman, 3929 N. Hohne Abe. mibofrfa 
Verlangt: Fran (awilden 40 und 50 ab» 
ren) Mio GlLoemeine Haudarbeit; nad 7 Uhr 
abends dorzufprehen. 4323 W, Harrilon Er, 


Stellung judyen Franen un. Mädden 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 das Wort.) 
Gefuht: Frau fuht Pläge zum NReinmaden; 
halbe Tage ober einige Stunden aäglid. 4317 
Shield8 Ape., 1, lat. i 


Gefucht: Wäfhe ins Haus zu nehmen, 90 


Gefuyt: Frau, 36, fucht Etelle in befferem 
* ober wo #rau feblt, bei Erwadjfenen, 
Tel, Republic 1505. 6754 S. Juſtine Etr., 
2. Flat, 

Frau mit erwadlenem Cohn und Möbel 
wünfdht für freie Wohnung Hausarbeit au 
tun; würde aud mit jemand ein lat tei- 
len, 3938 N. Weltern Ave, Phone: Monti» 

Gefuht: Bellfere Tame fuht Ctellung bei 
nrößeren Kindern auf dem Lande. KR 21 
Abendpoft. : mido 

Gefudt: Tüchtige Wiener Köhin fuht Stelle 
in Sommerreiort. dr.: K 202 Abendpoft. 

Geſucht: Erftllaffige Wiener Köchin Tucht 
Stelle in Privathaus in Sommerheim,. Abr.: 
KR 296 Abendpoft, mido 


Stellenvermittlungs-Büros 


(Anzeigen unter biefer Rubril 18c die Zeile.) 
Fubrs deuffh-ungar, Büro, Tägl. befte Stel« 
len für Pribathäufer, Hotel3 und Neftaurants. 
540 Norih Ave, Zelephon: Lincoln 2160, 
16ap*£ 
Hunderte von guten Etellen in Romwer Anlas 
gen Ehop, Garages, Dificcd, Hotels, Klubs 
Yufb Ugench, 157 Veit Randolvyh Etrabe, 
11aplfondo3mt 


Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 18c die Zeile.) 
—Eengli für Deutfhde.— 
Ronberfation, del Shreiben, Grfammatit 
Rorrefpondens und Rechnen, Privat. Tag u. 
obendd. 74 W. Waſhington Str. Bim. 310. 

6ap,bidofon* 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anaeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zelle.) 


Zu verkaufen: Bäckerei. 
Home-Bäderei in dicht beſiedelter Gegend, Um⸗ 
fa mehr ald $24,000 jäbrlih, Gleichmäßiges 
Geihäft. Sonntags aelhloffen. — — 
Gelegenheit für praltiſchen Bäcker. ete 386 
monatlich. 814 W. 77. Str. Tel.: Vincennes 

* 

Zu verlaufen: Gute Bäderei. Einnahmen 
$7—$800 die Wode. Adr.: H 663 Abendpoft. 
bofrfa 
Bu berfaufen: Bäderei, gute Lage. 5632 
S. Halſted Str. doftſa 
Zu verlaufen: Bäckerei, gut etabliertes Ge— 
ſchäft, deutſche Gegend; guter Verlaufſsgrund. 

4058 Potomac Abenue, Ecke Karlov. 
a _ 1368,10 
3u verlaufen: agen und Auto Yepair- 
Shop, 1740 W. Ebicano Ave. dofr 
Zu berfaufen: Grocery und Belifateffen- 
Store in guter Nahbarichaft, billig. Guter 
Berlaufsgrund. 3827 Emerald Abe, midofr 
Muß verlaufen: Grocery, Meatmarlet, mit 
Haus. 4943 N, Crawford Abe, 29in2mE 
Suche gute Bäderei, wo 2 bi3 4 Mann Ars 
beit haben, mit oder ohne Haus au Tanfen, 
Nord» oder Norbieitfeite, Adr. KR 224 * 
o 


Delifateffen und Grocery, nahe Lincoln Part, 
altetabliertes Gefhäft; Goldgrube; mu Icant- 
beit3balber berlauft werden; 00 nötig für 
en Kauf. Adr.: X 801 Abendpoft. 27inimt 
Zu verlaufen: Gute Bäderei, Nadaufragen 
2952 Wallace Etr, 26jn 1w* 
Zu berfawfen: Balerh und Belifatelfen; uns 
gewöhnliche Offerte; muß berlaufen, da ih in 
andere Gefdhäft gehe; gute Lage. 4091 Broad⸗ 
may, 20jn1wæ 


Finanzielles 


ngeigen unter dieſer Rubril 18c die Zeile) 
ortaages 


7 und 84 eh a 
und Anlagen. &ute Sigerbeit. Keinen el, 
0 an anlegen wollen 
deutfche Lifte ufv. Etabliert 
ed fapital $125,000.) 


Mank Mortg 
Dan Nubs Bldg., Rod Ungeles, Es 
uil, 


6% erite Grundelpentums-Shvo- 

thefen in irgend mwelhen Beträgen 
bon $1000 Bis $6000. 
Bm Belosty & © 
253, 111 8. MWafhington 
Srrnllin 2446, 
Fu verlaufen: Erfte Hhpothelen zu 6 Bros. 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Summen bon $500 bi $3000, 
Richard U, Koh, 25 N. Dearborn Str, 7. $l. 

Abends: 1572 N. Halfted Str, Ede 

Bertaufhe $4000 Mortgage für gie Leine 
Sarın; mu& gutes Land fein, fein and. Abr. 
8 31° Abendpoft. 26,27,28in,1,3jI 
Darlehen auf berbeffertes Grundeigentum: 
Baudarlehen eine Spezialität. Gofortige 
bienung. 9. ©. Stone & Eo, 111 ® 
Bafhington Etr,, Tel, Main 1865. 


age Es, 


Bi; 
Str. 
f 


eft 
23jl*E 


Zn vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubril 18c die Beile.) 
Zu bermieten: 5 Zimmer Bajement Flat in 
Logan Cauare, 2536 Linden Place, 


Zu vermieten: 4 Zimmer, hinten, eleftc, Licht, 
$20. 3831 Eouthport Abe. 


3u bermieten:. Garage, Etore Room ober 
Shop, und 4 Wohnzimmer, Nordfeite. Teleph 
Lincoln 77. dibofa 
Bu vermieten: 4-Dimmer Ylat mit Bad. -——- 
1363 Lıiebeland Abe, mido 
Zu bermieten: 4081 €o, Wells Eir., vier 
Srontzimmer; in gutem Zuftand; Heine Ka» 
milie; $10. bimibo 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 


Bu vermieten: Ehönes, großes Zimmer, val- 
fend für zwei, auf Kunfh Board, fhöncs 
Heim. 2340 Larrabee Etr., nahe 
Varlwayh. 


Zu vermieten: Schöner Frontparlor an einen 
ober zwei Herren, Dampfheizuug, heißes Waſ⸗ 
—— 
ftüd; nahe Lincoln Part, 1811 Hammond 
Etr,, 2. Floor, Tel, Lincoln 3097, 


Zu bermieten: ön möbliertes Zimmer an 
einen anftändigen Mann, lann fi aud etwas 
Ioden; alle Beauemliähleiten, altes heil, elektr, 
Licht und Bord, 4311 N. Harding Abe,, 1. 
Flat. Me3. Etraus, 


Eude bei einer guten deutihen Familie für 
meinen Tiährigen Jungen Board und Aufficht, 
oder auch zwei leere Zimmer und Board mit 
Auffiht tagsüber, Adr,: 8. Domenlo, 3118 
KR, St. Louis Abe, boir 


Bermiete Zimmer mit Stochgelegenheit, $3.50 
wõöchentlich. Frau Kunze, 570 RW, Mabdifon Etr, 


3u vermieten: Großes, reines r mit 
Bad, elelte, Licht, private Halle, beite 


‚bung und Xrandportation, 4436 


„gi 
Etr., Rabenswood Hobahnftation. Tel. 
NRabenawood 6735. bofa 
vermieten: liertes Zimmer an bes 
yaäfigig, be tatetes Ehepaar oder 2 Hew 
ten; amilie; nahe Lincoln Park, Phone: 
Diberfey 2098, midoft 
Zu * ſchon — 
1862 N, Clark er 


immer 
incoln 
dimido 
Zu bermieten: Neu eingerichtete | 
baltungssimmer, binten., 1858 Bilfel £ 


öblierte Simmer, eleltr. Licht, Bad, gutes 
im, Gehbdifians, 535 N, ei 


Zu mieten geindt 


(Anzeigen unter diefer Rubril 18c die ) 
— Tran, Wäitte Bow, Ar 
»12 Zimmer, AA 


— — 


vorge⸗ 


ve⸗ wünſcht. Für Bar 


aufe: , „Dome 
Medizinihrant, deutihe Müdher, 
Gummibaum, Ein zum W 
Dräu nebit Wlaf nen Seizofen neb 
Röhren, — w. E Schliephale, 8722 
N Boyne Abe. 8. Flat. Ri 
n: Negelbabn, Material, Ba 
— — Bin Cpotterd und Eus 
(bions, "re Qaeger, 2140 Cheifield Ave, _ 
tes zrad zu faufen gefudt. ©, 
ne 34 open Ave, ; h dien r 
tri ür Damen, für $100 in Piand; 
—— Tiger fe $25,. Phone: Garfield vun 


Möbel, Hausgeräte n. |. w. 
(Anzeigen unter tiefer Nubrit 18c die Belle.) 


Bu verlaufen: stodhofen, 1422 Barry lve,, 
binten, 


u verlaufen: a mmersGet, $25; Parlor- 
Cet, 855. 2049 Pillell Str. 


Bu verlaufen: Guter Klihenofen billig. 3839 
N, Maribiield Ave. dofr 


Verlaufe Leder Barlor-Cei, Wilton ug, 
09x12, Roder, Meffingbett, Dreffer, Combina- 
tion Rüchenofen. 2917 Lincoln Abe,, 2. lat 


9xX12 oder 8X10 Nugs, $17, $30 und auf- 
wäre: fange Strip $3 aufiwis, 2043 Divi- 
fion Etraße. midofr 
Reife nad Deutfhland, verkaufe Möbel, 
Defen, Davenport, Piano ufm. äuberft billig. 
3016 N. Camber Abe, mido 


Bu verlaufen: Erfillaffige Möbel, PBarlor-, 
CH u, Ehlafzimmer, Rugs, Gardinen, Yloor- 
Lampe und Bicttolg, billig, privat. 437 Ars» 


lington Place. Tel.: Diverfey 4316. fa—doX 


1) Alle Eorten Diöbel mülfen fofort fehr billig 


verfauft werben, 1401 NR. Wells Etr, 


bimibde 

u a FE u DEE ae ia bu a Se 
Yu verlaufen: Rohr Belour Parlor et, 
Ehzimmer Get, Rugd; großer Bargain, 1928 
Mobart Etr., 2. Flat, sinsimtz 
Zu berlaufen: Neuer Koch» u. Gasofen, Betten, 
Augs, Eidboz; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr, 
ev Bap*x 

Bu verlaufen: Alle meine bodhfeinen Möbel 
bon 6 Zimmern, darunter ein Dabagoni-Evies- 
lerpiano und PBictrola mit Records, billig, 
wenn fofort genommen, 3220 Weft Yadfon 
Bivd. Tel.: Kedzie 6893, Berlaufe —— 
2m;* 


Händler. 
Wunderbare Gelegenheit. 
Zunge Ehepaare, die Haushalt benriinden twols 


-Ien, Wir haben in unjerem Lagerhaus 28 der 


pradtvollfien u. moberniten 3 Ctid PBarlor 
Euited, Rugd, Betten. Diefe Möbel find wie 
neu, garantiert, und müffen gefehen werben, 
um fie richtig au Ihäten, Cie werben zu weni» 
er ald einem Drittel ihred Wertes berlauft. 
Mir berfähleudern ebenfalld einige hodfeine 
Phonograpin, freie Diamant Epike, Record 
und Wblieferung. B.berty Bonds alzeptiert, 
Beftern GgurnitureStorage, 
2 Harrifon Straße. 
Offen 9 bis 9 abends, Sonntags 10 bid 4. 
3indofabitmt 
Möbel. Bertauf 
Fe u N 
reitag, 2. Juli, 2 Ubr nadm., 

Bee yo Sheffield Mbe., ; 
Wo mir zur Dedung der Koiten den Inhalt 
bon 4 Apartment3 zum Verlauf bringen, bes 
ftehend aus: 1 Spieler Piano, 2 Baby Grands, 
1 Upright, Rugs, Drefferd, Chiffonier3, Ma- 
bagoni. und Meffingbetten, Bettzeug, Drapes 
rien, Buffets, Ehaimertifhen und fühlen, 
Wobnzimmermöbeln, geil. Slad, Seſchirt, 
Bücher, Bildern, Nippladen, Küchenutenfilien, 
Matragen, Springs etc., etc. DObige Gegen- 
ftände find Tämtl, in elegantem Zuftand, — 
Berfäumt biefen Berlauf nicht. 

Neebied Auction Houfe 
Seht unfer Xager bon neuen und L-braudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Abe. Tel. —— 
bmz 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Unzeigen unter diefer Rubril 18c die Beile.) 
Zu berlaufen: $50 Bictor Sprechmaſchine, 
mit 20 Recorb3, $25. 3056 Mabifon tr, 
Foleh. il1,3,4 
Bu ‚berfaufen: Ihon & Sealp Mano; Lleine 
Größe; $35; in Storage. 3056 — — 
Reife na Deuffhland, verfahfe pratvolies 
Piano äußerit billig, 3916 N. Samyer Abe, 
mibo 
u berfaufen: Bradtbulies Aimball Piano. 
1935 Milmauflee Abe, 30julm& 
3u berlaufen: ö t Biano biilie; 
fein Händler, 125 Germania Place, Block 
bon North Abe. und La Salle imido 
u verlauſen Lyon & Sealh Pians, neu, für 
halben Preis. 087 Abenue H, South Chicago. 
dimido 
$50 Taufen eleganten ze Konzert 
Phonogiaph, 30 a F Records 143 
Nord Wabafp Mbe,, Simmer 404. 2Tinimt 
Kurt $40 für elegantes $150 Mhonograph, 
35 Necorbb. 2545 Imdiana Abe, 27Tinim* 
$40 laufen $125 ®ize Tabinet Phonogrand. 
Necorb3. 2205 Mabifon Etr. 2Tinim& 


verlaufen: Guted Piano und Bictor 
Mofine; fehe billig. 1961 N. Halfte Str, 

: 24inim. 

$85 Taufen ein Mabagoni Gehäufe Upright 

Piano; gut für Anfänger, Grob, 5081 Broad» 

tab. . 27mai* 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Beile.) 
Syman’'s 
riefige Werte 
— ne —— * 
Lauft jetzt — bezahlt ſpäter. 
Männer, Ihr braudit Euch nicht wei- 
ter nımaufehen, wenn Ihr gute Kleiber- 
werte zu ben niebrigften Breifen 
auf wöchent⸗ 
liche Abzahlung von $1.00. 
Sie find reinwollen und gut geidhnei» 
dert. Dies ift eine Gelegenheit, Die Ihr 
Eu zunuke machen folltet. 
und beindjt nn3, — 
v. 


Syman & 
215 N. Clark Str., nahe Lafe Str, 
Dffen abends, 
17in*z 
brlide Kleider. PBretfe, 
PBreife, die fih nah eines Jeden Portemonnate 
riten, Garantiert, Eu bun 10—50 Proz. an 
jedem — fparen; einige Artikel zu 
weniger als leſale⸗Koſtenpreis. ——** 
nicht abgeholte Anzüge und Ueberzieher ſur 
Männer und änner, Gürtel, Wa 
i liegende und fonferbative Safe 
£ $32.50 bi zu $60, Seht um 
fere fpezielle Auswahl in Ansügen und Ucher- 
siebern zu $15, $17,50, $20.00, $22.50, $25 u. 
330. Eiiwarze Anzlige zu $45 bis $65. Blaue 
Cergeanzüge zu $35 bis $60. Anzüge ı1.licher- 
zieber für Senaben und Kinder, $6.50 u, aufiv, 
Hofen für Männer, $4 u. auf. Plaue Eerge, 
bofen $5.50 bi3 $17.50, Ein fvezieller Rabatt 
von 5% an jedem Einlauf, der für den Ber 
fand nad Europa beftimmt ift. Offen täglich 
bis 9 Uhr abends; Samstags bis 10 abends; 
Sonntags bi3 6 Uhr abenb3. 


© Gorbon 
1415 ©, Hclfied Sirahze. 


%h bezahle - 
für alte Anzüge 5” bis $20.00 
für alte Hofen 2.00 bis $ 6,00 
für alte Chub $1.00 bis $ 3.00 

Kaufe Alles. Bitte Bofilart, 
®. Hecht, 1306 Co. Sangamon — 
imido 


Hunde, Bögel n. f. w. 
(Anzeigen umter diefer Nubril_18c Die Belle.) 


Baby Ehids, Große Auswahl, Au abends 
und Eountags offen. 3552 Eüdb Afhland Abe, 


1jl1m& 

verlaufen: ter Dachshund. —⸗ 
190 enter Str. 33*8 3853, bofr 
Starke, gefunde Baby Ehids, te Quali» 
tät und mäßigiten der Etabt. 
re Eeisen, 2 "abe, 


22in—1i 
verlaufen: ti llende 
ade. 2847 Mitioaukee doc 


KAub mit 
29inim& 

Bierde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 


Eitizend Bremwerh 
au verlaufen: 75 Pferde und &fe 


[, Breis 
re Be erbege 
und Wagen, i — — 
Khroop Etr, er 1j1r 


12mz*% 


Automobile u, f. w. 


Aubrit 18c die 


— — Ten 
EN 00 
— Sarg 5 


a ge 2 3 — 


fr Genter Str. s 


Kommt | 


ne und Dahboben im Innern, ® 


eum 
Famil nabe deut- 
| 32750 « Mieine Anzahlung. Zrintier 


“ Grundeigentum uub Hänfer 
3m verfanfen 


‚| (Unzetgen unter diefer Mubdrit 18c die Beile.) 
feite 


Bu verlaufen: Alley-Rot, 25%X108, 
mit 3-Flat Bridgebäude vorne und 2- 
Zlat Framegebäude hinten; Luft und 
Yicdht von drei Seiten; fann aud) für Fa⸗ 
brifzwede verwendet werben. Billig we» 


teloen Tobesfall. 1160 Townſend Str, 


nahe Divifion, 23feb*£ 


Verkangt: 2itöd, Brid, nue in Lale View, bis 
7000. #uedel, 602 North Abe. bo-fon 


Billig! 
zu mein modernes 6 
Tampf 


lat Bridgebäube, 
eizung; 8 Jah 


re alt; nabe Lincoln 
Bart; Miete $3420 jährlih; nur $19,000, — 
Adr.: 209 Abendpoft, mido 


Beraufe 2itöd, Bridflat, 7 und 8 fdhöne, 
belle Zimmer, an Larrabee, 258125, Yurnace, 
a3; Zins $1080, fogut wie neu; Preis $8750, 
Angeld $4000, 1818 Ccdgwid Straße, 

2dinio 
3ftöd, Brid und Bafement, 3:6 Zimmer 
lat3, fümtl. Heil und groß, Ede, Allen, 

5800; nur $500 bar, €, & it, Raufdert, 835 
mibo 

Bu verlaufen: 144-ftödige Eottage, 4 und 4 
Dimmer, bequem nah Hood» und Etraben- 
babn; Preis $3000, $1000 Bar, Heit nad 
Delteben, - 

4:Apartment Bridhaus und Cottage binten 
zu dem Scleuberpreis von $7500,. $1000 bar; 
witete wird den Reit abzablen, 

$. Abrabamfon, 

1000 Irving Barf Blvd. Wellington 208. . 

25in* 

2: 3lat, Brid, 6 und 7 Zimmer und Bad, 2 
Surnaces, eletr. Licht, erites Ylat leer; Preis 
$7750, an Altgeld Etr,, nahe Hodbahnftation, 
Zongeln, 2572 Lincoln Abe. doſa 

Verlaufe 3616 N, Robey Gtr., nahe Addis 
fon, 7 Zimmer Frame für 2 Yamilien,; nur 
$3100. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


Verlaufe 1421 Wletder Eir., nahe Couth 
port, 2ftöd. modernes Frame, 4ıylats, Miete 
$63, Nur $4850. Baumann, 3065 Lincoln Abe, 

Verlaufe 1703 Barcy de, nahe Paulina, 
214ftöd. moberne3 Srame, 4 Bimmer Ylats 
und 3 Zimmer in Uttic. Nur $3600, Baus 
mann, 3065 Lincoln Abe. In 

Zu verlaufen: 921 Webfter Ade., $5,500, 2 
Slat Brit, Furnaceheizung, Miete $900; $1000 
Cafh. Müeticte, 956 Weblter Mve._ _____ 
"Schöne 6 Zimmer. Cottage, yranıe auf Brid, 
alles an einem floor, Lot 57 bei 125, nahe 
Kimball 2, für wir — 

F.Seinz, 3400 N, Pau Str, 
9. 9. Heinz RE En de 

Größter Bargain, Nordfeite: 2 Lüben und 
4:6 Zimmer %lat$ und -Brid Garage, alte 
Miete $2340; Preis nur $22,500, mehme 
$5000 Anzahlung 9. 5. Heinz, 3409 No, 
Baulina Str. doftſa 


Bu berfaufen: Nur $4500, hübihes Srame, 
2 Flats, —— —— 1-7 und 1 4 
Zimmer, Bad, Gas, nahe R.. Baulina und 
°rbing Part Boulevard; nur $500 bar. Reit 
monatl, Zohn Heim, 3148 N. Alhland Av. 

i dofrfafon 

Schönes 6: 5lat Gebäude, nahe Therivan 
Koad, fch3 6 Zimmer, Dampfheizung, elel‘r. 
Licht, ift bei $6000 biß $10,000 Anzahlung zu 
$33,000 bei $5600 Miete zu verlaufen. 
st 207 Abendvoft. 


* 


Adr., 
midofr 

Bu verfaufen: Dreiftöd. Bridhaus, 2017 

Eleveland Ave, 7—8—8 Zimmer, Yurnace 
und Dfenheizung, nahe Lincoln Bart; Miete 
1008 das Jahr; Preis für fofortigen Berfauf 
7500, Mbzahlung. Seht Eigentümer auf dem 
3. Floor. di—fon 
Bu verlaufen: 2-lat Stame, 4 und 6 Zim» 

mer mit Bad; ferner 2—4 Zimmer Brid hin» 
ten; Micte $630. $800 bar. Breis $4100, Nr. 
1519 Hudfon Abe., ein Blod vom Ct. Michaels 
Kirche. U. Torpe, 320 W. North Ube. Dimido 
Zu derfaufen: 2ftöd. Frame zwei 48immer⸗ 

flat3 mit Bad und Garage. Nahaufragen 3416 | 
N. NRoben Etr, u dimido 
Zu bertaufen: 5 und 6 Bimnter Frame— 

Haus, Attic und Konfretblod-Bafement; gut 
für Heinen Ebov. 4268 Webſier Ave. nabe | 
Herndon, 2, Blat. ado 
Bu verfaufen: 2itöd. Frame auf Brid, 5 und 

7 Zimmer, Bad, Dfen, Gas, N. Leavilt nahe 
Iching Part Blvd., 25x125, $3750; leihte Bes 
dingungen, 1818 Sedgmwiu Er, 20jnim& 
Berlaufe äußerft billig: 2fröd, Yrame, 4, 4, 

8,6, 2, 4, 2 und 2 fhöne aroke Zimmer, 6 


4| Car Garage, Lot 38x296, größte Lot in Chi 


cago, Unvergleihlihe Geldanrizge, $10,000, 
Syjpothet $3500, 5%%; Ungelb $5000. 
Gedgwid Str. 29inim& 
Zu verlaufen: Sramehaus mit Brid-Bafes 
ment. 1658 Burling Etr. f dimido 
Bu berfaufen: Billig, 5 und 6 Zimmer Eots 
tages, Frame und Frame auf Brid, Yurnaces 
und Ofenheizung; Bar bon $1000 Bis $1500 
erforderlih; gute Berlehröverbindung; Raben?» 
wood. Lincoln R. €. „‚ 4156 Lincoln Abe. 
STinim& 
Berfaufe Atdd. Brid, Ede, mit 2ftöd. yrame, 
Miete $110, Preis $10,000. WRuedel, 602 
North Ave, 25jinim& 


Ehe Ihr Rorbfeite-Srunbeigentum lauft, vers 
auft od. taufct, jeht U. Zorpe, 820 Dt 


tbmweitieite. 
Bu verlaufen: Neues 6 Zimmer ge 
icero 


2 Blod3 von Milwaukee Ave., 


2| Ave. und Irving Bark Blod.; alles mo- 


dern; Bargain, $6800; minbeitens 


191500 baar; Aſphaltſtraße. Nachzufra⸗ 


gen 3924 Cicero Ave. von 2—6 nadj= 

mittags. Kocher & Zander, 27 ®.| 

Wafhington Str. dido 
* 

Logan Square 
6-Bimmer Cottage, Heibmwafferheigung, eleltr. 
Licht; Zementbafement, Garage; Lot 25X144 
Fuß, bequem zur Logan Sauare Hodbahn. 
Guter Kauf zu 33350. Bedingungen: $1500 
bar, Reft monatlid, Wegen Befihtigung Ipreht 
bor in 2. N, Albany Apde., 1. Apt 

MM. Jacobfon & Eo., 

32 DB. Wafhington Str. Gtate 6741. 
mi 

—— Gofortige Beſfitznahme — — 
Attraltives Bungalow mit jeder modernen 

Verbeſſerung, in prachtvoller Umgebung, nicht 
weit von WBaldreferve, Heißwaſſerheizung, 33 
Fuß Lot. Weich 5018-50 Avers Ave. 2 
Blod3 von Lawrence und Erawford Abe, Car, 
5 Minuten Gang zur Hodbahnitation. Eigen« | 
tümer täglid bi$ 9 abends dajeloft. | 
fafondibo 

Modernes 6-3immer Wohnhaus an Dalin 

Etrabe, nahe Rortage Parl, zwei Jahre alt, 
urnace-Seizung, eleltr, Lit, Eihenholgauds 

tattung, Buffet, Baditein-seuerplag und Bils 
herihränte, fertig aum Einziehen. Preis ift 
6750; $3000 bar. Geht Eigentümer, 5020 
yron Straße, oder telephoniert Sildare 6309 

und fragt nah Mr, Reinhart. bofrfamodt 


Bu verlaufen: Logan Eauare 2:%lat Brid, 
awvei 6-Bimmer, Harthols Zrim, Lot 40x125, 
Ctahl-Yurnaces; fofortige Befignahme; feinc 
mobernes Gebäube, 4 Blod nördli don Los 
gan Blod. Niedriaer Preis. Wegen Befichti« | 
aung fommt nad 2846 NR. Albany be, | 
2. M. Jacobfon & Eo., erlluf, Agenten, 

32 3. BWafhington Str. Etate 6741, 

dimido 
Zu berfaufen: Bom Eigentümer, Palmer. 
nabe Cicero Ube., 6 Zimmer Bungalow, hohe 
Attic, modern, $urnace. Alle Berbefferungen, 
Fertig zum Einziehen. Prei3 $5500, $1500 Ans 
zablung, Reit monatlid. Bm, Bearfon, : 4725 
Goftello be, boftfafon 

Bu berfaufen: Cotiage, 6245 Newport Abe,, 
4 Zimmer, Concrete Yunbament, 60 bei 125, 
Preis $2400; u $200 bi3 $500 bar, 


. X. Martomw 

530U Irving Part Blod. boft 

Berlaufe 3ftödiges Vridhaus, aroifchen North 
und Grand Ube., jedes Flat 4 Zimmer umd 
Pad, Zu JIaufen dom Eigentümer, Yanitor, 
4521 Eheridan Road. bofrfa 
Zu berfenfen: Zwei 2:%lat Framegebäude, 
1817-21 N. Aedzie Ade.; muß fofort berfanft | 
werben, madıt Offerte. Sofortige Vefignahme, 


8. M. Jacobſon 0, 
32 ®. Wafhington Etr. State ort. 
oft 


View 1366, 


Unbebaut, @4ı Sommerabens 
ben die Kühle —* prachtvollen Vorſtadtheims. 
Baut Euch felbft\ein ideales Bungalow entfernt 
bon ber Hitze der Stadt; hier It der Platz 
Eurer Wahl — nur WS bi8 40 Minuten bon 
der Echleife an ber Burlington Bahn gelegen; 
11e Fahrpreis; 72_Büge Häglie; pradhtbolle 
Säulen then, Käden und en 
pläge; Lotten zu einem mwohlfeilen Preis; Meine 
Anzahlung; Reit nad Belieben des ers; 
fhreibt fofort und madht Arrangements bief:3 
Eigentum zu fehen, damit Ihr die befte Aus» 
wahl treffen und fofort mit der Ausführung 
Eurer fpäteren Pläne beginnen lönnt, Schreibt 
fofort: 8 312 Abendpoft, 1m 


Bu berlaufen: 1 Ade:, an Roofevelt Hvad 
in Chicago3 pradtvolliter Borftadt gelegen; gu 
ter Grund und pradtbolle — 40 Rii⸗ 
nuten bon der Schleife an der €, N, Wr 
Eifenbahn und U, €. & C. Eleltriſchen; ge⸗ 
nügend Züge nah ımd ven ber Gtabt; berlauie 
dies zu $100 Anzahlung und $1500 monatlich, 
wenn fofort genommen. Berfäumt bdiefe Gele- 
genheit nicht. Schreibt fofort. X 309. Abenbvoit. 

1ilim&£ 
3 Ader Bargain zu verlaufen! — Diefed Laıd 
liegt nahe einer der beiten weſtlichen Vorſtädte 
bon Chicago, an der Burlington Bahn, nur 
26 Minuten bon der Loop; verfaufe für $900;' 
$100 Anzahlung und $10 per Monat, Dies 
ift ein Bargain. Schreibt fofort. Adr.: W 707 
Abendpoft, 20jn1w* 

Verkaufe 80 Fuß vVorſtadt-Bauſtellen zu 
8379; Acker⸗Bauſtellen zu 8700. Blatz hat elet⸗ 
iriſches Licht, Gas und Waſſer. 12 Cts. Fahr⸗ 
geld. Abzahlung. Jedt iſt die Zeit zu laufen. 
Freie Autofahrt. Trier, O'Connor & Co., 118 
N. La Saälle Str., Zimmer 721. 

29in,e.o.d,int? 

Zu dverfaufen: Sch habe 5 Ader gutes ſchwar⸗ 
7e8 Land, 16 Meilen füdweitlih an der Buw 
lington Bahn, mit vorzügliher Fahrgelegenheit. 
Um fohnelle zu verfaufen nur $1500, febhr Iibe- 
rale Abzahlungen, Schreibt jofort, br.: 
310 Abenbpoft. nim 


— ——, — —— — — — — — 
Farmländereien. 

Verlaufe 40 Ader bollftändig eingeriätete 
MWisconfin Dairy Farm, eine Meile zu beuts 
fher Etadt; gutes Wohnhaus, Stall, Bruns 
nen; 2 junge Pferde, 6 Milchlühe, 4 Stück 
Sungbieh, 2 Schweine, Hühner, Wagen, Buggh 
und Mafchinerie. Preiß $5500. Anzahlung 
2500. Etefan Trendler, 1646 Larrabee Sir. 
a: bofria 

Verlaufe den größten Bargain, welde je in 
Farmd offeriert wurde, 80 _Ader vollitändia 
eingefäete Wisconfin Dairkarın Im beuticher 
Gegend; neues Bridhaus; neuer Bafement 
Stall mit Silo und Wafferleitung; gute Ne» 
bengebäude, 2 Pferde, 11 Milhfühe, 1 Bulle, 
7 Stüd Yungvieh, 2 Zuchtfäue mit 14 Yungen, 
5 Ehiweine, 30 Hühner, Wagen, N und 
neue Mafcinerie;, monatlie anilde nahme; 
beträgt $211.15. Anzahlung $5000, Näheres ı 
bei Stefan Trendler, 1646 Larrabee Etraße, 
— u De EEE 

Berlaufe oder bertaufhe 160 Ader tragute 
Wisconfin Pairbfarm mit der Ernte, ſchönes 
Wohnhaus, DObftgarten, Bafement Stall mit 
Stahl Standion und PDrinffhalen Eilo, Bumy- 
baus, neue Mellmaidine, 4 Pferde, 20 Hols 
ftein Milhlühe, 1 regiftrierter Bulle, tert 
$500; 10 Stüd Jungdich, 10 Schafe, 4 Schwei⸗ 
ne, 30 Hübner, neuer Xdagen und Bugah, bolls 
ftändige Wiafhinerie. Nehme Ihönes Gebäude 
in Tauſch. Etefan Trendler, 1646 Larrabee Er. 

bofria 

Ealifornia $armen 

unb Gtabteigentum zu bverfaufen: große Ans« 

wahl, $2000 bis $75,000; ideales Klima, rei» 

her Boden; genug Waffer; deutfhe Lifte und 
Bilder frei, 

Ealmin ©o. 821 Bar Nubs PBldg., 

Los Angeles, Cal, il1,8,15,23 

Zu berfaufen, oder zu bertaufhen: 65 Ader 
vollſtändig eingerichtete Michigan Gemüſe⸗, 
Obſt- und Hühnerfarm; ſchwarzer Muckboden; 
ſehr geeignet um Sellerie anzupflanzen, der 
abfolut $800 Bis $1000 ver Ader fichert; 
ferner ein Robnbaus, neue Möbel,Stall, Bruns 
nen, ein Sferd, eine Kuh, 200 Hühner, Wagen, 
Buggh und Mafchinerie; 15 Ader eingefät mit 
Corn, Gurfen und Heu. Preis $5500, oder 
nchme f&höne3 Gebäude in ZTaufd. Etefan 
Zrendler. 1646 Sarrabee Etr, 1jl1mX& 

40 Ader Yarın, 30 „cleared”, Gebäude in bes 
ftem Zuftand, voller Stod, nahe grober Yabrik« 
ftadt, Brei $3200, $1200 Anzahlung. Etein, 
2050 Le Mohne Str. bofrla 

tm, 80 Uder, nabe Butternut, Wis.; 2 
ftöd. Gebäude, feiner Etall; volle Mafinen: 


guter Lehmboden, $6900,. Andreas, 127 No, 
Dearborn Etr, 


120 Ader Farm zu —— mit Crnie, 
Stot und Geräten. ebäube, Nabe 
Säule und Märkten. $50 der Ader. N, GC. 
Ban Dyle, Kilbourn, Wis. uliwe 


Bu berfaufen: Gritllaffige 10 
eingefät, 80 Obftbäume, alle ‘Bi 
ubaus; 


merbausd, feiner großer Barr 
Bırfitande, Tel, Gyaceland 3281, 


alles in beftem 
bofr 
"eine 80 Ader arm, Wisco in, wei Mei 
fen dom Xomn, Lehmboben, fein Kids 
Land; Preis $2000; Abzahlungen, uch Ei⸗ 
ſenbahnland an mwirflihe Anfiebler. Sag Line 
Canadian Pacific Tier Office, 140 &o, Elart 
Straße, Bin*z 


Grundeigentum nud Hänfer 


zu kanfen geſucht 
(Anzejaen unter biefer Ausrit 18e die Zeile.) 


Gutes ehrliches Geſchaäft, 

Zu laufen geſucht: Eine Cottage oder Slat⸗ 
gebäude; nur Gigentümer mollen nähere %e- 
fHreibung einfenden an Cha3, Eihlote, 1714 
Larrabee tr. u 29mai*z 

Zu laufen aclugt: 2 Flatgebäude auf Nord, 
mweitfeite, für bar, Etein, 2050 Le Mohne Etr, 


x bofrfa 
Zu laufen geluht: Eottages und 2» FYlats, 
PBrid und Frame; 


me; Nordfeite; habe Kunden auf 
Bartelifte. John Heim, 3148 N. Alhland Av, 
bofrfafon 

Gefudht: Stabteigentum und Sarmen, babe 
Lotten, Flais armen und Dr Am 
fen. Nr, 112 R, Laalle Str,, Slmmer 33, 
bofrfa 


0 | genen ——0 — 
Zu faufen gefuht: Euhe 36 Flathaus (6 


Zimmer), nördlich don Sroing Park bei jeder 


Unzablung bom at u laufen, Mb 
T 830 Abendpoft. , ” mide 


— —— — — —— — — — 


Fachmãnniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1Rc die Zeile) 


Chicago Welding & Boiler Repatr Co. 
Tel.: Diverfey 2139. Tag und Nacht. 


Wir maden alle Arbeiten in diefem Yah uns 
ter Garantie, 


2108 Southport Abenue, nahe Clhybouen. 
11l,dofondilmt 


Electro-Mechanifche 
Beiinungen und Berehnungen, ansgefüßrt bon 
Ingenieur, B. DO. Bor 708, Chicago, bofabi 

In Deutfchland gelernter Painter umb Deco. 
rator empfiehlt fi für alle Innen» und Außens 
arbeiten, garantiert, Tel, Lincoln 7950, 

bo—bi 
Plafterarbeit, Echornftein Reparaturen gut 


ausgeführt, 2134 Larrabee Etr, Hermann. — 
Pbone: Diverfeh 8763, dofrfafon 


Bainting, Paperhanging, Ealfomining; $2.50 
aufwärts, Arbeit tadellos, Zel, Lincoln 3634, 


23inmidofafon2o 
Blafterarbeit und Reparaturen beftend ausge 
293inimz 


—[ 0 


führt, Tel, Lincoln 1059, 


— Da erbanging ud gr 
tb gut un ig_ ausge , 08 
bola, 855 Diverfeh Barhıvad, 25inimz 


Painting, Paperhanging und Calfomining, 
Eireng, 1513 Meirofe Str, Zel.: Lafe 
20jn2w* 


Televphon Monticello 8421. 


Painting, Calcimining, Bapering Tepe Bill, 
ni? 


Reditsanwälte 


(Anzeigen unter diefer Aubril 18c die Beile.) 


Fred. Blotie, deutiher Rehtdanmwalt, 


Bu berfaufen: Moberne® 2 Ylat B:id, 5| Praltiziert an allen Gerichten. 127 NR. Dears 


und 6 Sumer, Schlafporches, 2 
A Nr, 1 Zuftand; 1 Ylat leer; Preis 89500; 
$4500 bar; feine Agenten. 3927 No, Sawyer 
Abdenue, 

berfaufen: üdhtiges neues 5-Bimmer 
Brid-Bungalom da. Mahagoni und 
Zrim, große 


ims 
mer; 33 sr Lot, Nehme 
Zauf als Zeilgahlung. 4511 Altgeld Sir. 


Zu verlaufen: Großer Dargain, 
Badfteingebäude, zwei 6 
Laden, an ina Part 
alles vermietet; berlaufe für $10,000; $300 
bar, Reft leichte Abzahlung. €, M. Bonaden, 
2737 N. Kebzie Ave, Phone Albany 8180. 

mido 


dreiſtod. 
immerflats und ein 
Ibd,, nahe Sedrie 


Begen Krankheit berfahfe i& meine 6-3im- ge 
mer dRefiden 


a 
R ſerhei fir, 
Licht, fehr —— — Rot EosiRe Nr. 
2416 R. GSaimyer Mine. U. Zorpe, 820 
North Abe. dimido 


: Möd. ’Hönes Haus, bübfcher 
auch großer Stall, an bes 
lann fofort be 

200; nur 

®. 29. Etr,, 


dofonmi 


Er? in | born Etr,, Zimmer 920 


Fbory | Straffadhen, Verträge, Kolleltionen 
Himmer, Trebpe ee ement | gen, Dokumente, Bol moliten DOBenORBEEEN 
Eure Bauitelle in : 


fobide | Dinerfeh 3134. 


bin 


Eouis 3. Gottlieb, deutfhrmgarlider, 
Wbbolat, be 


gm u. Recdhiöangelegenbeiten an allen 


orgt Prüfung bon Gru Saus-| 
ten in Amerifa und Europa.— und! 


en. 112 R, LaSalle Etr,, Zimmer 14. Tel: 


tanllin 1491 von 9 bi3 1 Uhr nam, 1572 
Halitep Etr, von 2 bis 9 abends, Xel.: 


24ma*% 


Bethlef €, Sanfon, 20 R, 2a Ealle Eır, 
Rechtsanwalt. Braltiziert in allen Gerichten; 
ö Patentanwalt. Europ, Berbinbungen, Abends, 


Camft, nam., Connt. 10—2, 432 Center Eir 


Bollmadten, :berjegungen, ide Bes 
ubigungen, Affivabit3 und Applifationenr 


Bürgerpapiere werben au bom 
öffentlihen Notar der Abend €o,, Sr 
Ziel 


el, 225 W. Bafhington Eir, 
RiHardA.R0G, 259. 
or, befannter beutfer Abbolat unb 
bend3: 1572 R. Halfted — —— 
acob 3. Sivark, Abvolat, Kolar, 
offen Abends, 2131 NR. Elarf Str, 
Dr Hugo Rabdbau, 
ungar. Redt2anwalt und öffentlicher ' 
Alle Gerigtilahen, 651 Weit Rorth 


* 


Billard und Podet Tifche 
(Anzeigen unter bieier Rubrik 18€ bie Belle.) 





— 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 186 die Zelle) 
"Berlangt: Kompagnon in altetablierter Win- 
dow Chades Fabrik; Teine Erfahrung nötig. 
wdr.: R 215 Abendpoft. sojnimf 


Lens, 
Geld anf Möbel, Ealüre u. ſ. w. 
(anzeigen amter dieler Mubrit 18c bie Nelle.) 
7 Mutual Gecuriiy Co, 

(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrahe, Stimmer 606. 
Geld auf Wiöbel und Köhne zu ageg Raten. 
$ 50 für einem Monat often Euch $1.75 
$ 75 
$100 für einen Monat Toiten Eud $3.50 
Unter Etaatsauffit, — Teleph. Genial BAen 


fire einen Monat folten Eud $2.63 


Berfönliches 

(Anzeinen unter yieler Rubril 18c die Belle.) 
—Sulfide und Snjide Yaınting und Decorat- 
m ebett garantiert. 2134 Montrofe Avenue, 
Telepbon: Nabenswood 6580, Pinimt& 
Tenen beumatismud, Nieren. und Leber» 
teten Erfältungen uſw. — * ur 
äder bei GC, Yullinger, 2253 ®, 12. Etrabe, 
väder bei C ing 1ien.Jadido® 


"Sa STeutihe Spiritualiften » Verein ders 
fammiclt fich jeden Sonntag um 3 Ubr nad» 
mittags in 3424 W. Irving Parl Blvd. Bors 
träge in Deutfh und Engliid. Alle willloms 
men, jun10,24juli 


"Gollmasten, leverfegungen, amtlide es 
alaubigungen, Affidavit8 und Mpplifationen 
ür Vürgerpapiere werden ausgefertigt dom 
öffentliden Notar der “bendpoft Co,, John 
Siel, 225 ®. Wafhington Eir. »X 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubritk 40 das Wort, 
aber feine Anzetne unter einem Dollar) 


—Feiratsgefud: Netter junger Mann bon guter 
Erſcheinuñng ſucht die Velanntichaft eines deut« 
ſchen Mädchens zu machen im Alter bis zu 25 
Jabren zwecks Heirat. Verſchwiegenheit zuge⸗ 
fihert, Offerten an T 648 Abenbpft. 


x € dofon 
Heiratsgeludh: Ah Din 58 Sabre alt, Witwer, 
Farmer, fuche die Velanntihaft eined älteren 
Mädchens oder Witwe im Alter bon 40 bis 
50 Sabren zu mahen zweds Setrat; muß Ta« 
tholiih und gute Hausfrau fein, Habe eine 
ſchöne. ſchuldenfreie Farm. Adr.: T 81 
Abendvoſt. 
Seiratsgeſuch: Ein alleinitebender Tatholis 
Iher Farmer, mit Elod, anfara® der 30er 
Sabre, wünfht die Belanntidaft eines aut 
tatboliihen deutfhen oder Ihweizeriidhen Mäd, 
chens, das melten Tann, zived3 Heirat, Rhos 
tograhbie im eriten Brief erwünfdt, Adr.: 
T 8s13 Abendpoft, boirfa 


Dadıdeder und Klempner. 


(Anzeinen unter diefer Rubril 18c_ bie Beile.) 


Durh vorſichliges Einlaufen eine! großen 
2ager3 bon Gravel-Roofing Material Bin ic 
im Etande, die beite :ıd billigite Arbeit zu 
garantieren. Rh. Nllendorfer, 2440-48. No. 
Dalley Ave,, Tel.: Armitane 6428, 13ay3mtX 
3 Bac-lede repariert, garantiert, $6; Autos 
Trud Sienft nad allen Zeilen Eutcagoß; etas 
bliert 32 Sabr x, Dunne Roofing Co,, 


e. 8. 
3413 Dgden Übe, "Zelephon: Rodiwell En. 
228 








Aerztliches 

imter \iefer „tubrit 18c die Beile.) 
on, Zahnärste, 220 Wie. Etr.,et.67 
4in,eodimt 
Br. Halenciever, Alle Krankheiten dehandelt. 
Neueite Methode. Nat Tre}, Srauenkrantpeiten 
Spezialität, 3006 W. Madiſon ir, Et. D—d. 
£ - 21mai*t 
Fuberfulofis, Gancer, Goiter, Mbewmatiss 
mus, Magens, Haut- md private Kranfbeiten, 
Meihluht und Blutarmut erfolgeei bebans« 
delt, 2cfen Ele meine Unzeige in der Sonn 

tagpoft, Dr. Neihardt, 2009 W. Nort ‚Ave. 


(Anzeigen 


Huzmanık 


Leichenbeſtatter 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zelle.) 
Welern el and — Eo,, Midi» 
gan Blod. u. Randolph Str. Tel, Central 868. 
18ma* 


Platform der Demokraten. 
(Fortſetzung von Seite 1.) 


zeichnet und es wird eine weitere 
Entwicklung angemeſſenen Flußver⸗ 
lehrs und weitere Verbeſſerung ber 
Waſſerſtraßen im Binnenlande be— 
fürwortet. Die Wichtigkeit der Her- 
ſtellung einer Verbindung zwiſchen 
den großenSeen mit dem Miſſiſſippi 
und mit dem St. Lawrence Fluß 
wird anerkanni. 


Der Auslandhandel. 


Erklärt ſich zu Gunſten einer Aus⸗ 
dehnung des Auslandhandels. 
iM Handelsmarine. 
Verpflichtet die Partei auf eine 
Politik zu Gunſten der dauernden 

Verbeſſerung derHandelsmarine un⸗— 
ter angemeſſenen Geſehzen. 

Land⸗ Urbarmachung. 
Befürwortet die Ausdehnung der 
Urbarmachung von Land zur Anlage 
von Heimſtätten. 
Mexiko. 

Beklagt das Mißgeſchick des mexi⸗ 
kaniſchen Volks und tritt für die 
mexikaniſche Politik des Präſidenten 
Wilſon ein, mit dem Hinzufügen, 
daß auf Grund dieſer Politik in 
Mexiko ſich wieder geordnete Ver— 
hältniſſe entwickeln. Befürwortet die 
Anerkennung der neuen merilani- 

ben Regierung, fobald biefelbe ben 

chweis dafür geliefert hat, daß fie 
Stande ift, die Orbnung im 
de aufrecht zu erhalten. 
Irland, 

wiederholt den Grundſatz des 
Präfidenten Wilfon bezüglih des 
Gelbftbeitimmungsrehts, gibt der 
Zeilnahyme für die Beitrebungen bes 
irifchen Volkes Ausdrud und erlärt, 
dat fobaid die Vereinigten Staaten 
Mitglievihaft in der Völferliga er- 
balten haben, fie in legitimer Meife 
die irifch: Frage vor die Liga brin⸗ 
gen fönnen, 

Armenien. 

Erflärt e8 für die Pflicht der ame- 
titanifchen Regierung bei der Schaf: 
fung vor Ordnung in Armenien und 
der Sicherung völliger Unabhängiy- 
ieit Armeniens behilflich zu fein. 

Alaska, 

Der bemof-ctifhen Abminiftra- 
tion wird für ben Bau von Eifen- 
sahnen und für bie Eniwidlung der 
Koblen- und Delförberung gezollt, 
E2 wird eine Milderung bes Kohlen, 
gejehes befürwortet um die Kohlen» 
förderung zu heben und ferner wird 
cuh die Ausdehnung bes Yarms 
— auf Alaska befürwor⸗ 
et. 


Bhilippinen. 

Erflärt fi zu Gunfien der Ge: 
mwährung der Unabhängigteit an bie 
Philippinen ohne unnötige Verzöge⸗ 
ung, fobalb bie 2 für bie 
Eeldftvermaltung bereit find, 


— — —— — 


x | zeichnet 


‚Anglenbliß, aber wahr!“ 


—— 


Worthington verträgt nicht das hie 
fige Klima. 


Reift ins Ausland. 


Und die Regierung, die ben angeblichen 
Grofgauner hat in Anklagesuitand 
verjegen Ic’ien, gewährte ihm grof- 
zütig und zuvorfommenb den Bafı. 


Mie erit heute befannt wurde, hat 
Sohn W, Worthington, der ehemalige 
Präfident der verfradgten American 
Banking Affociation, der befanntlich, 
weil geftchlene Freiheit3bonds im 
Nennwerte von $5500 in feinem Be- 
fig gefunden mwurben, Bonds, die 
nahmeislih bon Einbredhern aus 
dem Gelbfchrante der Germain Co. 
in Pittöburg geftohlen wurden, von 
ber Bunbesbehörde im September 
borigen Jahres in Anklagezuftand 
berfeßt und bis zu dem auf den 11. 
September auberaumten Ter..in uns 
ter $15,000 Bürgſchaft auf freien 
Fuß aefegt wurde, am 8, Juni im 
biefigen Bundespakamt um einen 
Pap zur Reife nad) England, Frant- 
rei, Italien und Polen nadgefucht 
und, mas bad Scönfte an der Sache 


2 ift, ven Paß zur Reife nad) England, 


Sranfreih und Stalien, nicht aber 
nad Polen, von dem zuftänbigen 
Amt in Wafhingten au erhalten. 
Unb das, obgleich der Mann teined= 
meg3 unter falfcher Flagge gefegelt 
ift. Die hiefigen Pakbeamten wuR- 
ten ganz genau, mit wen fie e& zu 
tun hatten, 

Der Antrag auf Gewährung bes 
Pafjee mar von €. E. Mitchell, 
der in Milmette mohnt, und 
von dem Anwalt Julian C. Ryer, 
Nr. 1410 Waſhington Str., unter⸗ 
und befürwortet worden. 
Daß dem Antragsſteller der Paß 
ausgehändigt wurde —wie verlautet, 
befindet ſich der Mann, dem begreif— 
licherweiſe das hieſige Klima nicht 
gut bekommt, ſchon auf der Reiſe 
nach Europa — iſt um fo verwun⸗ 
derlicher, als der dunkle Ehrenmann 
ſchon im Herbſt vorigen Jahres, als 
ſich die Staatsgerichte eingehend mit 
ihm beſchäftigten, ſeine Bürgſchaft 
in Stich ließ, bei Nacht und Nebel 
nach Kanada flüchtete. Nach langer 
Suche wurde er von Beamden des 
hieſigen Bundesgeheimdienſtes in 
Seattle, aufgeſtöbert und feſtgenom⸗ 
men. Jetzt war er vorſichtiger. Er 
hat die Reiſe mit Genehmigung der 


NRegierung angetreten. Ob er zurück⸗ 


kommen und zum Prozeß ſich ſtellen 
wird, bleibt abzuwarten. In den 
maßgebenden Kreiſen wird das ſtark 
bezweifelt. 

Die hieſige Bundesanwaltſchaft 
hatte, um Auskunft über den merf- 
würdigen Fall gebeten, nur zu er- 
klären, daß der Mann, da er unter 
Bürgſchaft ſtehe, auch unbedingte 
Reiſefreiheit habe. Sie habe ihn 
nicht verhindern können, nach Eu— 
ropa zu reiſen. Wenn er wider Er— 
warten nicht zurückkäme, würde 
eben die Bürgſchaft für verfallen er— 
klärt werden. Weiter ließe ſich in 
der Sache nichts machen. 

Die fragliche Bürgſchaft wurde 
geſtellt von George M. Marks, Nr. 
4741 Waſhington Boulevard, und 
Bernard A. Lund, 4910 Winthrop 
Ave. Erwähnt ſei noch, daß in dem 
von Bundesbeamten geöffneten Si— 
cherheitsabteil des Beklagten außer 
den angeblich geſtohlenen Freiheits— 
bonds auch ſonſtige angeblich geſtoh— 
lenen Wertbapiere im Geſamtbetra⸗ 
ge von 150,000 Dollars gefunden 
und beſchlagnahmt wurden. 


— — 


Die Schwiegereltern töteten ihn. 


Wie ſie angeben, haben ſie in Notwehr 
gehandelt. 


Am Samstag abend wurde in der 
Gaſſe hinter dem Hauſe Nr. 1346 
Weſt Schiller Straße ein Mann, den 
man ſpäter als Carmin Damato, 
Nr. 1025 Lytle Straße, identifizier⸗ 


ee 


en 


Der Kampf: beginnt. 
(Kortfegung bon Seite 1.) 


mit aller Entfchiedenheit, augugeben, 
dab der Generalanmwalt nicht no« 
miniert werden -Tönne und €, 9 
Moore von Noungstown, : D., ber 
Feldmarſchall von Cor, jagte: 

„E83 mag dies eine Heufchreden- 
fonvention fein, aber fomeit ift mir 
noch nicht mitgeteilt worden, daß die 
zu Cor haltenden Delegaten fortzu- 
fpringen beabfichtigen.” 

Angeblihe Kombination gegen MeAboo. 

Troß alledem erhält ſich das Ge⸗ 
rücht, daß die Anhänger Coxs und 
Palmers fich verftändigt haben und 
daß fie bereit find, irgend einen Be 
werber zu unterftüsen, der Mec- 
Adoos Sieg vereiteln kann. Dieſem 
Beſtreben ſollen auch die Delegaten 
von New VYork und New Jerſey 
ſympathiſch gegenüberſtehen. 
Platformkomite die ganze Nacht 

Sitzung. 

Während dieſe Manöver mit Be— 
zug auf die Bewerber um die No— 
mination im Gange waren, berat- 
ſchlagte das Nefolutionsfomite _ die 
ganze Nacht hindurch über die Plat- 
form, in der Hoffnung, dad Dofu- 
ment im Qaufe des Tages der Kon- 
vention unterbreiten zu fönnen. Die 
Konvention var auch für einen Ent- 
fheidungsfampf mit William Sen- 
nings Bryan gerüjtet, fall3 er auf 
„einer Platform, auf welcher Fein 
Naſſer laufen Fan“, beftehen follte. 

Einer der Pläne für die heutige 
Situng ging dahin, die Platform 
zu erledigen, etiva zwei oder drei 
Abftimmungen über die Bewerber 
um die Nomination vorzunehmen 
und ſich dann bis Freitag zu verta- 
gen, ſodaß während des Abends und 
der Nacht die fernere Tätigkeit im 
Intereſſe der Bewerber hinter der 
Szene fortgeſetzt werden kann. Es 
war jedoch höchſt fraglich, ob es 
‚während der heutigen Sikung aud) 
nur gelingen wird, eine Einigung 
mit Bezug auf die Platform herbei- 
zuführen, 

Die Stärke der einzelnen Bewerber. 


Vor dem Beginn der heutigen Sit: 
zung ftellte jich laut den von verjchie- 
denen Seiten gemachten Schäßungen 
bie Stärke ber einzelnen Bewerber 
wie folgt: 

MeAdoos Anhänger behaupten, 
daß ihm an vem nötigen Ziweibrittel- 
totum noch etiva 50 Stimmen fehlen 
und daß biefe auch gefichert werden 
fönnten, ba fich zweifelßohne eine be= 
beutende Anzahl Delegaten zu feinen 
Ounften entjheiden werben, wenn fie 
jehen, twie groß die Stimmenzaßl ift, 
die er auf fich vereinigt. 

Die Gegner MeAdoos verſichern 
dahingegen, daß er unter keinen Um⸗ 
ſtänden über 450 Stimmen auf ſich 
vereinigen würde. Palmer wurden 
bon ihnen 203 Stimmen zugeftanden; 
die unentwegt zum Generalanmwalt 
balten würben. Bon den . 90 Nem 
Yorker Delegaten würden, wie bie 
Widerſacher MeAdoos behaupten, 
etwa 75 von Anfang bis zu Ende ge⸗ 
gen MeAdoo ſtimmen und zuſammen 
mit den Stimmen aus New Jerſeh, 
Indiana, aus den Neuengland Staa- 
ten und aus etlichen anderen Staa= 
ten rechnen die Gegner des vormaligen 
Schatzamisſekretärs auf 475 Stim- 
men, bie gegen ihn fein werben, ohne 
den Cor:Blod mitzurechnen. Zur 
Nominierung find 728 Stimmen 
rötig. 

Man rechnet bei dem Kampf gegen 
MeAdoo aud; auf die Unterftügung 
Dryans, aber joweit hat Bryan auf 
alle. diesbezüglichen Vorfchläge erwi— 
bert, er müfle feine aefamte Kraft 
uf den Kampf um bie Platform kon- 
zentrieren. 

Ungeachtet aller Kämpfe gegen 
McAdoo behaupteten veffen Anhän- 
ger heute, er würde vor der anhnten 
Abjtimmung den Sieg davontragen. 
Sie begründeten Diere Behauptung 
damit, daß e8 ber Dppofition nicht 
möglich fein mürbe, fich auf einen 
Kandidaten von genügenber Gtärte 
zu einigen. Dem Gerede von Champ 
Clarf wurde von den MeAdoo-Leu- 
ten imenig Bedeutung beigemeljen, 
weil ihrer Anficht nach Clark fich nie 


in 


te, mit eingefchlagenem Schäbel und'und nimmer dielnterftügung Bryan 


mehreren Schußmunden tot aufge 
funden. Die Polizei leitete eine Un- 
terfuhung ein und verhafteie geftern 
den Echiviegerbater ded Ermorbdeten, 
Emilio Del Judice, Nr. 928 Eid 
Uberdeen Straße, und beffen Gattin. 
Nah Tängerem Verhör legten beide 
ſchließlich ein Geſtändnis ab, in wel⸗ 
chem ſie angeblich zugaben, Damato 
ermordet zu haben, aber geltend 
machten, daß ſie in Notwehr handel⸗ 
ten. Gie berichteten angeblich, baß 
Damato beirunten in ihre MWoh- 
nung fam und einen Revolver von ih- 
nen berlangte, ben fie ihm aber ber: 
eigerten, indem I ihm gleichzeitig 
erklärten, daß er ihre Wohnung übers 
baupt nicht mieber betreten ſolle. 
Trotzdem kam er aber zurüd und 
verfuchte in das Schlafzimmer einzus 
bringen. Um fich zu verteidigen, er= 
griffen fie einen Hamemr und einen 
Revolver und ed fam zu einem ver= 
zmweifelten Rampfe, bei welchem er 
jeinen Tod fand, 


* In feiner Kleiberbanblung, Nr. 
354 Güb Giate Straße, murbe 
beute morgen Ben Stillman von 
zwei Banbiten gezwungen, ihnen das 
in der Kaffe befindliche Geld, $268, 


ſichern könne. Ihrer Behauptung 
nadh würde Bryan ſchließlich ſich 
entweder für MeAdoo erklären, oder 
ihm wenigſtens feine birefte Oppo> 
fition machen. 

. Der Umfchwung zu Gunften Me- 
Udoos fteht, mie jeine Anhänger be- 
baupten, bei der zweiten ober britten 
Abftimmung zu erwarten, wenn bie 
Lieblingsföhne ausgemerzt werden. 
Die Freunde McAdoos mollen ver- 
fuchen, die Abftimmungen, nadbem 
mit ihnen begonnen mworben, ohne 
Unterbrediufng fortfegen zu laffen. 
aber fie erwarten, daß fie Hierbei auf. 
Oppofition feiten® der Cox⸗Leute 
ftoßen werben. 

Spuren der geitrigen Tumulte verwifdht 


Das Auditorium war heute wieder 
in Orbnung gebracht und pie Spuren 
ber geftrigen lärmenben Szenen, in 
beren Berlauf mehrere ver Staatens 
banner in -Stüde gingen, waren be= 
feitigt. Die Staatenbanner ftanden 
wieder in ber fhönften Ordnung da 
und nicht erinnerte mehr an ben 
Zumult,. ber auf die furzen Worte 

efolgt war, mit benen Rev, Burris 
entins MAboo in Vorfhlag ze: 
bracht Hatte. m Anfhluß an biele 
Anfpradhe war e8 ji 
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Was nun? 


Stadt Hat Forderungen ihrer ſtrei⸗ 
kenden Angeſtellten nicht bewilligt. 


— — — 


Aeußerſt ſtuͤrmiſche Sitzung. 


Kam erſt heute morgen gegen 4 Uhr 
zum Abſchluſz. — Die von der Schieds⸗ 
richterbehürde empfohlenen Lohner⸗ 
höhungen gutgeheißen. 


— — — 


Die Stadt ſieht ſich heute einem 
böfen Dilemma gegenüber, denn es 
iſt ungewiß, was fur Folgen der heu⸗ 
te am frühen Morgen vom Stadtrat 
gefaßte Beſchluß hinſichtlich der 
Lohnforderungen der ſtädtiſchen An— 
geſtellten nach ſich ziehen wird. 
Son den vielen ftürmifchen Siguns 
gen, in welchen ſich der Stadtrat 
während der lehien Monate mit die— 
ſem Thema beſchäftigte, war dieſe 
bei weitem die ſtürmiſchſte, und es 
war bereits nach 4 Uhr heute mor⸗ 
gen, ala mit 51 gegen 3 Stimmen 
beichlofjen wurde, zwar bie in bem 
Bericht der ftädtifchenSchiebärichter- 
behörde empfohlenen Lohnerhöhuns 
gen zu bemilligen, nicht aber die Yor- 
derungen der Angeftellten in Baufch 
und Bogen gutzuheißen. 

Die Löhne der Abfallfammler, 
der Elektrifer und übrigen Arbeiter, 
bie während der lebten Tage an den 
Streik gegangen waren, werben alfo 
nicht erhöht.werben. Was die Streis 
fer tun merben, bleibt abzumarten. 
ebenfalls dürfte der Auzftand fort- 
dauern, Auch die Poliziften und 
Feuerwehrleute werben bie meitere 
Gehaltzerhöhung von $100, die Al. 
Koftne: für fie verlangt_hatte, nicht 
erhalten, fondern ich mit den ur» 
fprünglid, feftgefegten $2000 zuftie= 
ben geben müffen. 

Saal gepadt. voll. 


Der Stabtratsfaal mar vom Bes 
ginn der Gitung geftern abend bis 
zum frühen Morgen mit Streifern 
gefüllt, die den Verhandlungen mit 
größtem Sntereffe folgten, alle - die- 
jenigen, bie gegen bie Lohnerhöhun« 
gen fprachen, auszifhten und aus» 
pfiffen, und denen, die dafür jpra= 
hen, durch lauten Beifall ihre Zu— 
ftimmung ausbrüdten. Al3 die Mit- 
lernachtsſtunde heranrückte wurde 
die Uhr auf 11:40 Uhr geſtellt, und 
dort blieb ſie ſtehen, denn unter dem 
Geſetz müſſen die letzten Lohnverwil⸗ 
ligungen vom Stadtrat vor dem 1. 
Juli gemacht werden. Die Verhand⸗ 
lungen und Reden zogen ſich unſäg⸗ 
lich lange hin, was vor allem darauf 
zurückzuführen war, daß die Meiſten 
ihre Worte hauptſächlich an die Gal— 
lerien richteten, ſich aber nicht an das 
Thema hielten, auch daß die Stadt- 

äter um 8 Ühr heute morgen genau 
auf demſelben Punkte ſtanden, wie 
bei Beginn der Sitzung, und wieder 
mit der Beſprechung des Finanzbe— 
richts, einen Paragraphen nach dem 
anderen, begannen. 

Zwei Extreme, 


Während der Erörterungen ſchweb⸗ 
te man ſieben Stunden lang zwiſchen 
zwei Extremen, nämlich zwiſchen 
Ald. Terrence F. Morans Antrag, 
Sämtliche Forberungen der Angeſtell⸗ 
ten gutzuheißen, und die Lohnerhö— 
hungen der Nicht⸗Gewerkſchaftler in⸗ 
dividuell feſtzuſetzen, oder aber den 
Bericht der Schiedsrichterbehörde an⸗ 
zunehmen, in dem zmar mäßige 
Lohnerhöhungen empfohlen murben, 
womit aber andererfeit3 den Streits 
tein Ende gemadt murbe, Alb, 
Moranz Plan hätte die Schuldenlaft 
der Stadt um $10,000,000 pro Jahe 
erhöht, 

Dak die Stadtratämitglieber 'm 
allgemeinen für höhere Löhne waren, 
mar fowohl au8 den Reben zu erfe: 
ben, al3 auch daraus, daß für Alp, 
Morand Unirag, eine finanzielle 
Beilegung aller Streits herbeizufüh- 
zen und den Gtreilern im Durch 
fchnitt $300 pro Jahr mehr zu ge- 
ben, 34 Stimmen abgegeben wurben, 
dagegen nur 20. Zur Annahme 
märe aber eine Ztmeibrittelmehrheit, 
teen bon Colorado herrfchte große 
| Unftimmigteit mit Bezug auf Me⸗ 
Udoo. Die Kundgebung zu feinen 
Gunſten währte nchezu 45 Minuten. 

Gelegentlich der Kundgebung zu 
Bunften Palmer? übernahm Bun- 
desdiſtriktsanwalt Clyne aus Chi⸗ 
cago die Führung bei dem Rund» 
marſch durch die Halle. 

Kandidaten für die Vizepräſidentſchaft. 


Es wurde auch allgemein die Frage 
erörtert, wem die Nomination für 
das Amt des Vizepräſidenten zufal⸗ 
len dürfte. In dieſer Verbindung 
wurden in erſter Linie zuſammen mit 
MeAdoo der vormalige Kongreßab⸗ 
geordnete Joſeph E. Davies bon 
Wisconſin, der erſte Vorſitzer ber 

deral Trade Commiſſion, und 

elreiär Meredith genannt. Außer⸗ 
dem wollte ein Gerücht es haben, 
daß Gouberneur Cox von Ohio nicht 
abgeneigt ſein würde, der Schickſals⸗ 
gefährte MeAdoos zu ſein, aber die⸗ 
ſes wurde von den Ohioer Delegaten 
mit aber Entfhiebenheit in Abrebe 
g 
Acdhldoo hat nichts zu ſagen. 
Huntington, R. 9., 1. Juli. W. 
G. MeAboo, der bier auf jeinem 
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Ne dotle, die unt 


Jam 
22,000 Kannen; prompte VBedienung (Gehn· 


ter Floor; eine Nanne an einen 
8— 


1: 91.25 
Sei) 


; Wie föließen Cambtagb um 1 Nhe nachmittags während Juli und Anguft. 


Lowest 


(Bebnter $loor,) 


So groß wie das Lager war—und jeder Ehicagoer Kaufmann, der e3 fah, 


mußte zugeben, daß e3 da3 größte Lager von 


ännerangzügen ivar, das jos 


weit unter dem Preife gu irgend einer Beit vorher in Ehicago offeriert wurde 
— der Verlauf hat e8 beinahe erichöpft, fo dab der nädjite Samstag den 


Schlußtag⸗Ver 
— 


uf und die letzten dieſer berühmten Anzgüge unter dem Breije 
ſehen wird. Vertreten ſind: 


Sechs tonangebende Chi— 


cagoer Kleider-Fabrilanten 


47 Stimmen, nötig geweſen. 

Ald. Thomas Vyrd und Ald. 

ohn Toman machten geltend, bie 
Zulagen follten gewährt werden, 
„und wenn das ganze Rathaus ver- 
fauft werben müffe,“ aber Alb. U. 
©. Schwarz fette auseinander, daß 
duch Ad. Morand Plan $5,000,- 
000 Serötigt würden, außer den $3,- 
000,000, die bereit3 im Haushalt3- 
etat für 1920 vorgefehen feien, und 
den im borigen März bemilligtei 
$2,000,000, alfo zufammen $10,- 
000,000, Dieß bebeute, daß bie 
Stabt im Januar ein Defizit von 
$20,000,000 haben werbe, Tante er, 
daß alfo von den $32,000,000, mit 
denen bie Stabt alle ihre Geſchäfts⸗ 
transaftionen borzunehmen ; 
nur noch $12,000,000 für das näch⸗ 
fte Jahr übrig blieben,- mas „mit 
bem finanziellen Sufammenbrud) 
Chicagos gleichbedeutend fet“. 

„Der Finanzausſchuß Hat fich 
jeh3 Monate lang mit diefem Pro- 
blem abgeplagt, und Ald. Moran 
will eg in einer Stunde löfen“, pro- 
teftierte Alb. Fifher. „Er meib nicht 
einmal, ob feine Löhne Unionlöhne 
find, und er bewilligt orberungen 
und feßt Unionlöhne feft, mo gegen- 
ph überhaupt feine bezahlt wer- 

en,” 
Ungeſetzlich. 

Korporationsanwalt Samuel A. 
Ettelſon gab ein juriſtiſches Gutach⸗ 
ten ab, demzufolge die Durchführung 
des Moranſchen Planes die Stadt 
mit den Gerichten in Konflikt brin- 
gen könne, und Ald. Louis B. An⸗ 
derſon war für die Erhöhung, er- 
Härte aber, daß unter den Umjtän» 
ben nur bie ftaatlihe Gefehgebung 
Abhilfe ſchaffen könne. 

Vorſihender John A. Richert vom 
Finanzausſchuß wies darauf hin, 
daß, wenn Ald. Morans Vorſchlag 
angenommen werden ſollte, die Stadt 
ihren Angeſtellten die Löhne mit 
Schuldſcheinen ausbezahlen müſſe, 
und baß die Banken und Läden der 
Stadt dieſe Scheine eben als bares 
Geld annehmen müßten. Seiner 
Anſicht nach ließe ſich die für Löhne 
benutzbare Summe vielleicht dadurch 
erhöhen, daß Bürgermeiſter Thomp⸗ 
ſons Plan, alle Steuerdrückeberger 
ins Gefängnis zu ſetzen, durchge⸗ 
ührt werde, denn bei den jetzigen ho⸗ 
hen Lebensmittelpreiſen könnten un⸗ 
möglich die Steuern erhöht werden. 

Lowden gerügt. 

Ald. William Fetzer griff im Laufe 
der Debatte Gouverneur Lowden 
ſcharf an, der indirekt für die ganze 
Miſere verantwortlich zu halten ſei. 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Jos. Aschkar 


& Co. 
Baukiers, Schiffahrt und 


n, 
Im Geihäft feit 1900 


755 18. North Ave, 


Sübsfiede Qaihen, Bir, gweiter Cind, 
Zelephon: Lincoln 6161, 


die herborragendften zum Tragen 

fertigen leider in Umerila — 

und dies ift, wa3 diefen Verkauf 

zu einem fo erfolgreichen gejtal» 

tete — Männerangüge, die voller 

Faſſon und Qualität, Schneider: 

arbeit und große Werte find zu 

unferen Preifen; e8 ift daher ein 

Wunder, daß ber Verkauf ein fo 

riefiger war, denn ähnlich aute 

Werte.find nie vorher offeriert 
„ worden. Die Varietäten find fo 

au8 gebehnt 

und umfang 

reich, daß je» 

der Mann die 

von ihm ge⸗ 

wünſchte Faſ⸗ 

fon finden F 

wird — ein 

Verkauß, wie 

er auf Jahre 

hinaus nicht 

wieder gebo⸗ 


ten werden 
wird, alle in 
drei Grup⸗ 
pen, zu $21, 
332 u. $48. 


Die von ihm ernannte Kommiſſion 
für Öffentliche Nugeinrichtungen ma- 


de den großen Korporationen aller: || 


lei ungerechifertigte Zugeftändniffe, 
die eine unerträglicde Bürbe für das 
Volt bildeten. 

Moraus Plan. 


Morans Plan ging im Einzelnen 


dahin, die Löhne der individuellen 
Angeſtellten zu erhöhen. Der Stabt- 
clert brauchte ungefähr dreiſStunden, 
dem Stebtrat in allen feinen Einzel⸗ 
heiten den Plan vorzulegen. Mand- 
mal trauten bie Stabtpäter ihren ei- 
genen Zen nicht u. ließen fich Teile 
wiederholen. So follten beifpielö- 
meife bie Gehälter der GSpielpiap- 


auffeherinnen von $1620 auf $2040 | 


erhöht werben, bie der jüngeren Che- 
miler und Balteriologen von $2760 
auf $3600, die ber Zahnärzte von 
$1320 auf $2000, die der Schulge- 
junbheitöbeamten von $1200 auf 
$2400, die ber Zipilingenieure bon 
$2160 auf $2880, bie der eleftrifchen 
Arbeiter von $2580 auf $3300. Den 
ftreifenden Angeftellten follten ihre 
Forderungen, die bereit?‘ an biejer 
Stelle veröffentlicht murden, durch— 
weg bewilligt werben. 


Unter dem Plan der Schiebsrid- Ä 


terbehörde, der ſchließlich nach 4 Uhr 
heute morgen angenommen wurde, 
würden insgeſamt 81,500,000 mehr 
an Löhnen und Gehältern ausgege— 
ben werden, aber dadurch wird nicht 
die im Haushaltsetat vorgeſehene 
Geſamtſumme erhöht, ſandern eine 
entſprechende Anzahl Angeſtellte ſoll 


im November entlaſſen werden, um 


mit den zur Verfügung ſtehenden 
Geldern auszulommen, 
Sonferengen einberufen. 

Im Rathaufe herrfchte heute vor- 
mittag eine unheimliche Stille. Die 
Bureauvorſteher waren überhaupt 
nicht erſchienen, weil ſie bis zu frü⸗ 
her Morgenſtunde der Sitzung beige⸗ 
wohnt hatten. Infolge des Streils 
der Eleltriker liefen nur vier Fahr⸗ 


m ſchwerſten wird natürlich das 
Bureau für öffentliche Arbeiten von 
ben Streits beftoffen. Hilfsfommif- 
für Wm. Burkharbt erklärte, es blei 
ihm nicht anderes übrig, als bie 
Geſchäftsagenten der verſchiedenen 
Gewerlſchaften zu ſich zu beſcheiden 
und ſich ihre Beſchwerden vortragen 
zu laſſen, denn offiziell wiſſe er 
nichts davon. 

Die Leute ſcheinen nicht geſonnen 
zu fein, unter den obwaltenden Um⸗ 
ſtänden die Arbeit wieder aufzuneh⸗ 
men. Wozu dies ſchließlich führen 
mag, war fich jeder Beurteilung, 
bi8.die Sachlage einigermaßen ger 
türt if. 


wird in völliger Rüftig« 
ar bien und 
n 1214 


, das tene 
en weh 
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Colgate's Ribbon 
Zahn-Baite” Yin 


floor, nicht abgeliefert.) 

Java ee lasnser — 

zu 
Lazells Honeyſucie Parfüm — 

ſpeziell, Unze 
Nirts Invenile Toilette - Seife — 

Stüd zu T3c 
Honbigang 

Unze zu 


Ichnell: Schluß 2 Lage Eo-operalive Männeranzug- Derkanl| 


(Zehnter Sloor.) 
Für den Verlauf der aiwei —— findet jeder Mann in der Stadt eine Bi 
Gelegenheit, jich den Anzug, melden er wünfjcht, zu den niedrigen. Preilen E 
auszumählen, die dur) ganz Chicago eine jo große Aufregung verurfadht E 
haben, die in Chicago gemachten Hleider, die Männer in ganz Amerifa wegen Ü 
ihrer Unübertrefflichtert bedorzgugen — hr werdet finden, dag 


jeder Anzug volitändig Ba 
reine Wolle if 


und dat Faffons für alle Arten 
bon Männern und Männer jeden 
Alters eingejhlojien find. Ge 
find gemadt aus feinen echtfarbi- 
gen reiniwoll. unfiniſhed Kamm⸗ 
garnen, Kammgarn Flaneilen, ſJ 
Cheviots, Cafſimeres, Velours, 
Homeſpuns und Tweeds, in blau, 
grau, grün, braun, lohfarbig, 
fanch gewebten Viſchungen und , 
— Effelten; Streifen, 
hecks, Plaids, Herringbones, 
Pencil Streifen, ſeidenen Mi— 
ſchungen und einfachen Farben. 
Zu jedem Preife—jede Größe ift Wi 
auf jepara= P 
ten Tijhen $ 
für bequeme 
Yusmwahl 
plaziert mor- 
den — alle 
Größen 32 _ 
bis 44 zu je, 
A dem SBreiie; 
fehr viele der 
Stoffe find 
die neuen 
populären 
Schweren f. 
das ganze 
Jahr herum; 
alle in drei 
Gruppen — 
au $21, $32 
und $43. 


Mir offerieren 


folange der Vorrat reicht, freibleibend, 


Dentiches Bargeld in 100 und 1000 Marf: 
fcheinen zu 


18295 für 10,000 Mart| 


5% dentiche Reichsanleihe, H30 für 1000 Mark 
4% Stadtanleihe, Berlin, $30 für 1000 Mark 


Geldjendungen per Pot und Kabelf 
unter Garantie, zu billigiten Preifen. 

Rollen Sie unfere Dienste in Anfprudy nehmen, dann fparen 
Sie jtet3 von $3,00 bis $5.00 an jeden 10,000 Mark in Money E 
Orders, Bargeld oder Bonds, weil wir die billigfien am Plate find. Ri 
Hente bleibt unjere dentjche Abteilung von 7 bis 8 Uhr abends offen. 

Unfere Kunden von der Nord- und Weitfeite, die Feine Zeit 
haben, zu uns nad der Sübdfeite zu fommen, mögen fid) an nniere E 
Agenten ©. B. Kreis & Eo., Nr. 3166 Lincoln Ave, Zimmer 


Depositors State Bank 


Mitglied der Federal Mejerve Bank 
Eine $6,000,000 Bant. 


= 4633 $. Ashland Avenue. 
F Telephon: Yards 7020 
Office⸗Stunden: 9 Uhr morgens bis 4230 abends. — Donnerstags von 7 
bis 9 abends. — Samstags von 9 5iß 9 abbE, 
Dieſe Bank ſteht unter gemeinſamer Bunbesregierungs⸗ u. Stantsaufficht. 
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Geldſendungen 
per Poſt und Kabel 4 


nach Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, Iugoſlawien, Polen uſp 
unter Garantie, zu den billigſten Tagespreiſen. 


Deutsches Bargeld ‚ij 
Städte: und Regierungs- Anleihen 1 ° 


ftets billigft an Sand. , 


S.W. KREIS & CO, 


'3166 Lincoln Ave. 3. $loor, immer Rr, 324 und 35, 
Hente von 9 bis 5 und von 7 bis 8 abends geöffnet, 


Bir find Agenten für die Depofitors’ State Ban: 
für bie Norbfeite von Chicago. 


—* 


einen ſorgenfreien Lebensabend; * Hochbahnen wehren nu. 
e8 ihm bergönnt fein, fi} noch biele n 
ge bre an dem Glüd ber Kinder und Berlangen vom Kreißgeridt Schu ge- 
ölinder gu erfreuen, gen Bezahlung von $48,000 „ange 
rs sechte" Shuben. 
Deutihe Kinderwohlfahrt. j —— 
* * Die Hochbahngeſellſchaften haben 


(American — — for German heute im Kreisgericht um einen Ein 


ben lie iie weilt, enthielt Tid) 
— ——— zu ei yet — Ye 

— über eine —— Can een a 
2 an ber Kundgebung zu |Bräfibentfeaftstanbi 


lich m; yes u ” u u 
bon 


te Kfgcn Ainlermahilaher‘, 154" Seh 
[Then Kinberwohlfaget”, . werden foll, b . $48, 4 
Banbapg Eis, Sime: 0, meren| eieuen — —— 
u Rubien|vom 1. Xuli an, während ber heiken | - hau — ei „u 
e yorden feien, davon der Dat Rarı 
' pelgakon | „ierz Diebe: | 147.50. Met an, und, it feit fünf one) Karaffen Ten. MAeTmERafmneN DAT ter Qimie-929,220.0 — —— 
- ouri 7 nd I de ho ; 4 1 * * N u! 7 5 J B . ä N 20.00 1: Be N Fr . Be * 3 * ch a vormittags bis aivei uhr ri; — * 
zei, bie-fich enkidete, ging Daß |ben Berigierfitiern non. einem|M Rumänien ..;.....82450 — | 


haltsbefehl nachgeſucht, durch den 
Hentige der County | 
. Hawaii. Defterreidh 

E38 mwirb eine liberale Politit Hc- 
ih —** —— ee m. 

operer, Entwidlung ber Rechte un — 

ripilegien bes Mitiellanbes. 3 

8orupt Practices. 9* Pe 

- Die Ausoaben der republifants[Müng ihter Tätigkeit befürwortet, 
fen Bewerber um die Präfidente] ° Siehmãartte. Fi 
Ihaftänomination vor der Stonventir] Es merben @efehe Yu Gunfien 
on ——— > Bo die |einer Webermachu eier Märki 
Reglung derartiger a durch durch d 
ein Bunbeigejep Befürprie. 7 


—* 


Bundels⸗Gandelslommiſſion. 
ion 





‘ 


Neifepälie beforgen wir für alle unfere Gefhäftsfreunde. Wenn 
Sie Semanben » von Europa nadı Amerika bringen wollen, fo be- 
reiten wir für Sie alle nötigen Schr*?ten vor. 


Boit und Kianbel unter Garantie nad allen Weltteilen zu 
Br —A ii Tigſten Tagespreiſen. Bankdrafts, Cheds, Spar⸗ 
depofits eröffnet und alle nötigen Yormmlare zur Verfügung. 


(Fortſetzung von "bon der 4, Seite.) 


ſendungen ſtets mit größter Be- 
ichleunigung vorzugehen und in un« 
bedenklichen Fällen auch von einer 
inneren Unterfuchung der Sendun- 


| gen abzugeben. 


Sezeichnet für den Staatsfefretär, 
Mühblmenzel,m.p. 
* * * 

Hierauf fuhr Miniſterialrat Dr. 
Wolf fort: „Ich bitte Sie alſo der 
Redaktion der „Abendpoſt“ und der 
„Sonntagpoſt“ mitzuteilen, daß wir 
nur in nicht ganz klar liegenden Fäl⸗ 


len die Erbringung des Beweiſes, 


daß es ſich tatſächlich um Liebespa— 


tete handelt, verlangen. Wir haben 


m es 


Mercerized Lisle Damen- 
ftrümpfe, mit falicher Naht, 
erifte Qualität; weiß, gran, 
braun u. einige andere Schat- 
tierungen; 98c 
Wert; Freitag zu-.- 

Männerſocken, erſte Quali- 


tät; regul. 25c Sorte; ſchwarz, 
lavendelforbig, weiß und and. 


Schattierung., Br 17 c 


tie 506; Paar... 
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Zellen era 


Sporthemden 


— — wWargain · Baſemen —— ⸗ 


Sporthemden für Männer, 
unvollſtänd. Partien, aus gu⸗ 
ten Bercales u. ander. dauer- 
haften Stoffen gemadt; fpik 
ausgeſchnitt. Hals, kann wie 


Umlegekragen geſchloſſen wer— 


den; kurze Aermel; 

quem und dauerhaft; 
Muſter u. einfach 
blau; für Freitag 


ſehr be— 
hübſche 


1.98 


5 | aber aud im Augen behalten, daß 
wie nicht in der Situation find, uns 
eı Schifanierungen de Publikums er- 
B | Tauben zu dürfen. Die Leute war- 
ten ja auf die Xiebespafete; jie ha- 
ben jie — leider Gottes! muß man 
bier wirklich fagen — wie einen Bij- 
fen Brot nötig. Darum ifjt e3 
den Zollämtern verbo- 
ten, allzu rigoro3 vorzu— 
ilocehen. Wenn e8 nur irgendivie 
deutlich ift, daß der Empfänger die 
Dinge tatfählih al3 Unterjtügung 
für den eigenen Gebraud) befommt, 
jo werden ihm die Sadjen zollfrei 
übergeben. Sit aber ein Fall nad 
dem ganzen Um und Auf wirklich 
zweifelhafter Natur — denken Sie 
wenn es ein riefengroßes Paket iit, 
da3 da einer Partei zufommt, und 
noch mehr, wenn e8 3. B. eine Dame 
mit jchiveren Ringen an den Fin- 
gern ilt, die fich zur Behebung folch’ 
eines übergroßen Pafetes meldet — 
jo wird auch noch nicht alle zu rigo- 
r08 borgegangen; e3 genügt dann 
ein Gejuch an das Staatsamt, das 
wir dann nad) Anhörung des Tat- 
| beitandes am liebiten furzerhand er- 
ledigen. Sa, in den feltenjten Fäl- 
len wird eine innere Durdjuchung 
des Pakete vorgenommen. 

So glaube ich denn, dab man in 
Amerika fich nicht mehr über die An- 
gelegenheit beunruhigt fühlen wird. 
Ich erwähne ſchließlich ein Faktum, 
das für ſich ſelbſt ſpricht. Erwägen 
Sie, wieviele Liebespakete bis jetzt 
von Amerika ſchon hierher gekom— 
men ſind; ſie zählen ja nach unzäh— 
ligen Tauſenden. Und bis zum heu— 
tigen Tage ſind bei uns nur vier 
oder fünf Beſchwerden in 
Sachen der Zollbehandlung einge— 
laufen. Das ſpricht doch dafür, daß 
der Erlaß in allen Zollämtern ord- 
nungsgemäß gehandhabt wird. No— 
tabene haben —* von dieſen 4 oder 
5 Beſchwerden, 8 als unbegründet 
erwieſen, und in den beiden andern 
Fällen wurde der Beſchwerde ohne— 
weiteres ſtattgegeben. 

„Natürlich,“ ſchloß Miniſterial⸗ 
rat Wolf, „werde ich auf Grund des 
Schreibens der „Abendpoſt“ und 
„Sonntagpoſt“ ſofort und umnver- 
weilt von allen Zollämtern Relatio⸗ 
nen einfordern und nicht ruhen, bis 
alles klargeſtellt iſt. Da es ſelbſt— 
verſtändlich für uns nichts Dringen⸗ 
deres und Wichtigeres geben kann, 
Ei in einer Sade von folder Im— 

— alle Mißverſtändniſſe aus 
m Wege zu räumen.“ 


DU NEU URN NE HUND 
INDUSTRIAL BONDS 


von enropäifchen Ländern ftet8 an Hand und Zirkulare mit ge- 
naner Beichreibung, ebenfo N gratis und franco auf 
Berlangen zugejandt. 


An allen Geldjachen und Heifenngelegenbeiten menden Sie fich in deut- 
fer Sprache an das beitbefannte Banf- und Schiffsfarten-Geichäft. 


Großer Verkauf von Seide⸗ u . Waſchkleidern 


Bargain · Baſement 


Seidene Kleider 
Werte bis 825 zu 13.97 
Schöne SeidenMleider, neue beliebte Modelle, prächtige Stoffe — Sa- 
tins, Taffetas, Georgette8 und andere moderne Stoffe; find jehr hübich 
bejegt. — In den folgenden Farben zu haben — marineblau, Copen- 


hagen, Iohfarbig, tanpe, grau, henna, grün, braun 13 97 
ihwarz und andere Schattierungen. Bei Diefem Verkauf . 
offeriert zu 

Werte bis S1S zu 8.97 
Satin, Taffeta, Wolle-PBoplin, Serge, Jerſey und amdere mun- 
derfhöne Stoffe; reizende Modelle, hübich bejekt; in Grö- 
ben für Damen und junge Mädchen zu haben; ein mun- 


.97 
dervolles Farbenfortiment, 
Wajchbare Kleider —zeine Qualität 


114 N. La Salle Str., Chicago, Ill. 


Gegenüber der Eity Hall, ebenerdig und erjten Stod, 


Filiale: S. Chicago, 9156 Exchange Ave. 


Dffen heute Abend biß 8 Nhr. 


—E 


Infolge unſerer Lage 
im Herzen der großen Aordweſtſeite iſt 
dieſe Bank imſtande, eine große Anzahl 

6⸗prozentiger 


Cinzelner erſler Fipolheken 


umzuſehen und oſſeriert ſie zum Kauf in 
Beträgen von $2500 bis $7500 
| —— Gefichert durch —— 


Chicago Title and Trust Go. Gerlification 
| and Guaraniy Policies. 


"Humboldt State Bank 


Ghilten GC. Collins, Prüfident 
2722 IB, North Ave,, (nahe California) 
Bankfinnden, tüglidh, 9 vorm. bis 4 nadım. 
Difen abendd Dienstags, Donnerstags und Samstags, 7 bis 9 Ubr 


— 


Voile und andere wünſchenswerte waſchbare Stoffe; mit 
hübſchem Beſatz, Kragen und Manſchetten aus Organdie 
u. f. w., eine prächtige Auswahl von Faſſons; 4 97 

ie 


Schöne Boiled und Lawns, gerade das Paſſende 
für den Sommergebrauch; kühl und erfriſchend; 
ſind ſehr hübſch —— A find Grös 7 
Ben für Damen und junge Mädchen; * 
morgen verkauft ur 


Feine bedruckte Voiles, Lawns und andere Waſchſtoffe; 
in ſehr hübſchen Farben⸗ Kombinationen; Pu Modelle; 
find in Größen für Damen und junge Mäd, 
chen zu haben; beichränfte Anzahl von Extras ?> ‚97 
größen, offeriert zu 


Größen für Damen und junge Mädchen; mor- 


Derkauf von Panama Hüten 


Bargain-Bafenent. 

Feine Tayo Pananıns, jehr pafjend fiir den yeier- 
tags3-Ausflug. Seder Hut hat Pencil Roll Edge, 
Auferordentlihe Werte, gro- Werte bit 50 Bands, 239 
je Sortiment der hübjcheften Sportbänder aus Jerieyfeide verlei⸗ 
oden. Kauft einen neuen hen biefen weißen Güten eine teigenbe 
Sport3hut zu großen Erſparniſ⸗ Farbenwirkung; ſind in allen beliebten 


ſen Morgen zum Verkauf zum lebhaften Farben zu haben. Dieſe 


— u ö find für biefe grohe Ein-Tag Räumung 
ungewöhnl. niedrigen PBreife von berabgejebt. ‚ 


ng nn un nn a 
eng 


een eos 


— — sin 
| 
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EEE Verkauf von Waſchſftoffen 
Bargain-Bafement. 
Lilbert H. Loeb kauft Nachbargrundſtück Werte und Preiſe werden morgen ſicherlich zufriedenſtellen. 
ſeines Briggs Houſe. 75e farbige mercerized Poplins, moderne Dieſe 
Albert H. Loeb, Vizepräſident von Schattierungen und weiß, für Kleider uſw.; 
Gears, Roebud & Co., welcher vor | 75c Novelty Galatea waſchbare Snitings 75c und 8656 
| Dnalitäten, 


—* Jahren das vrigos Houfe für Trachten für Miffes und Kinder, eben- 

und da3 Grundftüd, auf dem das falls gute Skirtings; 

Hotel, —* der te _ 75e fancy Bungalow Gretonnes, Novelty Fal- Auswahl, Yd. 
gefällige Drefmuiter, harbdbreit; 480 

Irene B. 

850,000 en Ren * hübſche Shirting- und Bluſenmuſter; 

Haus wurde überhaupt nicht in An⸗ Feine ſchwarze Satins und Taffetas — 

Eine ungewöhnliche Seide-Offerte für morgen; Yard breit, 


fons, Kabrititüde, je 10 bi3 20 Yards; Stück, 
—— — * "Tbe farbige Baih Suitings, feined Ramie Ge- 
— gebracht. Loeb verfügt ſomit 
ort über eine Gejamtfläche von 180 garantiert reinfeidene Qualität; borzügliches fcmwarz; 1 87 
die Nard — 


Mäntel für die Kinder 


Bargain⸗Baſement. 

Frühjahr-Mäntel für Kinder, ans feiner Onalität marine- 
blauem Serge und Shepherd-Harrierungen 
gemadt, mit Seide-Boplin Kragen; 3 19 
Größen 2 bis 6 Kahre. 4.98 Wert, Fo 

Ein Stüf reinwollene Jeriey Badeanzüge 
für Damen, hübfhe Moden, Auswahl von 
ssarben, mit anziehendem Bejaß; ein bejon- 
ders guter Wert, 


——— 
Bom Grundeigentumsmartt. — Zargain Bajeneni 


Sommer-Spezialitäten 
Paradife Cubes, ein Foit- 
liches Konfeft; das 
Pfund zu 3IC 
Fancy Semi-Liguor Cho- 
colate Cream, in allen 
Flavors; alle jind hand- 
dipped; ſpeziell, 
das Pfund 
Sunſhine Ices, fein aro— 
matijierte Kofosnuß in ver- 
—* Flavors und ſchwer 
glaſiert; köſtlicher 
Boflgefömat: gr 3IC 


—* * 


Unfere perjönlich geleitete Neifegefellichaft 


nach = U R OÖ > A im Juli 


wird unter der Leitung unferes fpeziellen Vertreters ben ganzen Wer von Chicago 
ftehen. Er Hit ein erfahrener enropäifer Reifender und wird Euch BE fein, alle 
Transportattons-Arrangementd au treffen His nadı Eurer Heimatöftadt 


: 
Spezieller Eifenbahnzug zum Schiff. } 
| 


SreraTape are ee 


— — 


webe, Leinenfiniſh, beſte Schattierungen; 

—— Fuß weiches er bereite auf do0 Schwarz und weiße Shepherd Cheas, hubſche, 
ahre gepachtet hatte, vo 

gerad) 5 von Deo 85e feines fancy gewobenes Madras Ehoth, — 


Spezielle Abteilung vom Schiff rejerviert. 

für unfere Kajüten- und dritter Klafie Bailngiere — 
Betten Kajüten. 

Direkte Eijenbahn. und Dampfer-Tidets von Chicago nad 


Basel, Buchs, Wien, Budapest, 


Temesvar, Lugos, Triest. 


Mat Eure-Relerbationen fofort, da unfer Raum auf dem Dampfer fhnell belegt wird. 
Sprecht vor, jhreibt oder telephoniert für volle Auskunft. Raten, Pakvorferiften ufm. 


PIE EERERER EN NN 


Bivei, vier und fe % 


Feine Dnalität jeidene Taffeta » Iinter- 
röde für Mifjes und Damen; fichlichte und 
ihillernde Farben; reguläre und ertra Grö- 
Ben; mit breitem fancy Ruffle. 

Spezieller Preis 5.48 


Arad, 


bei 180 Fuß, fo daß er feinen Plan, 
Stelle des Brigga Houfe ein viel- 


Transatlantic Transportation Co. in. 


John W, Dietzer, Präs. 


1646 Zarrabee Str, 


Heldendungen 


nach allen Weltteilen. 


Schiffskarten 


A tig. . beriäiffen aber au 


von und nad allen Häfen. 
Heifepäfle werben bi8 auf Weiteres 
beſorgt. Vollmachten, Steuerſachen. 
Deffentliches Norariat. 


Im Geſchãaft ſeit 1008. 
4156 WENTWORTH AVE. 


Zelchhun Bonlevarb 2863, 


Aablalonde⸗ 


Geldſenduugen 
a rt 
u if föfarten 


aus Notartaiö-Ranziel, 
Saufen unb berlanfen: 


‚Liberty Bonds 


IN. ZINNER & 0. 


Jos. H. Becker 


Telephon 
Tiverjeh 2567 


in17dofadi—29in 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, fpeziell für Er- 
bort gepadt, find bei un3 vorräs 


Waren, die nicht bei und gefauft 
iind, Spegialofferte: Bacon, 12 
Pfun 5 


d, 
Kleider, —— uſw. konnen 


a beigepadt tert 


:Wm, Schoeternacker & Son 


epadten Fiſten fönnen bes 
mn cher jein. 


Berjiherung wird durch uns 


'® 5eforgt. 


Wir Iaffen vom Hans abholen 
und unentgeltlich einpaden. 
Ber;chiffungen jede Woche. 
Sachgemäße 
dentiche Fadjlent 
Unfere Ablieferungen find bes 
fannt al3 zuberläfiig. 
aufende bon — — 
ſchreiben aus Deutſchland liegen 
zur Einſicht vor. 


Nuft uns auf! Tel, Franklin 4034 
Gransatlantic 
un de Co. 
164 N. 


* Str. 


——— durch 


ſtöckiges hochmodernes Hotel zu er: 
richten, jetzt ausführen kann; er will 
aber damit warten, bis die Bauber⸗ 
häliniſſe wieder normal geworden 
ſind. Gegenwärtig iſt die allgemeine 
Bauinduſtrie völlig gelähmt, denn 
abgeſehen von Induſtrie- und Ge⸗ 
ſchäftsbauten, bei denen die Bau⸗ 
koſten nicht von entſcheiden dem Ein⸗ 
fluß ſind, baut, wie ſchon mitgeteilt, 
niemand, und die Folge iſt, daß die 
Holagrophanblungen, Backſteinbren⸗ 
nereien und die vielen anderen Unter⸗ 
nehmen der Bauinduſtrie nichts zu 
tun haben, die Zahl der brotloſen 
| Bauhandmerter immer größer wir, 
denn nur notwendige Ausbel ſerungs⸗ 
arbeiten und kleine Umbauten, 
von Einfamilienhäuſern in verſchie⸗ 
dene kleine Mietsabteile, werden noch 
ausgeführt, jedermann wartet eben 
auf pen Eintritt normaler Bauber- 
hältniffe, dann aber dürfte Chicago 
eine Bautätigkeit erleben, mie nie zu= 


bor in der Gejchichte der Stadt, felbft | 


nicht nad dem großen Feuer. Be- 
zeichnend ift übrigens, daß bie Preife 
von Baumaterialien nicht mehr jtei- 
gen, jondern ji Anzeichen eines 
Preisrüdgangd bemerkbar machen, 
nur der „Plumbertruft“ erhöht un= 
entwegt feine Materialienpreife. Die 
Löhne der Baubandmwerfer merben 
* —— werden, ſagt Präſi⸗ 
Simon O’Donnell vom Bau- 
— — er gibt aber zu, daß 
die Hälfte der Bauhandwerker zur⸗ 
zeit arbeitslos ſei. Dieſe hät!en aber 
verdient, um bis zum 


— Horn 
* „Baubuhms“ Buräpate au fön- 
„Sin Zei ds Grant < 


! 


mie | 
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56, $7 nnd 8 Sorten 


Niedrige Schuhe für Damen, 
in fhwerzem und braunem Bici 
leder; hHandgewenbet genähte, 
Sopdyear welt und feine, bieg- 
fame MeRay genähte Sohlen; 
leder-überzogene unb ganz-le- 
derne Lonis Abfäte, militäri-- 
ſche und niedrige Common⸗ 
Senfe Abfäke. 


Auswahl von 
allen FYafjons 


.99 


Zum Berfanf am 


Größen und Weiten 
E Freitag — 
2 — —— —— 
rund 125 


‚Fuß, mit $19,500- — 
Paul €. ‚2peber hat von Willigm — — 


40 000 an Charles J. Spaulding Abe. 
Element zu $14 — — 


Verkauf von niedrigen Schuhen 


Anzüge für junge Männer 


Große Ferien⸗-⸗Bargains 


Bargain⸗Baſement:! 


200 im Ganzen, in Größen 33 bis 38; zu haben in hellen, mittleren u. 
dunklen Farben; aus feinem Caſſimere und Tweeds; 


einfach- und doppelbrüſtige Modelle; 
ſind 5325 und 829. 85 Werte; für Frei—⸗ 
tag Eure Auswahl zu nur 


dieſe Anzüge 


17.994 


Speziell für Knaben 


Sportblufen, fein. ge: ı 


itreift. Bercale, — 

Groß. 6 biß 15.. 81 
Khaki Kniehoſen für 

Knaben, ſchwer, gut ge— 


macht, bequem, 1 48 


Größ. 6 bis 17 


Overalls, blau u. kha⸗ 
Hifarbig, Gröken 2 bis 


Stroßhgüte, mehrere 
Safjons; blaue und $1 
ſchwarze; 81. 49 Wert, 


Waſchbare Anzüge, einige 
etwas beſchmutzt; Norfolks 
und Oliver Twiſts; $1.99 
bis 52.45 Werte; mährend 


ae - Stud. — 
mehrere — Farben; 


119 


Eure Ausw., nur 


1 — — aarararerareraferefe) Jr] erefararararafefeı eleft TeTEFSTeTzIER 


Aben a — von der dolph A. Raspare. an Abolph 9. 
© ‚Zunge Sole de Bee. Mi Der Eihodede Der Wı 


; "aloe Sm 


5 von Maz-Rrome 


und Gamlin ! Avbenue. 


Elizabeth Beriha 
Bart Xpe., Grund .65 bei 
mit $19,000. belaftet, zu‘ 
bon ' derfelben an’ Fu’ 
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